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Karlsruhe , Montag den Stt. Januar 1920 . Ztt . Jahrgang .

Sechs 5tll«den.
^ uns« « Berliner Redaktion.

« M». » . Jan . Di« Arbeit im Ruhrkohlengebiet ist durch die
« tt Sechsstundenschicht gefährdet - Wird um die
to» . ^ ^ lich ss?? 5mpst, so bedeutet das neue Ausstände. Kohlen-

Gewerbe, tiefst« Erbitterung der Volksmassen ein»
der von der Kohlenli«serung abhängigen Arbeiterichaft , un-

für die Haltung de, Auslandes : wir bätten den
sund vielleicht nicht imr wirtschaftlichen) Bürgerkrieg ,

^ chsstulvdenforderuna durchgesetzt, so dauert die fördernde
«nu>>.. .°^r«inhalb Stunden während jeder Schicht , der Ertrag geht
>u,K zurück, die Hoffnung, die Kohlennot auch nur zu mildern ,

werden. Ein deutsches Schicksal wird im Kohlengelnet

dirk^ ,Oberster Verbuch , auf die Einficht der Bergarbelterschaft zu
»°» d^ , Man soll nicht etwa » pharisäisch, von Trägkeit und
^ y>. .^ " ^ chen Wrrt der Arbeit : man soll von den Folgen jprechc-n .

^i. Kohlenarbeiter grausam trefsen, wenn er im Kampfe
« hkk, , Notwendigkeit siegt . Die deutjche Arbeiterschaft des schweren

^ kann es sich nicht gestatten, grundhäßliche Erörterungen
L̂qe^ .

°̂ ->ufteNen . ob sechs Stunden einer gewift harten Arbeit ge-
^ Scifind . Könnte man sich damit begnügen : die
Vn«

^"genehmerer Berufe würden den Bergarbeitern die Entla -
müssen . Aber man kann sich nicht damit begnügen.

? '"de't»n ^ rgleute die Sechsstundenschicht durch , so oerurteilen sie
1 .̂ is z, hälfle der noch oder wieder arbeitenden deutschen In -

Stillstand und damit einen entsprcchclÄen Teil der Ar-
Dl ^ > ^ r Arbeitslosigkeit. Sie verhindern die Herstellung aller

. ky .̂ rcn sie bewürfen , so?ar der — Anlagen und Werkzeuge
d?n n?,^ / " bergbau . Sie treiben die Preise auf eine Höhe , die'e »Uz lohnen niemals erreicht werden kann. Sie hungern sich sel-

!?Üĉ 7A alle ? sind keine rednerischen Gleichnisse : die Wirkungen"" t genauen Zahlen benennen- Begreift sex Kohlene.r-
- ^ rzii? die Erhaltung seines eigenen Lebens geht, so wud

» >->!- i??^ ichten . aus der Notfrage eine Rechtsfrage zu machen und
. ^ " Hleickungen anzustellen. Zn anderen Ländern ist die

>vo. ^^ kchicht ebenfalls gefordert, bedingungsweise sogar bewil -
vir - Diese Länder sind in unvergleichlich günstigerer Lage

> tr««en - ^ ^ lien doch an den Folgen der Arbeitsoerkürzung schwer
„Vorwärts " macht darauf aufmerksam, daß den eng-

^ fiir die Sechsstundenschicht zwar versprochen ist. aber
5
'i ? 2<>r 1921 . unter der Borausi -chung, daß die Erträge sich"^ r̂ >.̂

^p: echend gehoben haben : vorläufiz arbeitet der britische
lÄ. wepn dveiokrtel Stunden länger als der deutsche . Werer> zum Schaden der englischen Wirtschaft, kürzere SchichtenN?e würde uns . in unserer Not , das nützen ? Die Welt
" nst-n Limmer daran , und der deutsche Arbeiter am

d hat m>r dem Krieg monatlich 15 Millionen Tonnen
^ «kriexl ^ fördert : jetzt fördert es 1V !/, Millionen , von denen, nach
d» Fussen Millioilen dem Ausland abgeliefert wer-
t/ . u>k?t. dem Maßstab der Vorkriegszeit braucht auch das
b^. °us >,!„ monatlich geMN 12 Millionen Tonnen , mit Nück-
^ . de ^ 15 '/, Millionen Dabei fehlt das Saary -biet .
Miten ^ ^ Zu ovnügen. müßten wir aus den uns verbleibenden
k^- NefLi-̂

"?^tens 1y bis 12 v . H . mehr herausholen , als im Jahre
^ °rdril . '"urde. Tatsächlich wird um fast 25 v . H . weniger

ist , liegt nicht einmal an der vielbsredeten
xN lo den Kopf und die Stunde gerechner . wird schon
ti- uiie por dem Krieg- In dem halben Jahr vom
^ ^ rzes,, November 1919 steigerte sich die Förderung um dreizehn

A- Denkbar w«re es akso. daß in etwa zwei Jahren
Äz

- -
^ rtr «g erreicht und Deutschland gerettet würde, wemr

^ e Vcbentenlosrakeit politischer Aufheber ein
Uchte . Der deutsche Arbeiter ist nicht arbeitsscheu,

daß alles auf den Ertrag seiner Arbeit an -
?u dle radikalen Führer , die ihm nichts Gegenständliches

^ ' ' beik - ^ lben, brauchen etwas , womit sie die anderen wenig-
k»a^ "bei ln/t Darüber , daß man mit Arbeitsverringerung
dl. djx, . ic ..^ >cht . daß Lohnerhöhungen vollkommen wertlos sind.keinen Arbeiter mehr täuschen : es bleibt nur '
'in F Scheinen sechs Stunden erreichbar , so fordernldie Kommunisten haben es bereits getan ) : bei
.̂ i w : der Mann nicht fehlen, der vier Stunden ver-

Arbeiter wirklich verborgen bleiben , daß er sichr» Krde/t *n weil das VolfallsbeÄürfnis Gewissen .

?«n . (Prioattel .) Gestern sind die Verhand¬
ln ' V ? , a^>der »rdentlichen Hauptversammlung der

rbeit erverbä n de fortgesetzt worden . Zu
^ über die von der Verbandsleitung vorgelegten

^ber noch nicht . Die Führer der Opposi -
wiederholt , sie würden sich durch nichts abhalten

^ - Zu >.,,
°

! ° ^ tige Einführung der 6 Stunde n-
d Dj , zwingen .
^ Hauptversammlung des Gewerkschafts-
^ e ^ e ^ .

' Bergarbeiter , die ' gest-rn gleichfalls
">lsi " tIckl - . ^ undenschicht Stellung nahm , nahm einstimmig

Zur ^
° S an . in der es heißt : Nachdem die Kom-

? Aek^ ,
' ' ' '"Ä der Arbeitszeit im Nuhrbergbau zu der lleber -

sofortige Einführung der
-r> s wirtschaftlichen Gründen nicht möglich ist,

«»» au? ^ ^ ^ enkonserenz: Wir halten grundsätzlich an der
!h .^ r ^ inp -hrung der k Stuwdenschicht fest. Wir fordern
liiw ^ -hlit - N ^ ^ und den Unternehmern , daß sie mit aller Ent -

i n i treffen , damit die 6 Stundenschicht mög-
Wr c?

° ^? " tional eingeführt werden kann.
- beii ^ ^ mig der k Stundenschicht fordern wir ent-

l ^ r i U muü x
B - Zahlung der Bergleute . Die Volk?-

^ ik, . 'u oen Beroarbeitern tiir die i?nn >Kni>n nl>1,rack>̂ ?i.

- oermeioen vnv alle« einzusetzen .
«5 a? °rden " hervorgegangenen wirtschaftlichen Schäden

. f ° ' Hnnq der Sechsstundenschicht init -
^ rt»». der Verwirklichung des Planes sode « deutsche » Volk « - dies«

ermögliche. Gegenwärtig könnte»
Sechsstundenschicht nicht erlauben .

wir «n» da» Experiment der

vte Au5! ieserung5srage.
Die Alliierten «nd di« holländische Note.
London , LS. Jan . Reuter glaubt zu wissen , in gut unter¬

richteten Kreisen besteh« die Meinung , daß die Lnlwort der nie¬
derländischen Regierung auf die Note der Alliierten
hinsichtlich der AuSlieferuny de» früheren Kaiser« nicht als oi« Ange¬
legenheit abschließend zu b . trachten sei. Die Angelegenheit w .-rde
sicherlich vom Ober st en Rat in Paris oder den ersetzenden Organen
geprüft werden. Sie werde zum Gegenstand einer Unterhandlung zwi ,
schen den Niederlanden und den Alliierten werden. Auf jctzen Fall
werde man die gegenwärtige Phase nicht al» Abschluß der Sache be¬
trachten.

---- Berlin , 2V . Zan . Der „Vorwärts " schreibt : „Wenn
der Oberste Rat oder seine Nachfolger einen Druck auf
Holland ausüben wollen, so hei ^ das die Souveräni¬
tät der holländischem Regierung uird des holländischen Volkes
verletzen . T« s paßt allerdings in die Maffsnkmnmer des
richtenden Personals von Paris und von London.

Protestkundgebungen im Reiche.
WTB . Berlin , 25. Jai . Die Vermittelungsstelle vaterländischer

Verbände veranstaltete heute vormittag im Zirkus Äusch eine
stark besucht« Versammlung , in der gegen die Schmach der Aus¬
lieferung des Kaisers und der Heerführer schärfster
Protest erhoben wurde . Eine Reihe von Rednern wandte sich mit
flammnden Worten gegen Vis Auslieferung deutscher Staatsbürger
an die feindlichen sogenannten Gerichte.

Nach Schluß der Versammlung kam ez zu erregten Szenen
auf der Straße . DK Unabhängigen empfingen die Ver¬
sammlungsteilnehmer mit höhnischen Zurufen . Die Abg . Frau Mar¬
garethe Böhm wurde von et->«r Rotte junger Burschen umzingelt
und belästigt. E? gelang nur mit Muhe , sie zu befreien. Zwischen
den beiden Parteien kam es auch zu Tätlichkeiten Schließlich
gelang es Wm kräftigen Eingreifen der P olizet , die Demonstran¬
ten zu zerstreuen- Eine ähnliche Versammlung wi« die im Zirkus
Busch fand etwas später in der Singakademie statt . Sie war
vom Bunde der Aufrechten einberufen.

c-- Berlin , 25 . Jan . Zu den Massenkundgebun¬
gen MAen die verlangten Auslieferungen hntzt es in
de? „Pott " : „Wenn es zu größeren Zusammenstößen
nicht kam , denn ist das einmal der Besonnenheit d :r vater¬
ländisch gesinnten Versammlungsbesucher und dann den aktions¬
bereiten Maschinengewehren unserer starken Sicherheitspoti ^ i
zu verdanken."

Das besonnene Vorgehen der Polizei wird in d-sn verschj« .
denen Normenblättern lobend hervorgehoben.

WTB . Mägdeburg . Z5 Jan . Hier fand ein« machtvolle
Kundgebung der deutsch -demokratischen Partei gegen die
Auslieferung deutscher Staatsangeböriger an die
Entente statt . In einer einstimmig gefaßten Entschließung sprach sichdie Versammlung mit Nachdruck gegen die erpreßte Zusage der Aus¬
lieferung aus , und erwartet von der Regierung , daß sie es ablehnt ,das Auslieferungsbegehren zu erfüllen .

WTB . Weimar , 25 . Jan . Eine Versammlung der Einwohnervon Weimar und Umgebung erhob in machtvoller Kund¬
gebungen an das deutsche Volk und die deutsche ReichsrszierungMrfsten Einspruch gegen die von der Entente geforderte Auslie¬
ferung des ehemaligen deutschen Kaisers und deutscher
Reichsangehöriger und erklärt , daß sie für eine etwaigezwangsweise Auslieferung nimmermehr die Hand bieten werde .

»
Der Kaiser an den Fürsten von Fllrstenverg.

T .U. Berlin . 24. Jan . Die „Reue B . Z." veröffentlicht denW»rtlaut eines Briefes des Exkaisers Wilhelm , denem Stockholmer Blatt von seinem holländischen Vertreter erhalten
hat . Der Brief trägt das Datum vom 2. Januar 19?» und ist aneinen Freund , vermutlich an den Fürsten von Fürstenberggerichtet. In dem Brief , den wir nur unter Vorbehalt wiedergeben,heißt es u. a . ?

. Was sagen Sie zn der gewaltsamen , widerrechtlichen Veröffent¬
lichung meiner Briefe an Nikolaus ! Diese Leute haben keinen Funken
Anstand im Leibe , und ich muß froh sein , wenn es ohne Entstellungen
abgeht. Ich babe übrigens Löw - nfeld schreiben lassen , er solle gegendie Veröffentlichung de? Privatbriefe protestieren. Ich h ?ge nichtden Wunsch , je nach Deutschland zurückzukehren . Der
Anblick des Zusammenbruchs durch eigene Schuld wäre mir zu schmerz¬
lich, hazu das Gefühl , daß alle mich betrogen und dann verlassen beben.

„Ich werde es nicht los — nach allem, iv« s ich von d«m famosen
Untersuchungsausschuß las — das Gefühl, hinters Licht ge¬
führt worden zu sein , selbst von Männern wie Bethmann und
Ludendorff , von Tirpitz ganz zu schweigen . Ich habe jetzt ge¬
sundheitlich viel zu leiden , di? alten Schmerzen im rechten Bein und
Arm, aber mehr seelische anoesichtz der Ungewissen Zukunft Was
wird werden. Ich erhoffe nichts Günstiges, da das monarchische So-
Ndaritätsgefühl aus der Welt gegangen ist.-

4 . Tag ö ? s Prozesse Crzderger.yelfferich .
o 22 " fPriv -Tel .) Heute sino d e Zeug :n zum
Halle Berger - Tiefbau erschienen . Sie werden mit einerAuznabme bis Dl -nstag entlassen. Der Hauptz -uge Beraer wirdau / Montag teitel '. t.

Zunächst .oll s. ch 6 rzl erger noch zu einigen allgemeinen Frs -
g -n aucern . Erzberper l « ,sichert auf die Frage '̂ z Vorsitzender »oih-
n»« s untsr seinem Eid . daß er sein« parlamentarische Stellung nie
zu Geldgeschäften mißbraucht habe- Die Verteidigung d .-s
Angeklagten pelnerich stellt an Erzberger die Frage , ob es sich mit
der Aufgabe einer Abseordneten vereinbaren lasse , gegen Zahlung di«
Vertretung einer Firma zu übernehmen , für diese bei d?n Behörden
zu intervenieren , ohne dabei seine Anyehörigkeit zu dein Unternehmen
mitzuteilen . Erzberqer weist darauf hin , daß eine gaiye Reih« von
Abg ?ord?«:ten solch« Interessenvertretungsil haben , ohne daß ihnendaraus Vorwürfe gemacht worden seien.

Nächste Frage des Verteidiger » Alsberg : „Halten Sie es auchfür anpöngig , daß ein Minister se «n« amtlichen Kenntnisse dazu be ->
nutzt. Aktien zu kaufen ?" Di« Verteidigung macht Erzberger den
Vorwurf , die allgemeine Depression in Schiffahrt ??reisen dazu benukt
zu haben , in die eigens Tasche zu wirtschaften, weil er wußte , daß das
Entschädigungsgesetz kommen würde. Erzberger erwidert , er seidamals »« h garntcht Ki»a»Mwifter gow^ en. Hab« « ab« fiir patriae

tische Pflicht gehalten , in einer Zeit , wo man ihm di« Auslieferung
der deutschen Flott« zum Vorwurf macht«, sein Pertrauen zum beut«
schen Voll « zum Ausdruck zu bringen .

Helfferich : .Zch habe bei meinem Amtsantritt all meine»
Aktienbesitz abgestoßen, neue nicht gekaust, außer Kriegsanleihe .
Dernburg hat ebenso gehandelt." Erzberger antwortet « : „Ich
habe, bevor das Entschädigengsgesetz kam, di« Hapagaltien abgestoßenund Prämienanleihe gekauft."Es entsteht dann eine ziemlich heftig« Kontraverse Mischen de»
Rechtsbeiständen beider Parteien , als Rechtsanwalt Alsbev? an Er>
berger einige Fragen richtet, die für den Rechtsbeistand Erzbergers
neue Tatsachen darstellen und durch di« sie sich übervumpelt fühlen.Man einigt sich darauf , neue Beweisanträge schriftlich vorher nieder¬
zulegen.

Helfferich bemängelt weiter das unmögliche Verfahren , daß
Erzberger als Aufsichtorat bei Thyssen ein hohes festes Einkommen
garantiert bekam , was die Vermutung darlege , daß von ihm wichtige
Dinge gefordert worden seien . Erzberger bestreitet solche Zumu¬
tungen . Di« Frage , ob Erzberger an den Aussichtsratssitzunge» Thys¬
sen teilgenommen habe , verneint der Nebenkläger. Er gibt zu , für
Auslandsfälle um Durchfuhrgenehmigung nachgesucht und erhalten z«
haben, aber nie und nimmer persönliche Vorteil « dadaurch erlangt ,u
haben. Ueber Erzbergers Beziehungen zu Thyssen äußert sich der Di»
rektor dieses Werkes Raab Er hat mit Erzberger in der Frage der
Brieyerze gesprochen . Irgend welche unerlaubten Zumutungen seien
an diesen nicht gestellt worden . Gleich nach der Eroberung Briey «
hat der Zeuge seiner Meinung Ausdruck gvieben, daß ein« Uebereig-
nuilg Brieys nicht in Frage kommen könne , sondern nur die Ausbeut «.
Konkurrenten Thyssens waren auf diesem Gebiete nicht vorhanden,
weil die Industrie glaubte , mit den Erzen Lothringens auskommen
zu können und an eine lange Dauer des Krieges nicht glaubte .

Zn den Mittelpunkt der nächsten halben Stunde und scharfer Zu«
sammenstöße zwischen beiden Parteien stellt sich die Frage der R o l l e
Erzbergers in der Propaganda . Rechtsanwalt Alsb « rz
stellt die Frage , ob der Nebenkläger die Annexion Brieys oder de»
Austausch gegen elsässisches Gebiet wollte. Gegen dies« Fragestellung
wendet sich Erzberger , der sein« Verwunderung zum Ausdruck bringt ,
w '

. e diese Auffassung entstehen könne . Nicht eine Annexion habe «r
beabsichtigt , sondern den Austausch von deutschem Kok« gegen diel
Minette . Diese neue Version erklärt Alsberg als sehr wesentlich.
Seine Frage , wie es komme , daß Erzberger sich nicht gegen die annexio .
nistische Form der Propaganda wandte , beantwortet der Nebenkläger
dahin , daß . nachdem er die Richtlinien für die Propaganda gegeben
hätte , er sich um diese nicht mehr kümmerte.

Zum Ausscheiden Erzbergers aus dem Thyssentonzern — bestätigt
weiter der Zeuge Raab — ftiinte Erzbergers Haltung in der Frieden »-
resolution , durch die wir völlig überrascht wurden . Es entspann sich
ein Briefwechsel, in dem Erzberger seinen Austritt erklärte. DK
Verschiedenartigkeit der Haltung , die Erzberger in der Frage der
Ausfuhrzölle vor und nach dem Austritt aus dem Auksichtsrat
einnahm , hat in der Industrie überrascht. Man hat sie sehr besprochenund sie als Racheakt bezeichnet - Ich selbst, so b«tont der Zeuge,traute ihm sachliche Motive zu. Ter nächste Zeuge, FritzThyssen .
gibt von der Nolle Erzbergers im Konzern eine Darstellung , die sich
rvesentlich mit der des Direktors Raab deckt . Auch er betont , wie
jener , daß August Thyssen infolge des ihm durch den Krieg eruxMe .
nen Verlustes der Erzfelder in der Normandi « «inen Anspruch auf d!«
von Briey zu haben glaubte . Ueber Erzbergers Auffassung in diesem
Punkte kann der Zeuge nichts sagen, da er bis Mitte 1915 im F«ld«
gewesen ist. Um die Propagandatätigkeit Erzberg«rs hat er sich nicht
gekümmert.

Zum Schluß erklärt der Zeuge Raab : De? Grubenvorstand wurde
zusammengerufen und dieser beschloß di« Absenkung des Brief «? Er>
ivar von August Thyssen verfaßt »nd auch von diesem unterschrieben.
Darauf wurde die Verhandlung auf Montag vormittag 10 Uhr vertagt .

Mach der Friedensnnterxeichnung .
Die Heimkehr der Kriegsgefangene«.

WTB . Le Havre , 26 . Jan . Der deutsche Dampfer
..Melilla " ist mit 710 deutschen Gesängenen an
Bord nach Bremen ausgelaufen .

Rückkehr der Internierte » von Scapa Flow .
WTB . Berlin , 24. Jan . Die Reichszontralstelle für Kriegs¬

und Zivilgefangene teilt mit : Zur Abholung der Znte,r »
nierten von Scapa Flow - sind die Dampfer „Lisboa" »nd
„Bylgia "

nach Hull ausgefahren. Voraussichtlich werden fie am
N . Januar in Wilhelmshaven wieder eintreffen.

Die Konferenz der alliierten Botschafter.
WTB . Paris . 26 . Jan. Die Konferenz der alli¬

ierten Botschafter nimmt heute morgen ihre Tätigkeit
auf. Sie besteht aus den Botschaftern Englands , Italiens ,
Japans und der Vereinigten Staaten . Frankreich wird
durch Jules CvMbon oder Palcologue vertreten fein. Der
französische Vertreter ist von rechtswe<>en der Präsiden ^ d ' r
Konferenz, deren erste Sitzung di« Umschreibung der Voll¬
machten darstellen wird .

Die Tätigkeit der Entente -Werftkommission.
WTB . K '»' . 24. Jan . Die aus 29 Offizieren bestehende Werf <4

kommiff ! , ' ! der Entente besichtigte heut« Vormittag sämt¬
liches Hasen, und Werstmaterial , sowie die hier liegenden Kriegs«
schiffe. Si « reist Sonntag nachmittag mittelst Sondermg nach Ber¬
lin . Am 27. Jannar trifft «we neue Kommission zn längerem Äu>
enthalt in Kiel ein.

Die Befestigungen Helgolands zerstZrt.
— Berlin , 2« . Zan. Die Offiziere der alliiertenMari » »^

k omm i ss io n , die jetzt ihre Besichtigung Helgolands beendet habe^
berichten, daß die Vert « idign n gsw e r k « auf der Insel bereits
völlig in Trümmern liegen .

Eine ungarische Protestnot«.
WTB . Budapest , 24 . Jan . sUng. Corr .-VÜro.) Di« un »

garische Friedensdelegation überreichte dem P ä»
sldcnten d?r Pariser Friedenskonferenz eine Not « , in der sie
gegen die Verletzung des Belgrader Waffen «
still st andsübereinkommens protestiert .

Di« Adriafrage.
WTB . Paris , 26 . Jan . Die Friedenskonferenz

hat der südslawischen Friedensdelegatio « mit«
geteilt, daß di« Frist fü? die Antwort auf da» Ultimatum k»



Melke ?. V « » kfMe Mresse . VNtkagvsatt . Montaz . ve« Ai. Zmm « ISZY .
-

der Adriafrage um vier Tage , also bis zum lammen¬
den Mittwoch verlängert werde . >,

Die Türkei wehrt sich. -

WTB . Konstantinopcl . 2S. Jan . tAgence Havas ) Tie
anato lischen Deputierten erhielten von ihren frü¬
heren nationalistischen Wählern die Weisung , in der Kammer
sich jedem Eingriff in den Gebietsbestanddes os »
manischen Reiches zu widersetzen und d !« sofortige
Räumung der besetzten Gebiete zu verlangen . Man
spricht von der Demission c>es Kabinetts Ali Riza
Paschas und der Bildung eines neuen Ministeriums unter
Droßvesier Marschall Jzzet u . nationa ?istisck?en Mitarbeitern .

Internationale Höflichkeit .
WTB , Köln , 24 , Jan . Da zwischen dem deutschen Reich vnd

England der Friedenszustand eingetreten ist, ist, wie die „ Köln ,
Zeitung " meldet , angeordnet worden , daß die deutsche Reichs -
flagg « von englischen Kriegsschiffe ^ wieder zu grüßen ist -

Die Nrnelunn brasilinnischer Verbindlichkeiten .
WTB Amsterdam . S4 ? r,n . Di « Nachricht der Freistaat B r a s i»

li « n l>e „ l>sicktic !e. Artikel L86 dcS Fri d nsvertraaeS » n,uweudcn .
also die Neaeluna brasil anifck« r Ausstände und Verbindl i ch-
keiten aegenüber Deutschland direkt vorzun hmen und nicht
dem im Friedensvertrag voegesebenen Klärunasi 'erfabren z» unt «rw « r.
f«n , begegnet in hisinen Hand ' lskreisen lebhaftem Interesse .

Puftwnd .
Esthlands Verhandlungen mit der Sowjetregierung .

WTV . Amsterdam . 24. Jan . Laut „Allgemein Handels ^
blad " meldet „Daily Chronic !«" aus D o r p a t , wo die F r i e-
densverhandlungen zwischen Esthland und den
Bolschewisten statts ' inden , daß wahrscheinlich im Laufe
der folgenden Woche ein « durchgehende Linie von Reval
und Naswa bis Petersburg für die Durchfuhr . Einfuhr und
Ausfuhr unter neuen Vergünstigungen eingerichtet werde .

' In
Rußland seien große Kornoorrüte vorhanden . Es bestehe je¬
doch Mangel an rollendem Material zu deren Beförderung . ,

Die Aushebung der Blockade iiber Towketrutzland .
WTV Paris , 24 . Januar - Das Generalsckreiariat der Friedens¬

konferenz macht iiber di« Aushebung der iiber Sowjetruß -
land verhängten Blockade folgend ? Mittelung :

Um die schreckl
'»l)e Notlage in der russischen Bevölkerung zu be.

heben , der asle aus dem Ausland « kommenden Manusaktnrwaren feh¬
le -, . hat der Oberst« Rat nach Kenntn ' sanbm « der vom Ausschuß - ur
Wiederberstellung bestimmter Handelsbeziehungen mit dem russischen
Volk erstatteten Bericht beschlossen, den Warenaustausch zwi¬
schen dem russischen Volk und den Alliierte » und neutralen Ländern
auf kr-rund der Gegenseitigkeit zu gestatten . Zu diesem Zweck hat
der Rat angeordnet , dah mit der Bauernschaft in gani Nuhland in
unmittelbarer - Verbindung ste !>enden Gsnosseuschaftsorganifationen sür
die Einfuhr von Kleidern . Medikamenten und landwirtschaklichen
Maschinen sowie von alle » hauptsächlich siir das russische Volk be»
motigki Erzeugnisse die erforderlichen Erleichterungen gewährt wer¬
den , Die Einfuhr soll im Austausch gegen Gotreide , Flachs , Holz
nnd aidere Erzeugnisse erfolgen , an den«n Rußland einen für die
Ausfuhr veriügbaren Ueberschuh hat . Diese Abmachungen bringen
ke ' ne Aenderung in der Haltung der Alliierten gegenüber « owjet -
ruhland m,t sich-

Frühjahrsossensive Lenins Wer Polen nach Deutschland ?
TU . Warschau . U . Jan . Wie die hiesigen Blattei melden ,verbreitet die Krakauer Funkspruchslation eine Radiodepesche

mit der Mitteilung , daß Lenin und Trotzki entscheidende
Schritte gegen die Pole » vorbereiten , nm durch das pol '
»tische Gebiet nach Deutschland zu kommen und sich hier
mit den Spartakisten zu vereinigen .

Sch. Berlin , 21 , Jan . lPrivattel .) Das polnische Kon .
k« lat in Berlin gibt Einberufungsbefehle an die po ln i sche n
Militärpflichtigen aus .

Japan und Koltschat .
WTB . London , 24 . Jan . Aus Tienlsin wird den „EveningNews " gemeldet : Japanische Verstärkungen , beste¬

hend aus drei Viertel einer Division sind nach Sibirien
vnterwegs .

Syrien .
Der Ausstand der Araber .

ipu . Konstantinopcl , 2V . Jan . iPrivaitel ) Der Kampf d « r ara¬bischen Freiwi lligen in Syrien geaen die französischenTruppe » , die den Emir Faiial beschuhen müssen , ist nach Mitteilun .
xen auZ Palästina zu einem ll r o k e u Ausstand der Araber ange¬wachsen , Die Araber sind besonders empört darüber , dak die Franzo¬
se iiinSyricnaichcllce ^ Truppen Senegalneger ver¬

wenden , die von den Arubern als eine minderwertige Nasse angesehen
ivert « n .

Von den « sangenen Negern , welche die Araber machen , ist
keiner am Leven geblieben Zu Hunderten logen die französischen
Neger mit abgeschnittenen Köpfen umher Den Freiwilligen schlössen
sich eine große Meng ? weiterer Araberstämme an und auch Türken
haben sich als Freiwillig » gemeldet . Wenn die Franzosen keine b«
deutenden Verstärkungen erhalten , werden sie gezwungen sein ,Syrien bald zu räumen .

Oesterreich.
Die Bestrebung ? » fiir den Anschluß an Teutschland .

WTB , Wien . Zg . Ion . Auf Anregung der nationaldemokratischen
Partei fand gestern nachmittag mit der Tagesordnung „Hunger
oder Anschluß " « ine gros; ? Volksversammlung statt . Die
Volkchalle des Rathauses erwies sich als viel zu klein , um alle Ver¬
sammlungsteilnehmer aufzunehmen , und es wurde darauf auf dem
Rathausplatz ein « zweite Versannnlung abgehalten . Der Eroh -
deutsche Dinghof er , einer der Präsidenten der Nationalversamm¬
lung . setzte die Gründe auseinander , warum Deutsch - Oester¬
reich . auf sich selbst angewiesen , nicht existieren könne.
Von allen den Plänen , die man bezüglich Deutsch -Oesterreichs heg «,
sei nur der ein ? richtig , der auf den Anschluß an das alt « Mutter¬
land hinarbeitet . Die fetzigen auherpol '. tischen Verhältnisse seien
dem Anschluß an Deutschland nicht ungünstig . Das
hätten die jüngsten Erklärungen Hoovers gezeigt . Auch
die Italiener , die T s ch e ch o- S l o w a k e n seien nicht dagegen ,
Frankreich müsse von der Notwendigkeit des Anschlusses über¬
zeugt werden . Die Parole müsse heut « lauten : „Dorthin , wo der
Platz aller Deulsck>en ist !"

Die übriaen Medn r stellten sich auf den gleichen Standpunkt , wie
Dr . Dingbofer , Die Versammlung wurde aufaefordert , « ine feeiwil .
lige Werbetätigkeit sür den Anschluß De ulsch . Oes » er¬
reich ? an Deutschland zu betreiben Schließlich wurde eine
Resolution angenommen , in d r eS beißt : „ Wir sordeen '̂ ie Ne,
gierung und die Nationalversammlung auf . endlich den Weg zu geben
den die Not und ixr VvlkSwill,' gebieterisch zeigen , Tretet mannbaft
bin vor die Mächte der Welt und sv ' echt : Unser Volk gchi äugriin ?- .
Ihr wißt , daß Ihr ibm nich, h Ifen könnt . Laßt uns zu unseren V' rü -
dern , laßt uns zum Deutschen Reiche, treibt uns nicht so weit , daß
ein verzweifelte ? Vvlk gegen Eur 'n Willen die Grenzpfähle nieder -
re ßt . die es vom Mutterland « trennen, " Die AuSfübrung n der ein¬
zelnen Redner wurden mit stürmisclxem Beifall aufgenommen, "

Nach Schluß d r Verhandlungen zogen die Teilnehmer der Ver¬
sammlung zum Parlament wo sich der Zug auflöste .

England .
Wiedereröffnung des englischen Parlament «.

WTV . Haag . 24. Jan . Nach einer Meldung aus London wird
das Parlament am t 0 . Februar eröffnet . Unter den
zur Eröffnungsfeierlichkeit eingeladenen fremden Vertretern wird
sich auch der deutsch« Geschäftsträger befinden .

Die Geschehnisse im Reich.
Dos Gesetz über die Wahl deS Reichspräsidenten .

WTB , Verlin . 24 . Jan , Der vom NeichSministeriurn aufgestellte
Voren !wurf eines Gesetze? üb r die Wahl des NeichSpräsiden -
t e n wird nunmehr veröffentlicht . Der Entwurf läßt die absolute
Mehrheit entscheiden . Sollte sich ad 'r ein « solche Meh '. heit nicht
ergeben , sa soll in einem zweiten Mahlgang die relative
Mebrbeit den Ausschlag geben . Dadurch wild ein mittl rer Weg
eingeschlagen , um die für die Wahl deS Neichspräsid n !e „ im Jntee ss«deS AnsebenS seiner Stellung nicht erwünschte Stichwahl zu vermeiden .

Der Entwurf gebt davon ' auS daß , wenn der erste Wohlklang zur
gültigen Wabl nicl»t fübren sollte , auf arund ihrer Ergebnisse sich un¬
schwer ein « Verständigung zwischen den Wählergruo -
p e n in der Richtung erzielen lassen wird , doh aus dem zweiten Wahl -
gang ein Mann bervorgebt , der eine große Mebrbeit der Wäblerscliaft
binter sich hat . Die übrigen Vorschriften des Präsidentenwablges -'d 's
sind den Vorschriften des Meicl, «Wahlgesetzes angepaßt . Im Interesse
der Ver infachung der Wablg schäfte sind lür die Vorbereitung und
Durchführung der Wahl , sowie für die Feststellung und Prüfung des
Wahlergebnisses die gleichen Einrichtungen und Organ « wie für diz
ReichStagSwahlen vorgeschlagen .

Der Vor «ntwars pim neuen Neichswahkgesetz .
WTB . Dermin . ?>». Jan . Der Vorentwurf eines Neichswahl ,

gesetzes . dessen Erundzüge bereits mitgeteilt wurden , ist nunmehr
r>e>m Neichsministerium des Iinuern veröffenilicht worden . Die Der .
i4ilv.ng der Abgeordneten auf die einzelnen Parteien erfolgt numnehr
nach dem foaenannten automatischen Versahren . das zuerst
in Baden für die Landtagsioablen eingeführt wurde . Aus je liv om
aülti »-« Stimmen entfällt ein Abgeordneter . Es sind verschiedene
Verfachrensarten m« zlich . Das Reichsministerium des Innern hat
daher drei Entwürfe ausgestellt , um der weiten Öffentlichkeit
Geleqenlieit zu geben , »u den einzelnen Anwendungsmö ^ lichkeiten de»
neuen Systems Stellung zu nehmen .

In dem Vor « ntwurse ^ werden die in den einzelnen Wahl¬
kreisen nicht verbrauchten Neststinnnon auf eine Reich ?wahlo » rsch!ags -
lisde verrechnet . Der Vorentwurf 7! fast mehrere örtlich zu¬sammen bongende Zvahlkreis « zu ernem Wahlverbande zusammen . Die
in den Wahlkreisen nicht verbrauchten Stimmen werden hier zunächst

auf einen Verbandswahlvorschlaq und erst die In diesem verbat
Wahlkreis nicht oerbrauchten Reststimmen auf die ReichswahlvvrfckM '
lcste ubertracM . Der Vorentwurf e verbindet gleichsvlls
!.ch Mammenbangende ZlZahlkreise zu einem Zvachloerbano « und ° b-

laßt es den Wahlergruppcn , entweder Wahlkreisvorschläge oder ^
^ nd ^ hlkreisvorschl .?«« einzureichen . Parteien , die in einz« ^Wahlkreisen mcbt imndeitens K0 000 Stimmen erreichen würden , >- »"
sich mrt den Waylergruppen benachbarter Wahlkreise »weck- S '"
re . chung pemelnwner Wahlrwrsck -läge sBerbandswah !vor !chläg«1 ^binden . Dadurch soll den Parteien die Möglichkeit gereben lvel ^
mich in solck>en Wahlkreisen örtlich ..» Kandidaten zun . Ersol « zuhelfen , in denen sie an sich schwächer oertreten sind ^

^ ^ A ° b " " ^ « ! " ^ .
eilun ^ ^ Anlag «neuen Geset, und damit als Vestondteil des Gesees gedacht Si « ^noch ^ cht entworfen , da die Ergebniff « der Volkszählung ooin 5wber li >ll , d,e ihr . zugrunde gelegt werd n sollen , noch nicht ^liegen Neben dem neuen Wahlsystem bringt der Vorentwurfiomtige Neuerungen gegenüber dem bisherigen Wahlrecht Beson^ ''

M zu erwähnen , daß er den wiederholt laut gewordenen Wunsche,Auslands deutschen das Recht ,ur Beteiligung an dertagswahl zu ermöglichen , Rechnung trägt .
Zeitnng »vrrb « t«.

WTB . Barmen . 24 . Jan . Wegen heftiger Angriffe -Nif die .
rung ist die .. Vo l k s t r i b ü n e ^

, das Organ der Unabhängigen ,unb summte Zei ( verboten worden .
WTB . Kassel, 24 , Jan . Wegen aufreizender Artikel ist 7^Kommuni st" , das Organ der Kommunisten deS Bezirks Thiirin ^

bis >4 . Februar einschließlich verboten worden .
WTV , Leipzig , 25. Jan . Die heutig « Versammlung der

ziger Zeitungsseher undn Hilfsarbeiter beschloß "
großer Mehrheit , von einem Sympathiestreik für die durch
Zeitungsverbote beschäftigungslos gewordenen Arbeiter ^
Angestellten abzusehen .

ver vorbtreitende N< sch5w ?rtschaft5rat nnd die tandwlr
: : Froiburg , Z

'
. Jan . Der neue Entwurf de , ReichswirtlO ^ ,

Mini steriums über d n vorbereitenden R ei ch , w I r t s cha f t «
soll eine Eesomtmitgliederzahl von 20g enthalten . Davon si '^
die Landwirtschaft 4V Mitglieder vorg ?^ >en . Die Anteilnaln "«
Landwirtschaft in folck)er Stärke ist nach allgemeiner Ansicht ^
Landwirte zu gering . Wie in einer Eingabe » « , Bad
ernvereinv vom 13 . Januar an das Neichswirtschaftsminislel " ,« ussseführt wrd . hat die Landwirtlchaft bei der B -deutunq , die
unserem künftigen Wirtschaftsleben zukommt , ein « n Anspruch
mindestens einem Drittel . In d '̂ ser Eingabe wird außerdem da^aufmerksam gemacht , daß nicht versucht werden soll alle mögl>^Beruf « uutrr der Landwirtschaft unterzubringen . Dies ist in
Entwurf bereits geschehen , indem man Vertreter der Hoch

'eefj cherei '
Landwirtschaft zuteilt . Ferner wird in der Eingabe darauf hiÄ
wie ' en . daß die somatische Anw - .cduna des Paritätsbegriffes
Arbeitgebern und Arbeitnehmern nicht den Voraussetzungen
spreche, wie si« in der Landwirtschaft gegeben sind. Auch wird
genannten Eingabe die Hoffnung aus .i .sprochen , doß die Vertl «'
zum Reichswirtschaftsrat . soweit sie der Landwirtscha ' t zu entneh ?' .sind , nicht durch den Reichsau - schus, der deutschen Landwirtschait . ^
dern durch die betr . Organisationen selbst ernannt werden .

Vermischtes .
WTB . Kassel . L4 . Jan . Heut « vormittag N Uhr eisO ^in der Wvhnmilg eines hiesigen Kaufmanns vier unl >

kannle Männer , die angeblich Platin knnfo» ^Sie zwangen die in der Wohnung befindlich .' Frau zur
pabe des Bertikoschliissels . erbeuteten ein « Summe " ^1
-̂ 0 0 0 l > N .

' ark . betäubten die Frau und ihre Schwester
Aether und entkamen unerkannt .

'
l ' '

Falschmeldungen au» Schlesien.
WTV . Wien . 24 . Jan . Die Blätter veröffenMchen ein « ^

stellung der polnisch«» Ee ^andtlllxrst in Wien , daß di« Gerücht « "
«iner « nyeb >ichcm Pestgefahr oder von Pefterkrankungr «

^Schlesien den Tatsachen nicht im geringstenI. ll I , u U) r I» n » »t, l IM g r l » n g 1» c n >,!<sprechen . Auch die Nachricht der „Narodni Politica "
, daß .

drei Abaeordneten Londzing . Regcr vid Brauska erkrank » ^ist unrichtig . Die „Reu « Freie Presse " meldet ans Mährisch «^
^daß die Pestgeriichte durch zwei Fäll « von Fle «styphu »

wurden , deren Untersuchung ergeben hat , daß « sich nicht w» ^
handelt .

Ansstand im Flensburger Zeltnnqsgewerb «.
WTV . Flensburg , 24 , Jan . Das Setzerpersonol der ^

Zeitungen ist behusz Durchsetzung weiterer Llchnforder » ''
^

heute Vormittag in den Ausstand getreten - Dt « Zeitung »»
scheinen Mir in verkleinertem Umfang «.

Wasserstand des NHeins .
Schusterinsel , 20 , Jan ., morgens 0 Uhr : l .9S m s?4. Jan . :
Kehl : 20, Jan ., morgens S Uhr - Z .00 rn l24 Jan . : Z .vS w ) ,
Mniean : 2li . Jan . , morgen , S Uhr : ü. tS ,n s24. Jan . :
Mannheim , 2g. Jan . , morgens S Uhr : S .M m l24 , Jan . ! b .

"
^

»O du Keimatslur ."
Roman von Max Schmidt - Schiemfels . >

<?<>p? i-ixtU IS20 Lrotbloin c!o.. o . w . d. ll ..
I2U Foriietzung . )

Im tiefen Grund halte d >r Häutzlec - Karl einirn starken Dock
erlegt . Vormittags um 10 Uh . ! ? as m ch !e ihn fo l : i t
keiner nach. Das Gen >erbz brachte es mit sich , tah man sich
nicht immer nach weidmännischer Tageszeit rlchi^ n konnte .
In d>. n Vormittagsstunden verirrte sich so leicht kein Erünrcck

tiefen Erund . Der eiste Sch-uh saß n ĉh-t xu '
, und der

Vock wog schwer . Dos waidwund geschcsscne Tier mußte an
der Cchußstelle aufgebrochen worden . Was lag d:m Amen »
kaner daran , ob durch das ausgeworfene Gescheide das Wi .

' d
vergrämt wurde .

Mit geiib ' cr Hand löste der Müderer Drossel und Schlund
lms . Durch cihcn raschen Ruck stieß er das Verschlungene in
die Brusthöhle des iotcn KLr >>ers hinab . Nun ging er daran ,bie Bauchhöhle aufzuschörfen . Er kniete zwischen d-n Hinter -
laufen .

Ter Blick schoß forschend in die Runde , als wolle er alle
Keheimniss : des schweigenden Waldes durchdringen . Die
Rechte mit d«em Jagdmesser fuhr nach der Stirn , um den
rinnenden Schweiß fortzustreichsn . Eine breite blutige Spur
lich dort der Handrücken zurück. Wieder suchten die glühenden
Augen den Waid ab . Aus der Brust d ^s knienden Mannes
ttieg dumpfes Keuchen . An Ereifnähe lag die schichbcreite
Büchse .

Es war ein schweres Mühen , di^ Schloßverbindung
starken Bockes zu lösen . Da galt es . sür kurze Weile Hand u d
Au"en zusammenzunchmen , bis die waidgerccht « Arbeit » .
schafft. -

Eine harte Faust saß wie eine eiserne Klammer dvm
Häußler - Karl im Racken Sein Oberkörper wurde nach vorn
»edrii -kt bis das Gesicht «uik dem blnt ^ n Wildpret auflag
Der Wilderer sah lüchts mehr , er fühlte aur , was vorging .

Auf seinem Rücken kniete ein Mensch . Der rech'e Arm ward
so unverschämt rücksichtslos gedreht , daß das Messer der Hano
von selbst entfiel .

Der Ertappte gurgelte auf wie ein verwundetes Tler ,durch seinen Körper wand sich der Krampf Der unsulMar « Be¬
zwinger war unerbitvich . Nut dem Gewicht seines Körpers
hielt er den Wilderer nieder . Im Bereich des Armes la ^ die
Büchse. Wenn er die erreichen konnte . Der Eigner ließ sich
jedoch auf keine Zugeständnisse ein . Wollte er ihn ersticken
lassen ? Die Ueberwätlignng war das Werk einiger Sekunden
gewesen . In der Seele des Opfers kochte die Wut .

Der Druck gSIen den Rücken ließ nach , de Nackenfesscl
löste sich . Blitzschnell sprang der Angreifer zur Seite . Aber
Häußler - Karl schob sich schwerfällig aufwärts . Mit beiden
Händen fuhr er über das von einer klcbrigen Kruste über¬
zogene Gesicht. Als erfahrener Mann wußte er . daß es sinnlos
aewesen wäre , nun seinerseits zum Anariff überzugehen . Sein
Gewehr war fort und ebenso das Messer .

Sch ' u und feig sah er sich nach dem Gegner um . Da st - nd
der Graf , so ruhig und gelassen , als sei nicht das Geringste
geschehen, ohne Deckung, kaum fünf Schritt entfernt . Im Arm
hielt er die Büchse des Wilderers .

„Es tut mir leid . Herr Häußler . daß ich gezwungen war .von meinem Vorteil handgreiflich Gebrauch zu machen," sög e
er im Ton der Unterhaltung .

Der knieend ? Wilddieb li ß ein grunzendes Auslachen
hören . Er n>ar noch immer eifrig dak»' ! . das Gesicht von d 'm
Ergebnis seiner übermäßigen Verbeugung zu befreien . Nur
ruhig Blut ! Wenn auch der andere das Schießzeug in der
Hand hielt , es blieb fragvich , ob er gemiy Erfahrung im Um ,
gang nitt Wilderern besaß . Schon mancher hat sich am Ei '̂ s
aus der Schling « gezogen .

Die Augen des verschlagenen Gesellen wurden plZtzllch^ Wahrhastig , der Graf führte gar kein GewehrM .tt M .

„Recht dumm von Ihnen , die Flint « zu Haus « zu
höhnte der Häußber - Karl .

erklärte Saltcnburg mit ausgesuchter Höflichkeit .
„ Ich gebe zu . ich war auf die Begegnung nicht vorder

rechnete ich mit einer Unachtsamkeit Ihrerseits . Der
beweist , daß ich mich nicht tauschte ."

„Es konnte leicht anders kommen , Herr Graf !"
Saltcnburg hob das Gewchi . „Bleiben Si « , bit ^ ^ .

Ihrem Play , Herr Häußler . Es täte mir leid , unser «
Haltung auf unangenehme Art abbrechen zn müssen,
lich suchen Sie Ihren Nickfänger . Unter den obwaltenden
ständen kann ich ihn nicht zurückgeben .

"
Der Wilderer wurde unsicher . „Was soll das bedcu

Si « haben mich erwischt . Daran ist nichts zu ändern "
Der Gras nickte . . „Sie kennzeichnen die Lage »olllo

zutreffend . Es kann Sie kaum beleidigen , wen » ich ^ ,v,
stelle, daß Sie der abgefeimteste Strauchdieb des Bezir ^ ^
Herr Häußler . Wenn Si « nicht zum Mörder wurden . "
nickzt Ihr Verdienst . Sie können es aber noch werden - ^ ,1
Hab« ich davon , wenn ich Sve dem Gericht üiergel « '

zweites Mal werden Sie nicht blvß mit dem Verlust ^
Büchse davonkommen ." AlAus der Kehle des Mannes drang ein heiserer Laut . -
Herr Graf wollen mich laufen lassen ? "

^ »1
„Sehen Sie zu , deß Sie fortkommen, " g ' bot de?

streng . „Es scheint höchste Z ?it , deß der Beck ausg ^^
wird .

"
d, »

Widerstrebend ? Empfindungen stritten in der See '
^ >i

Sünders . Scheu ging der Blick am Boden . „Ich da"
Bock mitnehmen ? "

Sit
„Machen Sie damit , was Sie wollen , aber laufte

nicht dem Förster in die Hände !" - . ^
Da nahm der Wilderer sein« Beute auf , preßte st« '

weiten Rucksack , warf die Last auf seinen Rücken und r
^

sttz hejellen davon , . .
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Mannheim . 23. Jan . Die Beratung des Theater -
A, , ^ Flages füllte heute eine ganze Bürgerausschuhsttzung
Aii.̂ ?

^ Voranschlag , der in Einnahmen mit 1L714V0 Mk. , in
mit 8L1S .2SS Mk. abschließt und somit otn ZuschuZbcÄürs .

^ hrri^? ^ ^ Z.SgS Mk. erfordert , wurde nach lang « Debatte ge-
'» eik^' wurde beschloffen, die Tagespreise um 7S Prozent
h/

^M )en und auf Abonnements keinen Rabatt mehr zu gewähren
tiZw- ,

^ Stadtrat für die heutige Sitzung noch eingebrachten An -
Gewährung eines einmaligen Betrages von 115 .000 Mk.

Mehreinnahmen des Spieljähres 1S1g/20 für den Mehr -
^ Kleidung , Wäsche und sonstigen Berufsaufwand , der

«5, ^ betr. Erhaltung und Ergänzung der Bühnenausstattung
Und 5k. . ^ LZ l)gg Mk. und der Position „Für Berufskleidung -
>»iin,n Zwecke von 50 000 auf 115 000 Ml .

" wurde Gensh -
erteilt . Im Spieljahr 1920/21 sind 45 Volksvorstellungen

"nd N ' ^ denen drei Viertel der Plätze den Gewerkschaften
Knd. ^ lsvere -inen mit mindestens 100 Mitgliedern zu überlassen

^ Rosengarten soll auf Antrag der Sozialdemokraten mehr
'
inden ^ ^ Theaterzwecke durch Ausführung größerer Werke

lihZZ . Jan . In der heutigen Bürgerausschuß -
ha?>? ^ ilte Stadtrat Strobel mit , daß der Stadtrat beschlossen

ltZdtischen Bemnten . Angestellten und Arbei -tern folgend ?
^ öu gewährenden Teuerungszulagen zu bewilligen :

lgg Mk-. Ledige 150 Mk. und Jugendliche sowie Frauen
!) t m, Stadtverordneten erklärten sich damit einverstanden .

Itoh ? Mannheim. 23. Aan . Zu einem schweren Zusammen -
gestern nachmittag am Ausgang der Anilinfabrik in

>»: wn 2ur Aufrechterhaltung der Ordnung an dem Haupt -
1 ^0 Schutzleute dorthin beordert . Plötzlich stürzten sich

Ware»
^ Fabrik , die mit Prügeln , Cisenstangen usw. bewaffnet

^ Schutzleute und hieben mit den Rufen „Noskegarde "
,

lich ^ ' « Schlagt sie tot " auf die Schutzleute ein , die sich schließ -
Neun von ihnen wurden teils mehr, teils

^ ltverletzt . Um den unliebsamen Austritten nun Cin -
^SeW-. wollen sich die Gewerkschaftsführer mit der Ange¬

bt ^ fassen.
' ^ '^ berg, 25. Jan . Der kürzlich erst auf 50 Pfg . erhöhte

^ ter wird um weitere 30 Pfg . auf 80 Pfg . für den Kubik-
ron , Auch der Preis für den elektrischen Strom wird

» . kwf 1,15 Mk . für die Kilowattstunde erhöht .
^ ^'burg , 24. Jan . Nach den Bestimmungen des Friedens -

An, auch die Garnison . Freiburg geräumt wer -
Per ^ Kilometer - Zone östlich des Rheines gehört . Die

Artillerieformation Freiburg schon in den nächsten
^ r^^^ nen . Ob auch das Reichswehr - Infanterie -Batl . 28 sich

Aibt '
?) lrg wegbegeben muh oder als Polizeitruppe am Platte

Wegen Mangel an elektrischem

delt. Der Angeklagte hatte gegen 1SVV Liter nach Norddeutschland
abgefetzt und erhielt Z Monate Gefängnis und 5000 Mark Geldstrafe .
Der beschlagnahmte Branntwein wurde eingezogen . Zm zweiten
Fall hatte sich der Schiffer August Bahr aus Waldulm wegen Fleisch-

venmtworten : er erhielt 1 Woche Gefängnis und 100

wegbegeben muh
?<ro>n u ^ ch ^unentschieden .

^ Strahenbahnbetrieb im Stadtinnern vom
'ich bis auf weiteres zum zweitenmal « innerhalb kürzerer
^ . ' " gestellt .
^hk s ^ 5?'b» rg W vergangenen Jahr hat sich die Zahl der

z .V ' e K u n g e n gegenüber 1918 verdoppelt ; sie betrua 1t!33.° ^ udgeburten Hab n eine Zunahme von 1S63 auf 2158 zu
dc>- Toraeburten habrn sich von 39 auf 71 vermehrt . Die

."ehr? e r b e f ä l le ist zurückgegangen und zwar von 1300 im
Tab?

^775 im Jahrs l9 ? S , Es ergibt somit zum ersten Mal
. ^" - der einen Gcburtenüberschuh von 383.
Andn 20 . Jan . Gegen die zugunsten der armen Wiener
k! «>o ^ Senoinmene Kürzung der Brotration demonstrierten
l . ° lun«>,°

" Arbeiter vor dem Rathause . Nack beruhigenden
deldA " ' ^ ihre Wünsche der Lebcnsmittelkommission unterdrei -

. ^atte die Demostration ihr Ende .
, Biberg , 25 . Jan . Infolge Explosion

^ " 'Gasapparates erlitt Mechaniker Jos . Unmuth so
,« . ^pfverletzungen . dah er wenige Stunden danach starb." Ssrtwa ^ ^

iq
u>:ez

^ der ^V^ "iugen , 25. Jan . Eine Hochzeit alten Stils ,
wi ^ Personen beteiligten , fand hier statt . Der Hochzeits-

»^ rliz^ Gespanne auf . An Essen und Trinken hat es
auch nicht gefehlt , was die Großstädter mit berechtigtem

« erden.
25. Jan . Die Verhandlungen zwischen dei»

-'terve/s, .' Uh r e n i n d u str i e des Sck)warzwaldes und den Pr -
^ ein?x ^?^ ". über die Gewährung neuer Teuerungszulagen h^ten

Verständigung zwischen beiden Parteien geführt .

st -- A . Förderung des Fremdenv-rkehrs
o.? " dc - ??^"'? °den, 24 ^ Jan . Der erweiterte Aus schütz des
iwl badischer Verkehrsvereine hielt
kî - Nach dem ganzen Lande besuchte Sitzung bicr ab , in

lebhaften Aussprache folgende Entschließungen
k- l . D ^ r "^ "vwmcn wurden :r tonende »>rwi>!

^ Und c
Gastwirten die Fortsetzung ihrer Kiichenbetriebe ohne

hier tagende erweiterte Ausschuß des Badischen Frem -
, ki>,d ^ ' - dandes ersucht die Regierung dringend , Mittel und Wcge
si >. die ?? °uch bei der ReichSregierung mit allem Nachdruck zu ver-

Gastwirten die Fortsetzung ibrer Kück>enb 'ti'ipft->
,? d?„ zn ; Uebertr.'wng gesetzlicher Vorschriften ermöglicht . Die
^ ^Organisationen beabsichtigte, im Hinblick auf die derze:-

kür unerläßlich erklärte Schließung der Kü-
SU unübersehbaren Mißständen und Hemmungen

Wirtschaftslebens sübren und würde unüberseh-
^ babcnkür den späteren Verkehr in unserem Laude zur

? ?.^ rauibcnl unserer Volkswirtschaft erfordert die Anspan-
Ĥ rk-l'rz ; Deshalb ist künftighin die Förderung d̂cs Frem -

^ eßem Maßstabe für unser Land dringend nötig . Soll
5 "

. .dieser Aufgabe nachkommen, so ist nach unseren Be -
wbrliKer Staats beitraa von n>enigstens 300 000

^ v̂eit aus Bayern und andere Länder hin , die schon
'' als Baden die Bedeutring des Fremdenverkehrs durchUfte <7̂ '. ĉ. '

Karlsruher Schwurgericht.
KK Karlsruhe , 24 . Jan . Das Schwurgericht hält vom SK .

Januar bis zum 2. Februar seine Tagungen ab . Vorsitz .'ndcr ist Land,
gerichtsdirektor Dr . Schick , dessen Stellvertreter Landgerichtsrat
Brauer . — Am 2S. Januar , vormittags 9 Uhr, gelangt zur VerHand»
lung die Anklage gegen Friedrich Wilhelm Ruf » VeisicherungZbearnler
aus Eggenstein wegen Körpervrrletzung mit Todesfolge (Verteidiger
Rechtsanw . Geier ) : nachm. 4 Uhr die Anklage gegen Paula Münch geb.
Seiter aus Philippsburg wegen schw . Diebstahls u. Brandstiftung (Vert .
Rechtsanwälte Dr . L. Haas , Hug„ R . Straus , F . Fischer) : <nn Diens¬
tag , den 27 . Januar , vormitt "^ 9 " kn- - Hermann
Stolz . Seilermeister aus Karlsruhe , Jgnaz OchS , Waldhüter aus
Völkersbach und Valentin Daum , Waldhüter aus Völkersbach wegen
Totschlags (Verteidiger Rechtsanwälte Dr . Kirchenbauer, Dr . Gönner ,
Dr . Salzer ) ; am Mittwoch, d 'n 28 . Januar , vormittags 9 Uhr. die An¬
klage gegen Artur Hotz , Damenschneider - Ehefrau , Gertrud geb.
Hurrle aus Ottenau wegen Vergiftung (Verteidiger Rechtsanwalt Dr .
Sanders ) ; am Donnerstag , den 2g. Jan ., vormittags 9 Uhr. die An¬
klage gegen Friedrich Krem er , Zigarrenmacher aus Hambrücken
toegen Totschlagsversuchs (Verteidiger Rechtsanwälte DreS , Herrmann
und Hauser ) ; nachmittags 4 Uhr die Anklage gegen Otto Heinrich
Ebers meier , Kaufmann aus Berlin , wegen Urkundenfälschung
und Betrugs (Verleidiger Rechtsanwalt Geier ) : am Freitag , den 30.
Januar , vormittags 9 Uhr die Anklage geaen Gregor Kobi , Schirm -
flicker aus Grub . Kanton Appenzell , und Daniel Tremmel , Korb¬
macher als Bergheim , wegen Totschlags bezw . Beihilfe (Verteidiger
Rechtsanwälte Marum und Dr . Nachmann ) ; nachmittags 4 Uhr die
Anklage gegen Elsa Mera Hansche , Kontoristin aus Pforzheim ,
wegen Meineids (Verteidiger Rechtsanwalt E . Stein .'!) ; am 31 . Januar ,
vormittags 9 Uhr, die Anklage gegen Maria Kern , Dienstmädchen
aus Uuterde -. dingen , Friedrich Heinrich Albert Bimmler , Postbote
aus Karlsruhe , und Josef Merklingen Ehefrau Emma geb. Stark
aus Hagenbach wegen Abtreibung (Verteidiger Rechtsanwälte Marum ,
Dr . Naumann . Dr . Häfelin . Huckele ) ; am 2. Februar , vormittags
9 Uhr die Anklage gegen Johann Alexejeff , Schriftsetzer aus
Scharkow (Ukraine ) wegen Totschlags (Verteidiger Rechtsanwalt Dr .
Sanders ) .

ergaßen
Sie auch nicht

Sie „ Saöisthe preffe "
füe öle Monate Zebruar
unö März zu bestellen!

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , 26. Jannar .

Der Streik im Eastw '-rtsoewerbe .
Ncckdem die Fordinmgen der Angestellten im Gastirirt - geirerte ,

über dte wir in unserer Samstag AbendauogaÄ : berichteten , von den
Arbeitgebern als nicht enüllbar abgelehnt wurden , trat der größte
Teil des Personal , der hiesigen Esfes uns Restaurants am Samstag
nachmittag in den Streik . Ein Teil der W ' rt 'chisten und Eni «' s sch !ch
daraufhin oni T ^ iriel ganz , andere licßer d ,> Loka s offen und
stellten es den Gästen anHeim , sich selbst zu berieten . Nan fügte sich
zumeist mit Humor in diese unabwendbare Maßnahme und verdiente
sich das vielumstrittene Trinkgeld selbst. Daß manchmal recht heitere
S -en -en nicht au,-. l lieben , ist selbstverständ . '. ch. Auch die Bahnhof -
llnrtschast hatte den Sietrieb eingestellt , doch wurde d :e Wirtschaft
2 . Klasse auf Reklamation der Reifenden um 6 Uhr wieder geöffnet —
mit SelbstbTdien.un7 , Am Soimtag morgen varen an allen Ecken und
freien Plätzen Flugblätter angeklebt , worin das Publikum von dem
Streik unterrichtet und um seine Unterstützung gebeten wurde . Dienst¬
bare Geister teilten diese Flugblätter auch an die Straßenpassanten
aus . Die Gastwirte hatten beschlossen , die Betriebe nach Möglichkeit
offen zu halten , um den einzelnen Arbeitswilligen Gelegenheit zu
5-eben , sich zu betätigen Nur ein ganz kleiner Teil der Angestellten
erschien zur Arbeit ; viele davon wurden allerdings von den
Streikposten wiede ? abgehalten . Die großen Lokale , wie Moninyer ,

! Friedrichshof , Kühler Krug usw hielten ichre Lokale in eingeschränkter
! Mise offen , zumeist mit völliger Selbstbedienung . Vor einigen Lo-
' kalen speziell Cafes , gab es nachmittags zeitweise Ansammlungen und
>erregte Szenen da dort Arbeitswillige beschäftigt waren mid den Be¬
trieb ausrecht erhielten . Doch kann man sagen , daß der Streik bisher
in relativer Ruhe und Ordnung verlaufen ist. Ueber seinen Au ?F»na
läßt sich bis zur Stunde noch nichts sagen ; anscheinend herrscht aus
beiden Seiten der feste Wille , nicht nachzugeben.

«>
Erdigen . .. . . . . . . . . . . . . .. . . .den künftigen Ausbau des badischeu Fremdenverk .'brs -^ s"-:s

'
Ae für ^

li
'^ di/ ^ so

Die sofortige Sich 'rung der finanziellen

'ri^ nötiger , als der Uebergang der Eisenbahn auf das
^ ? ^ nshmung der besonder« ? badischen Verkehrsinteressen

Î tsein -,i;. ' Daher sind wir überzeugt , daß die Regierung im
^ enirch,,,-.^ Verantwortung für die Zukunft der badischen

" '
1cch ?r dic Bedeutung unseres Antrages und die Notwendig -

^ ' ch"n Erledigung nicht veröennen lvird.

Gerichtmeitung .
Schwurgericht hatte sich gestern

kj . ,
^ vschlga gegen das Sprengstoffgesetz , das sich als ein

'n Kii ?,. zu beschäftigen . Der SS Jahre alte Land->» ! »Nd KLk - A?? '" Ute . »u ve,cha«tlgen . Der SS Zayre alte Land,
^« ckt ^ „ choel Hehder aus Eberstadt am Buchen warf

^1-»^ '-n Ma ' zum 1 . Juni v . I . zwei selbstgefertigie
^ i!>» rineis^ « 5 ? ?S! rumer seiner gewes?nün Braut , der Tochter des

^ etien H ^ rich Eberl« in Grosz - Eicholsheim und setzte die
^ 'n dem Zimmer befanden , in Brand . Die

Töchter des Hauses wurden durch den Schreck fönn -
itz ,̂ ° e Brz,, <j? mlf ibre Hilferufe berbeieilende , auf Besuch an-
idM . °n i>« r ^ früh -reu Braut Senders wurde durch Spreng -
!>« ^in? ^ üfte und an der linken Hand verletzt. Heyder

^ / - ° ut töten ot« r sie wenigstens so zurichten , daß

Lriann .-z auf a ^ay«

Das Wuchergericht hat feine erste
Älbert M „ gegen den in Renchen wohnhaften Kauf -

saurer wegen Branntweinschleichhandels vcrhan -

-s- Der gestrige Sonntag gab reichlich Sportgelegenheit für die¬
jenigen , die schon am Samstag nach des Schwarzwalds Höhen ab¬
dampfen konnten . Die Schneeberichte lauteten sehr günstig und es
ist anzunehmen , daß die Wintersportler mal endlich wieder auf ihre
Rechnung kamen. Zn Karlsruhe selbst war es ziemlich ruhig . Der
christliche Verein junger Männer hatte anläßlich seiner
St>. Zubilätünsbagung vormittags 1V Uhr Festgottesdienst in der eoang ,
Stadtkirche anberaunrt , bei welcher Stadtoikar Pastor Hemmer die
Festpredigt hielt . Gleich stark besucht wie der Gottesdienst war die
nachmittags im kleinen Festhallesaal stattfindende weltliche Feier ,
bei welcher musikalische und deklamatorische Darbietungen mit An
sprachen der verschiedenen Vertreter , Glückwünschen usw . wechselten.
Der Allgemeinheit bot das vormittags 1/̂ 12 Uhr auf dem Schloßplatz
veranstaltete Promenadekonzert der Reginrzntsmusik des
Reichswehrregiments 11 .? angenehme Unterhaltung . Am Nachmittag
lockte das vom Musikverein „Harmonie " in ' der Fcsthalle ver¬
anstaltete Künstlerkonzert unter Leiung des Herrn H . Rudolph
ein zahlreiches Publikum an , das den sehr guten Darbietungen der
Kapelle und den ausgezeichneten Vorträgen von Frl . von Millinkovic .
Karl Seydel und Hans Norden , wie auch den brillanten Leistungen
der Sslotänzerin Frau Olga Leger -Mertens mit gespannter Auf¬
merksamkeit folgte und ihnen reichen Beifall zollte . Auch au son,
stigen Veranstaltungen war durchaus kein Mangel . Die Arbeiter -
Jugend hatte nachmittags im Saale des Gemeindehauses in der West¬
stadt eine Winterseier anberaumt , die recht gut verlief ; am Abend sah ^
der 1. Athletik Sportklub «Germania " im Gottesauer Schlößchen
zahlreiche Sportfreunde zu einem Varietöabend versammelt . Räch
den vorausgegangenen ungünstigen Sonntagen konnten sich gestern
auch unsere Rasensportler wieder einmal bei trockenem, ge- ,
sundem Winterwetter nach Herzenslust tummeln . Recht interessante

Spiele wurden gestern geboten , über deren Verlauf m» anderes
Stelle berichtet wird .

) s Erhöhung des Ausmahlougssatzev bei Brotgetreide und « erst».
Nach einem Telegramm des Direktoriums der Reichsgetretdestell «
an das badischeMinisterium des Innern wird der Min, ,
deftsatz . bis zu dein die zur Brotmchlhersiellung bestimmten Mengen
an BrotA- trside und Gerste auszumahlen sind , mit sofortiger Wirkung
bei Roggen und Wsi ?en auf 9l> Prozent und bei Gerste auf 85 Proz .
heraufgesetzt. Dies« Festsetzung gilt allgemein für Getreide , da, d<»
Reichsgetreidestelle oder ein selbstwirtschastender KommunoloerdanH
oder die Unternehmen landwirtschaftlicher Betriebe «weck» Ben « » «
dnng znr menschlichen Ernährung ausmahlen lassen.

A Die Selfe wird abermals teurer. Nach Mitteilung der Seife «
Herst?l! unzs - un>d Vertriebs - Gesellfchast wird im neuen Jahre ei«
erhebliche Erhöhung der Jnlandsieifenpreise eintreten müssen. Haupt - '
grund dafür ist der Sturz unserer Valuta während der lctz ' en Monate ,
serner die herrschende Kohlcnnot . die die Fabriken zur Verwendung
kostsvieliger Ersakbrcnnsioff « zwingt und schließlich die allgemein «
Verteuerung der Lebenshaltung . In Zukunft soll das SOO-Gramm »
stück Kernseife 7 Mark kosten , während das IM -Grammstück Feinseife
zum Preise von I .75 Mark in den Verkehr konrmt . Der Preis für
Seiftnyulver muß auf 1 .S0 Mark siir das Halbpmndva 'et erhöht wer¬
den . Es läßt sich heute noch nicht absehen,- ob damit die Preislxwe «
gung nach oben ihr Ende erreicht hat . Diez wird ganz davon abhäw -
ften . wie sich die allgemeine wirtschaftliche und politische Lage und im
Zusammenhang damit der Stand der deutschen Valuta im Ausland ge¬
stalten wird ." Bulgarisches Generalkonsulat in Bad «n. Nach Mitteilung der
bulgarischen Gesandtschaft in Berlin ist der bulgarisch« General¬
konsul Herr Hermann Temmler in Mannheim vom t . Januar diese»
Jahre ? ab seines Amtes enthoben .

Mitteilungen ans der Karlsruher GtudtratSfitzuug
vom LZ. Januar 1SZ0.

Leschasfuna von Baustoffen . Zum Zwecke der gemeinsamen Be¬
schaffung von Baustoffen lfür Hoch- und Tiefbau ) soll eine Gesellschaft
m . b . H. gegründet werden , an der sich der Staat , dke Städte und die
Siedelungs - und Landbank beteiligen . Der Stadtrat beschließt, vor¬
behaltlich der Zustimmung des Bürgerausschusses , daß sich die Stadt
Karlsruhe mit einer ihrer Einwohnerzahl und der Gesamtaufbxiw -
gung der Städte entsprechenden Betrag von rund 20 000 Mark , der
aus Anlehensmitteln zu entnehmen ist , an der Gesellschaft beteiligt .

Rheinhasen . Die Vermietung von rund 3700 Quadratmeter <ve-
lände für Lagerzwecke wird genehmigt . —

Lebensmittelversorgung . Mit Beginn der neuen Versorgung
Periode (9 . Febr . ) wird der seitherig« Kundenzwang beim Eild»
kauf von Fleisch, Wurst und Kolonialwaren aufgehoben , und da»
Bestellverfahren eingeführt . Nach diesem neuen Verfahren ist
eS jedem Karten « und Markeninhaber möglich, sich nach sein,'« Be¬
lieben seine Lieferer auszuwählen und nach Ablauf der jeweilige »
Karienperiode mit diesen zu wechseln, ohne daß deswegen eine Um»
schreibung beim Nahrungsmittelamt zu erfolgen hätte. Durch dieOS
Verfahren , das für das NahrungSinittelamt wie für die Verkaufs¬
geschäfte eine wesentliche Vereinfachung mit sich bringt , hofft man die
mancherlei Beschwerden gegen die VerkaufSgeschäft? einzudämmen , da
die Geschäftsinhaber im Interesse der Erhaltung ihrer Kundschaft be¬
strebt sein wcrd "n , den Wünschen der Käufer nach Möglichkeit gerrcht
zu weiden . Ausführliches hierüber wird dnrch das Städt . NahrungS -
mittelamt b 'kannt gemacht.

Neuverpachtuna d?r städt. Anschlagsäulen . Das Recht zur Be¬
nützung der städt. Anschlagsäulen wird mit Wirkung vom 1 . Februar
d. Is . an aus die Dauer von 2 Aahrnn an Gustav Donecker. Plakat .
Institut hier , zu dom auf das öffentliche Ausschrebben hier einge¬
reichten Angebotspreis vergeben .

Besetzung einer Houptlehrerinnenstelle an der Volksschule. Mit
Zustimmung des Basischen Ministeriums des Kultus und Unter¬
richts wird die nichtetatmaßige Handarbeits - und HaushaltunLS -
lehrerin Antonie Schmidt mit Wirkung vo ml . Januar 1920 zur
Hauptlehrerin für weibliche Handarbeiten an der städt. VolksschuÄ
ernannt . ^

Bevorstehende Veranstaltungen .
-- Arvcitcr-Bin>nnii ?v>-rew . Heute Montag , avend« AS Udr . weichttm Sause deS Vereins WllbelmNrafte 14 Serr OverbUraermclNer a D.

K« rl Sieart « über »Die So , « allster n na der deots » r »Kodlcnwirtslbaft ' . Der Redner wird WSbesondcre über dte St »»
:>ng des RetchskodlenratS der ><Sten. an der er als Vertreter der VSdktiai««
Koblenverbra ' icher tcltaenommen bat . Der Besn« tN imentaeltttcd . —
Gälte sind Willkomm ?!, ,

-I- Aus die Mi !sttaes» I» Mive AnMwnw « de» Mnm 'sche» » «mteiv«.
toriumZ . die beute Montag . N8 USr im ElnttackNIaal ttatMndet . m»« len
wir diermit noch einmal <nifmer?sam wecken,

-I- Tie iMenMSi-'n Vortriiae der « » »lalen stranenkSnle de» vadttche»
Z>irauenSvereInS beginnen am Mittwoch , den 28 d« . Mt «. . nachmliraa « 4
Ubr im Saale der . Tier K"breS,siten > mit einem Vortraz de,
«' lebelmrat Tr e>iiudsner vber die Revolutionen de« 19 , Nadrdnndert «.
Da? TScma , ?iat . wie dte demokratischen Ndeen der Reiueit schon Im ve»
aangencn 55- brbundert in den verschiedenen GrokNaaten Euro » -, ? Nch ni
entwickeln beaannen und erklürt so den ^ iismnmcnbana d -r >Nno ? m Nm-
WSWmaen in Deutschland mit den Ereignissen der Veraanaenvett . Der
Vortrag wird doöcr aN->n riubörcrn viel NntcreilanteS b >' ten ,

: ! : Am S . 'KnMerii'chen Dan,abend der « «n »ertdtrcNion « ene-wt
2? . Nannar wird an Stelle t.er erkrankten Olaa DeSme» Lile « » t
tan,en Eine iunae ANnstlerw die — ans der Schule kkatnie« D«!erv»
bervoraeaanaen — nach dem anfteraewvvnllchenAuN<brn . ,^ ^ ) be ? utrn>r^
ItinaN in « erlin und anderen Städten erreat bat . , n den K ^ tendNen veo -
tretertnnen ans dem Gebiete der modernen Tan,knnN a?,Sbtt werde« dar^

Sw, -lrar »enverkaus bat in der MnNlallenbandlun !, Neuteldt . » aw-
straft « 89 begonnen .

Auszug ans den Standesbüchern Karlsruh ?.
k5» i'sSGesnmaen . 24 ?!an. : Rndol? k>ad - le v»n Mee. HlatodatIM

bker nn > Anna Völler W >we von » ockendeim : ?!rt^ t? ran t von vier.
Kan

'
finann bter . mit Anna Ell von bter - !>o '>̂ nn E ^ r i ch von Metn-

Ni -be ' »! Ingenieur bicr . mir Snise Eberl -» von bier : Wtlbelm M S rch
^ ^ ^ oNnksislen« bicr . mit Luise Mör » Witwe von bter : Anton
DrLvlcr von Sardbetm . Lederb-indler b >?r . mtt Marta S o n - r ?? Ume

statten * ^ ei § von ktc? . Meek »an !7er
W c b? r v°n Sier: -: arl Sag er von vier, SchrM«et^r d er . mt ^ neda

Emma W
"aVn7 ? von

^
Ĝ b -A - ^ t̂ n^ ns

"
« .. °

'
>ALnla « , Seb,^

ri» Salm von vier. Kan,leiaebilse b .er mit Maria G l vnr von viui »

Brukne ! Vobnorb- tter : Eaon Nilbelm , Vater M>olt S vll
^

Kaufmann.
HUdenard . Vater Karl Arnold . EIektrote <̂ niker . L>an^«

Vater Wilb^lm D e s ch n e r . Kaufmann: Ludolf Vat^r Mar Vinfrzack .
Sore Vat<»r Roh. Dürr . Nnswvotenrmcitter: Maria Anna.
S O Ni a r z . Vostschastn r̂ . — 17 . 5 ân . : I^ n 7 t» s Vl'tric ^^ ^sslstent: ?5naek»ora Rose Marie . Varer

^ . ffSneider . "
^ , s ?n, ^ « ater Friedrich Ktlbz . -

Zes^ Mibrer 0an ! : Lutte Artedertle . Bater Andr . St « » rat ».
^ "

ToveSfM«. W . ?kan . : Kart Gustav, alt S Monate Z Ta« . Mtte»
»arl Sit ! , Kellner: ?5da !? rua alt 22 ?ladr« . Ebesrau von bans Srn «.
^ Vtmann , - S4 . r?an,' Anna Seil , alt 8« 5-abre , Ebe 'ran vo» S»S
Seil Landwirt : Emilie » « » , . obn« Berus , ledia . alt S2 ?!abre .

BeerdiaunaS ^eit und TranerkianS erwachsene? Verft- rbenen . Mvnt »«.
ZK -ran . . 2 Ubr : Valentin ? b r i st . SanSdien « . « öbrwaerM «. - «
Ubr : TSeresia Brandmaier , BauttlbrerS -Ebesrau . von GrSNtnaen.
— Z Utir : 5da K r u a . SauvtmannS -Ebesrau . Westenditrafts SS .

Lr . IiLngkiidgetis 8znstl > rjliiil

I^ ecl < anFeniQn6 b . ^ leiäelderx

kör Nerven - , innere Krsnke u . erkolllnxsbetjarktixe
Prospekt ?! krel .
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Vas Sparprinzip Ner Nesse .
Von besonderer Seite seht uns folgende Dar¬

stellung zu di« sich für Beibehaltung der Zentra¬
lisation de» Messewesens in Leipzig einsetzt . Die
Begründung dieses Standpunktes erscheint urO
demerkenswert genug , ihr Raum zu gebe« .

Deutschland ist seht di« grötzte Sparbüchse der Welt . Man sp»rt
barin Kohle und Papier Gas und jede» winzig « Lümpchen Zeug . Aber
e» geht d« int , wie mit der Sparbüchse in unserer Kindheit : wie
manche » Nickel, und Silbcrstück war in ihrem Schlitz verschwunden ,
aber wenn man plötzlich einmal darüber kam , um sick an dem Klingen
und Klappern zu weiden , war sie stumm I Bei Muttern hatte das
Wirtschaftsgeld nicht gereicht , oder Vater hatte das Bargeld auf die '

Sparkasse getragen , di« für da? Kind nur eine Enteignung bedeutet .
'

Denn Klappern gehört zur Sparbüchse . Heute klappert in unseren
Sparbüchsen nichts mehr ; diese Jugendpl sie ist in — Papier aufge¬
gangen . Dennoch sprechen wir in Deu !s«l !and ron nichts soviel wie
vom Sparen !

. Gespart " haben wir während de» Kriege » durch grcchzLg'
ige »Or¬

ganisation "
. Haben doch manche Krieg ^ gesellschasten recht ansehn¬

liche . Sparpfennige ' erübrigt . . Gespart " toerden soll auch jetzt wieder
im teuer erkauften Frieden , indem eine Unzahl deutscher Städte sich
durch di« Einrichtung von Mustermessen , Technischen Messen , AuS. und
Einfuhrmessen usw . einen Spargroschen erübrigen wollen . Was ist der
Ginn der Messe ? Nickts andere » als die Sparsamkeit selbst . In wenj .
gen Tagen soll an einem Ort « im bequennn Verkehr zwischen Er¬
zeuger und Händler eine Unsumme von Geschäften abgewickelt wer -
den , die sich sonst über Monate erstrecken und unerschwingliche Opfer an
Zeit und Geld verursachen würden . Geringster Aufwand von Zeit
und Geld zur Erzielung höchsten Gewinns ? das ist da » eherne Grund¬
gesetz des Messeverkehrs überhaupt . Dieserhalb reist der Kaufmann
alljährlich zweimal zur Leipziger Messe und wird der technisch« In¬
dustriell « von jetzt an zweimal jährlich zu der von jener abgetrennten
Technischen Messe nach Leipzig reisen , um weitere Fahrten und zeit¬
raubende Korrespondenz zu sparen . Wäre die Zentralisation der Messe
noch nicht da — unter dem Druck der Gegenwart mühte sie geschaffen
werden ! Die Reise » und Transportkosten sind unerschwinglich . daS
Leben in, Gasthof ist nur noch Schiebern möglich , und bei dem Mangel
an zuverlässigem Personal die stete Anwesenheit de » Besitzers in La¬
den . Bureau oder Fabrik unentbehrlicher denn je. Und da kommt man
dem Kaufmann mit Mehverlockunqen von allen Seiten . Das Aus¬
land sieht diesen Selbstmordversuchen der deutschen Messen mit Hohn¬
lachen zu , d?nn der Kampf , den e» selbst gegen die uralte , im Wesen
de« MehverkehrS begründete Vorherrschaft der Leipziger Messe führt ,
richte ; sich ja nur geyen die deutsche Volkswirtschaft in ihrer Gesamt¬
heit . Ist erst jene Hochburg gefallen — mit den kleineren Anch- Mcssen
wird es leicht fertig werden . ^

Es '
ist daher freudig zu begrüßen , deih sich der ReichSwirtschaft ?-

mpnister neuerdings energisch gegen diese ZersvlitterungSveriuche
aussprach und seinen Worten dadurch stärksten Nachdruck gab , dak er
der Leivziqer Messe wieder den vollen ReichSzuschutz von zwei Millio¬
nen gewährte und allen anderen konkurrierenden Messestädten jede
Aussicht auf einen ähnlichen Zuschuß genommen bat . Freigebigkeit
an der richtigen St -' lle . das ist die rechte Sparsamkeit , und eS ist zu
wünschen daß sich die deutsche Kaufmannschaft einmütig hinter daS
Reichsministerium stellt und durch grundsätzliche Nichtbeteilignng an
neuen Mehunternehmungen einer Projektenmacherei den Riegel vor .
schiebt, deren Unkosten schließlich nur eine bezahlen muß : Deutsch -
land « Handel und Industrie !

Sitzung des ReiKsKohlenrates
- Am Mittelpunkt der zweitägigen Verhandlungen de» ReichSkoblen »
rate » stand die Preisfrage , da der ReichSwirtsck>a ?t» minister zu der
vom RcichSkohlenverband Mit Wirkung ad 1k . Januar beschlossenen ,
ab -r vom Minister beanstandeten weiteren Preiserhöhung erst den
ReichSkvkiienrat hö» wollte ^ » .'In den eingeladen Erörterungen zum Teil grundsatzlicher Art

herrschte Einmütigst darüber , daß eine weitere Preiserhöhung soweit

Z
«
Z
«

sie nachweislich zur Erstrebung der früheren Frteden »fSrderung nöig
»st gutgeheißen werden muß.

Im Gegensatz zu den Darlegungen der Vergbauunternebmer wurde
aber von der Mehrheit de » ReichSkohlenrateS ausgesprochen , daß die
für WiederherstellungSZosten verlangte Preiserhöhung zum Teil in
Anlagewerte überginge und deshalb , wenn sie schon mittel » der gegen¬
wärtigen Kohlenpreise aufgebracht werden solle, der Allgemeinheit auch
durch die Orgaue der Kohlenwirtschaft eine entsprechende Ueberwach -
ung der Verwendung dieser Mittel zustehen müsse.

Die Steüungnahme wurde aber vertagt , um die Frage gemeinsam
mit den kommenden Lohnforderunge » zu behandeln .

Mannheimer Wochenberichte.
dt . Mannheim , A . Jan .

Getreide und Futtermittel . Das milde Wetter war für die Feld¬
arbeiten und für die Wintersaaten günstig , obwohl man sie jetzt lieber
mit einer Schneedecke sehen würde . Die vom Hochwasser jetzt befreiten
Felder find schwer verschlammt und versandet , zum Teil auch zer¬
rissen . Im Handel ist infolge der Verschlechterung unserer Markvaluta
die Haltung sehr fest geworden und die Preise sind wiederum gestiegen .
Dadischer Hafer hat auf 145 ^ pro Zentner ab badischs Station ange¬

zogen ; daS Angebot ist gering . Rangoonbohnen notierten 7KS—775 .Ä,
weiße Bohnen KW—8KO Reis 1345— 167b -Ä, inländisch « Erbsen
830—SSV .F , ausländische Sil )—340 ^ per IM Kilo ab Mannheim .
Von Dörrgemüse wurden Möhren mit 185 -L , Weißkohl mit 113— ISO
-K , Mischgemüse mit 145 per IVO Kilo ab Mannheim bezahlt . Obst -
tvester gingen mit 96 per IM Kilo ab . Saatgut war zu hoben
Preisen sehr gesucht . Nach einer Verordnung des badischen Ministe¬
riums ist die aus der Selbstbcwirtschaftung den Kommunalverbänden
anfallende Kleie von diesen vorgugstveise an di« Erzeuger von Brotge¬
treide und Gerste nach Maßgabe ihrer Ablieferungen zu vert ' ilen . Die
Beschaffung von Heu und Stroh aus Norddeutschland war in letzter
Zeit unterbunden , da norddeutsche Eisenbahndirektionen wegen großer
Trankportschwierigkeiten den Abtransport naH Süddeutschland als
unrationell sistiert hatten . Auf dringende Vorstellung der badischen
Negierung ist diese Anordnung wieder ausgehoben worden so daß mit
einer .größeren Anfuhr au » Norddeutschland zu rechnen ist.

Tabak . In Berlin haben die Verhandlungen zwischen den In¬
teressenten wegen der Freigabe de» IVISer Tabaks stattgefunden und
steht die Entscheidung de« ReichSwirt ' chaftSministeriums unmittelbar
bevor . Die Zögerung des ReichSwirtschaftSministeriums mit der Frei¬
gabe des Tabaks ist hauptsächlich auf jdie schlechten Erfahrungen bei der
jetzigen Lederwirt ' chaft zurückzuführen . Man besürÄtet , daß der deut¬
sche Tabak bei unserer schlechten Valuta in das Ausland gehen diirfie ,
was jedoch nicht eintreten wird , da dos Ausland genügend mit Roh -
taba ? versehen ist. Badische Pflanzer gehen jetzt zu Zusammenlegung
und SelHtfermentation ihrer Produkte üb "? . Die Tabake müssen jetzt
unbedingt zusammengeOKlagen und fermentiert toerden . Alte Tabake
und Rippen sind sehr begehrr , aber fast keine Vorräte m "hr vorhanden .

Wein . In der Pfalz war das Geschäft wiederum sehr lebhaft und
es wurden Preise von 12—IS lXM für 1319er Weine pro Fud r be¬
zahlt . Auch im Nheingau trat lebhaftere Nachfrage nach 1919er Weinen
hervor . Verschiedene Posten wurden zu 28—ZOOkX ) ^ das Stück ver¬
kauft . Trotz dieser hohen Preise halten die Winzer noch mit dem Ver -
kmrf zurück, um höhere Preise zu erlangen , obwohl sie sozusagen im
Geld « schwimmen .

Nheinschiffahrt nnd Kohle . Der Wasserstand von Rhein und Neckar
ist weiter zurückgegangen und gestattet einen vollen Sch5ff»hrtsbc :rieb ,
Die Schiffahrt ist auf dem Mittelrhein wieder aufgenn -r«Fcn Word n ,
auf dem Niederrhein ruht,sie noch , Di « wegen des HMjwirsssrs vor
Anker gegangenen SAiffe befind - n sich nun auf dem Wege nach ihrer
Endstation , An Schiffsraum und SHleppkrasi b 's! ht großer Rangel .
Die Frachtsätze wurden auf 1,60 «K , der . Cchlepplobn auf 8,80 <K für
IM Kilo für die Fahrt von der Rubr nach Mannheim erhöht , was auf
neue Sohnsteigernngen zurückzuführen ist. Während früher Schiff « die
Strecke in 5—k Tagen zurücklegten , benötigen sie jetzt infolge der ver¬
kürzten Arbeitszeit und der Sonntagsruhe 15 Tag « . Kohlen kamen in
der letzten Woche nur sehr gering ' Mengen an mit denen GaS « und
Elektrizitätswerke notdürftig in Beirieb gehalten wurden . Für Haus¬
brand und Industrie war nichts mehr zu haben .

Wirtschaftliche Rundschau .
RH . Aus den deutschen Ausverkauf macht auch der Reichsverband

des deutschen HandsterkS aufmerksam . Er bittet alle Handwerksmzist -^
bei Verkäufen an Unbekannte vorsichtig zu sein , vor allem dann , tverw
«S sich um den V rkauf wirtschaftlich wichtiger Waren handelt .
ausländischen Buskäufer halten unsere Preise für außerordentlich bimS'
da unsere Mark im Auslände kaum den sechsten Teil ihres frühere «
Wertes besitzt. Ein Möbelstück, daß bei uns 30V Mark kostet , hat s°k
jene Leute nur einen Wert von 50 »<e. Wenn ein Handwerks « eistt» ^
derartige Verkäufe betätigt , so muß er di« Preise ganz erheblich
gern . Das liegt im vaterländischen Interesse , wie in s inem eigenen-
Wenn da » so weiter geht wie bisher , werden wir bald alle » für teuer »
Geld vom Auslande wieder kaufen müssen , was wir jetzt für eine«
Spottpreis an das Ausländ verschleudern , das Ausland also reicher um»
uns ärmer machen.

: : Bekämpfung der AnkwZchse in der VZrsenspekulation . Um dt»
mehr und mehr in Erscheinung tretenden Auswüchsen der Börsensp ^
lation zu begegnen , sind die in der Vereinigung von Berliner Bani ^
und Bankiers zusammengeschlossenen Banken und Bankhaus
übereingekommen , in Zukunft Beleihungen von Wertpapieren nur n«?
in Höhe von 40 Prozent ihres Kurswertes , höchstens jedoch mit einer
Beleihungssumme von WO Prozent vorzunehmen . Ausgenommen
von sind nur die deutschen festverzinslichen Wert « und die deutsch -^
Vollzugxaktien mit einer begrenzten Dividend «, soweit zur Zeit no^
Kredite gegeben sind , die dieser neuen Vorschrift nicht entsprechen wul'
sen sie bis zum IS . Febr IVA) den neu n Bedingungen angepaßt

Verschärsur -L der Grenzkontrolle . Unter Ausnützung
schlechten deutschen Äalutastandes kaufen ausländis >he Reisende hä '.w»
nicht unerhebliche Warenmengen aller Art in den inländischen Deta " '

Geschäften ein . um sie in ihrem Gepäck über di« Grenze zu schalt
Es liegt im öffentlichen Interesse , diesem Eebahren entgegenzuwirken
Demgemäß ist in kurzer Zeit mit einer Ausdehnung der Ausfuhr ^
bot « und mit einer Verschärfung der Er «nzkoatrolle zu rechnen .
in Hand hiermit wird mn« örtlich « Dezentralisation der Ausfuhr ^
willigung gehen , die sich jedoch nur auf geringer « Mengen , di«
Reisegepäck mitgefühlt werden , erstreckt. Derartige Gegenstände so^
in Zukunft auch von den Handelskammern gegen Erstattung einer
der Höhe des Fakturenbetrages zu berechnenden Abgabe zur AusM
zugelassen werden .

mu . Die Einsicht greift Platz . Wie wir hören , sind auf deutM
Vorschläge hin von EihMnd aus ernsthafte Erwägungen im
die u . a . , darauf , hinausgehen , daß Frankreich die für vi« franzSsis»^
Bahnen zu schweren Rutschen Maschinen und Waggons leihwc 'I
wieder an Deutschland zurückgibt . Ferner sollen die maßlosen KA
lenlieferungea an Frankreich eingestellt bezw . reduziert werden -
internationale Kohlenkommission soll den Kc>h5eribedarf Z ?ntrw
europas regeln . Dies sind die Aifängs einer Revision der Wirtschaft'

liehen Kapitel des Friedensvertrage ? , dk sich nach der Anschauu^.
immer grSs?? rer Kreise in England und Amerika unabweiskch " SW
machen schon im eigenen Interesse der Westmächte , die an der E -h^
tunq der Arbeitskraft und Wiederherstellung der inneren Kreis «
traleuropas das allergrößte Intevesse haben .

: : Die Höchstpreise für Sommergerste . Die RcicbsaetreidestA
gibt bekannt : Auf die ab 12. Januar gel ' enden neuen Höchstpreise
Sommersaatsetreide ist eS den Händlern gestattet , einen einmal '»^
Zuschlag von M Proz . zu nehmen . In diesen Zuschlägen sind alle
kosten einbegriffen , die dem Händler b- im Handel mit Saatgetreide en?
stehen , so vor allem die Gebühren für die Säcke , Lagerkosten , ?ln - >

,
Abfuhrspe ' en und anderes mehr . Es dürfen also außer diesen 1l>
nur noch d '

e reinen Eisenb ^hnfr ^ch ^k^ s^'n in A" sak n brach ' tv - rd^
'

: : Feindliche englische Textilindustrie !!«. Verschieden « London«
? «xtilfirmen beschlossen während des Krieges , innerhalb 16
nach , Friedensschluß keine Handelsbeziehungen mit Oesterreich . ^ 7
Deutschland aufzunehmen . Der Präsident der Londoner HandelslaA
mer versuchte nun die Firmen zu einer anderen An ' ckaüunn ü" . ^
wegen , doch wurde s" in Antrag mit allen gegen eine Stimm - ab^
lehnt . Es wurde beschlossen mit dem Feinde svlano « keine Hand ^- bezrehungen aufzunehmen , als die Regierung nicht aussmicht . w-l«'

! Handelspolitik sie führen wird . .
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kretion «vtrd znaekaa« nnd auch Verla ««' ,,,bat« mit neuestem Bild da« umaeden» .
sandt wird , «inter Nr A??' !? an «>«»

-
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^
' Urnralzsitzung des Z0 . deutschen Turnkreises

!«b« Kreisturnfest . — Musterriegenturnen in Karls -
Der Wanderpreis der „Sadij -l/en Pr ^ e- für die

beste Schlagballmannschaft .
^ r « j, ^ ^ >'Uhr , LS . Jan . Die am 24 . Jan . in Karlsruhe stattgehabte
! i » " k n r a t s s i tz u n g de » lv . deutschen Turnkrei -
'» dk„ « Turnv reine Jmmenslaad und Stetten a . k.
d-» . » ^ and auf . Di« Lan '

auf . Di « LandeSschulkonserenz wird am il >. Febr . 192g
ic» b« !̂ ^ ^ du : ch Kreisvertreter Rcaischuldirektor Weih - Schwetzin -
5^ a „ > vom 2. Kreisvertre . cr , KreiSschulrcit Jschler -KarlS -

" Leitsätze zur Hebung der körperlichen Lei¬
nde » und Förderung der Jugendpflege für diese Konferenz
, .̂ ^n » i?

" gek - ihen . Ferner soll verlangt werden daß b ' i Schul -
A „ eine Turnhalle einge

'chlossen ist. Aus den Leit -
entnehmen , daß für die Forlbildungsschnlen zwei Stunoen

wöchentlich gefordert werden . Wer einem Tu n - und
°!»>N 1̂ ' " angehört , resp . nachweislich an den Uebungen teilnimmt ,

o sl>l?
° ^ Turnunterricht der Schule entbunden werd -' n-
< . dasür gesorgt werden , daß der merkwürdige' '»nd ^ gciorgi iverorn , v« iz orr ineriivurviur

'»d^
' daß in HSid- IbcrgZ Universität nach preußischem L ' it -

^ rd abgeschafft wird , Die PrüfungSordnui ^g für Turnlehrer ,
N Lütgen Aenderungen angenommen . Ter von der ..Badi -

zur Verfügung gestellte Wanderpreis
Schlagballspiel gegeben trerden .

Kreisturnfest 192 0 wird Abstand ge -
^dlii j , Musterriegenturnen des Krei -' es iit für 18 .

arlSrube vorgcseben . Damenab Ölungen sind zugelassen
Ä a Eine Versammlung der Gauturnwarte

^ ivielwarte soll anfangs März in Karlsruhe statt -
, Frauenturnen wird dab ' i ebenfalls behandelt werde ».

, TurAwartSkursen , die etwa in d ' r Turnl h : cr -
c: ? ' abgehalten werden , ist die Mitwirkung der ^ restnrn -

^» ? ustellcn , DaS Frauenturnen wi : d mebr B rücksichtigung
^ ^ " iis -

' Vau - und Bezirks urnen werden die Franenabteilun -
Vorführungen gewertet .

' N ? ^ werden im laufenden Jahre Kauturnen und Ve -
^ abgehalten und zu diesem Zwecke folgend - neue Be »
^ !?! A.

" " ve, "eschäff-'n : Bezirk 1 umfaßt H-' gau und >? chwar ^wald -
»

' " Markgräflergau l ' nd Breisaau ; Bez rk 3 Ortenau , K âu
" nd Mu ^ talgau ; Bezirk 4 Gau Karlsruhe und die

^ > m e r Gaue - Bezirk 5 die S Gaue d- s
5 " ., u »nd . . . . . . . . . .

h - i ^ au

' . - u Und ?^" gel»alaau : ?^ ' zi k K' N 'liein -Neckir - und Bad . Psalzgan :
^ ^ M " " nl >>>in" -r G ^nie und Berastraße -Ncckar ' algau : Bezii

° i n, ." nd M ^ in -Neckarqau Di« Turnfeste in M ann
> Tj .

'
n!̂ ? rau und Beiertheim werd ' n aenebmigt .

^ kikj,
" ' k» ung mit dem Sndweslkns '

S des Sütii . ftnßöallve ^ban -
° >̂- n " Einige Ehrenbriefe an verdiente Turn -

-
^ ^

>r ' rden genehmigt .

^ r ttampf um den v . F . v - pokal .
" ^ chland schläft in Köln Norddenisckland mit 8 :2 Tsren .

sHalbzeit 2 :0 fiir Nortdc -ntschwnd .)

T»,
^ ' ?ener Drahtbericht der „Bad . Presse ") .

Ä 'krnSonntag fand in Köln vor etwa 15 RIO Zu -
^ >2 Spiel um d - n Pokal des Deutschen ssustbal !buni !«s

Icw^ utl^ reprälenwtiven Mannschaften Westdeutschlan -ds und
stajj Da ? mit großer Spanirung erwartete Zu - ^

das ff! eiZeitig als Mass ? nkund <xbuug für die Zu -
des besetzten und undichten Dsutsch ' ai ds gedarbt

d? durckau ? offenen Spielrerla '.' f NorddeuiMand
lo^ ^ r . ,?!^ hne Zweifel die bessere Mannhaft . Vis zur Pause
Ion up », „ Sturm vor dem geonenichen Tore sch' echt zu-

" vor aNein sede Schichfrevdi ' keit vermissen . Dw' e ^en
^ zweimal erfolgreich sew . Nach dem Seiten -

bj/ «.? ^ westdeutsche Sturm brsser und angr
' ffssr " udix «r .

«^
"vrd^ ^ ^ donn in feinem Verlauf weiter ofsen . Jedoch waren

wn !». kommen , da sie verschiedentlich stark von Pech
Ak>i«- Wcstdeutsch '

<,nds Stürmerreihe erzielte in rcael -
!»

^ Tore . Der siekbrin ^ rde Er sola kam erst 8 Mi -
x. "

^ ks° It, Trotz aller Müh « gelang es Norddsutschland nicht ,
^ ° st>>,

^ Ugl- !chxn.
^

Utgj ^ ^ chland schlagt in Breslau den Verband Vranden -
^ Valljp eloereine mit 4 :2 Toren lHaldzeit 2 : Z) .

Eigener Drahtbericht der „Bad . Presse ") .
repräsentativen Mannschaften standen sich am aestri -

ji?^ ?Mspi< Breslau vor etwa K000 Zuschauern im Wkdcr -
Vorrunde gegenüber . Die Mannschaften waren

t b: s!„
^ ^ ' g - Das Zusammenarbeiten war bei den Branden -

und gleichmäßiger , während Südost " «ut ?chland ü ^er
' ch. >^ inut >> ? ' " ^ lkröfte verfügt « » nd felr schnell war . In
^ ^ U " für Südostdeutschland aus einer Ecke heraus das

. b darauf di ' rch einen Fre
'
st --H !- as 2. Tor folgte

jŜ .Tor vor der Pause konnten die Brandenburger ihr
° twa >- « Seitenwechsel li - ßen die Schleper

^ Vrank . wurde der Kampf offen , bis in der 25.
?" n « ^ 1? gleichiiehen konnte . Bcids Parteien waren
Ä i n ^ einmal erfolgreich , sodof; der Kamps

^^ l,?!.
' ^ iel »I»

"
v .^ "-. .' ' ^ r ^ ngert wurde . Bald n<ich Wieder¬

au , bekam « ^ ' ^ ^ üdrstdevtschen ibr 4 . Tor . l '/- Minuten vor
">»d unk .

° " ^ " ^" rg einen Elfmeter , der aber gegen die

>r Muriner immer die gefährlicheren , konnten ober

°" e

d> >» I n ^ l« w.

cre Svlele veS Sontitng » .
fanden a f̂tcr- wieder »ablrcllde Tviele Natt .

lwl » a Vbönir -KarlSri -be den Betcrlbetmer Kuftball -
der Karl « r>iS-r K -v r̂ctn seinen Lokalacancr den

le KarlZr » '"' mit S : 1 Toren Sine Ucbcrr >' lch.in «^ na«N> . .M .. . . . . . . . . DW > .
b>»

'^ « !» beim der »«de Sieä des 1 Hsorzd
'
eimer K -Ciüi»

MNdlbnra mil 7 : 0 Toren . ? !n Areibur -, s-tili -c,
^ S >? ^ i» n«>t 4 : 1 Toren d>>n V -̂ rcin für Ralcnit ' i ' le

^ Übe» errang » er ?kreibi -raer N -Club einen vr «<b-
^ "vei,cr Manntcdalt N -Tlub Biel mil 7 : 2 Toren .

.^ » « «iertheim — » - T . NKSuir II - 1 t» : Nt .

k k " 'ele
da« WWW ! WWWWW

dü? « res,? wlvlae der wärmeren Wilternnä ousa ' weics'te Bo
" '^ ? >-n,na - n "n Svieler und veeinirölbtiaie onrti

Ni » t ?d ' siewenia ^r w » rd?n von bei'" » «v -' nnl '̂ ' st -n

d,er 'wien . » 'vonii ' mit vollN -wdiaer Mannslbatt .
die» » mit Ersa » antreten der Na, ober !m aüae «

d»? « res,? wlolac der würmeren Witleriina oufa >wei » »e Bo -

L' S Lcii, ..^ Ni» «»d . s,r>w
? , "0 ' N vor« «" bn

T,
"

«-.I
' ^ ^ beionder «

Nd ^ n^ b. .,
" «nie Manq - , i»

d. ! . >dr » nte
N V ^ Nder« k? . «wakkedn k

Ä . »
" ' S - ! :r,de »n

U ^ ' nn dl« P ^ teidia
>». " d» ,? " d?r „ ,." »kifti „ en .°° ld tv » . » alb ' -I, d°" in « 5 «. Vc» d dl^

^ °ve .

di. Tm. ' Lei!, ' .. » ^ «? «»d ''stewcnta ''r wurden von bei'" « ?>.> nnl ><vs »»n
d>. n!^ vor « »«>b7 , Aul >"llen > war die SckniN -NnNcb«''d ^ >

^ dkf » rft.-. , ^ beionders bei . VdSnir - demerkb« ! inakbte Die »' ' in der Ndvnlr - " '

n idr » ntestlvt ' re nt»
er « !>? . umaeked?, die Stürme ,
n>. . „ . ,-T ' t : r»d?>m' , bier ver

«nnl» . , . » ? " ^ diacr dar « Set
»er 7.?.

" ' «" n . » el» -
° r I! ^ °? >' ' !t datten '
> 5 bald die an ?>» «r . die aber immer u> ^ »ule » t von den Torwütbtein« a» d« v « U« « acht « «a dald eia« Uedutea «»-

»»
'5» nie Manq - l i» der VdSnIr -Äll . die im ilbriacn lebr a"

d
°
. >»i °Ü.dern idr imtesflüt ' re ni » t nur die yert < idianna de»

r die yerteidiaung . wenn ei
. . . mikte man olt vi » Na <»» ilki

Berteidiaer dart Sedränai wurden Km l b̂riaen
>, wel » - ^ neu des Ge «nerS nicbt nacb-
datien 'Nannildasten ik 'tid viel vom

die an ? .irt - i im AnarM , beide Lore

«k> T,« . ^ "der , !.? . umaek.-». , die Stürmer die yerteidiciun « , wenn es
^ »>ei n», » !̂ ^..»^ ' ienbeim ^. vier vermiete man oit ot ' Na <»» ilke

die verteldial -, dar» ScdrZnai wu,d <»n ?rm I'briaen

deit von VbSirir » bemerkbar , die au » naeft Verlauf einer Viertelstunde
«um ersten Erioia siibtte . Waren in d :r ?-olae die Voiilöste der . Beicri .
bcimer ' vi lletlli aucli weniacr «alUrcilli als die de SeancrS . lo doch nicht
minder g- Iälnlia ' . »u einem Trcfier aci " » alc in> eS . Bei rlbeti » ' » ich». ,
ader auch . ^-bönir ' musüe Nch. trou mancher aiirnliaer S>clea î»-e» e» . mil
dem einen Erloiae bcanlia n. Das Tvicl wurde vom SchiedSrichier aut
aelciiel und lair dnrchaeliilirt .

Stand der Liga spiele im Slldwestkreis am 25. Januar :
Vereine Spiele gew . unentsch . verl . Tore Punkte

FC . Freiburg 13 12 1 — 60 : 12 25
F .C . Pforzheim 12 11 — 1 Slllio 22
tr .V Beiertheim 15 K 4 S 22 24 Iv
K FV 12 s> Z I 25 : 17 15
F .C , Phönix -Aleman . 13 5 2 S 20 : 21 12
Sp .Ba . Freiburg 12 4 3 S 14 30 II
FC . Mü :) lburg 12 4 2 K 15 : 2k 10
Vf .B . Karlsruhe 13 3 1 g 14 :34 7
B S C . Pforzheim 14 2 Z 9 15 :40 7
B. f.N Pforzheim 14 2 1 11 10 :50 S

In der ^ -Klasse fand kein VerdandSsviel statt . Nu R a ll a t t gewann
der VfB . Guggenau aeaen den FV , Naslatl 4 : 2 . — Ein b,ir »nScri >ieö Svi l
lieferten sich in Schwevinken KV . 1S10 und KVg . ISSö. das ersierer ml , Z : Z
gewann .

In den unteren Klassen fanden »ak>!r>>tche Spiel ' statt . Konkordta l
gewann gra n̂ Mvblburg Ib 11 : l> in ülicrlcScne .n S ^ i l . KFA . l ? ver¬
lor gegen VfB . ! 1 5 : g . die III gewann 4 : v . die IV . 7 : 0 . alt ? Serien Z : 2.
PHSnir II gewann gegen Beiertheim n L : s , m . siegte 6 : 0 . IV . verlor
2 : 9, v . gewann gegen B î rtd im V . S : 1 . VI . 4 : K gegen Mülilburg VI .
VfB . Sildlwdt I besiegte Nordstern Rintheim I mit Z : 0 . ?! t >lbei !'i st ' di
mil S Punkte .« Vorwrnng an der Sdivc der II -Alnsse . Die II . Mannsch flen
Wielten 1 : Z unentschieden . III . Mannschaften gegen Rüvvnrr Iir .
Z : Z. IV . Mannlchast n̂ dieser beiden Verein ' 2 : 0 . Viktoria Durlach I .
vergrößert mit !> : y gegen OlNmI' ia K ^ rlSn -h ' ikircn V ?rwrung in der
Tabelle ver C!-k?^ Ike. « i . «n' anns ^ aft !? : 1 . IV . KZ5V , V . Ü :
s°aaenst - in ri . Mennschast fleate im «Nri"atsdtes aea 'n i ' ink^ndl'im I Mann -
f^ afr mit 0 : K Toren . NI . Mannschaft aeaen Linkenb im II unterlegen

' '
Kr̂ !S^ denw "?d : Na » d >>n unliebsai ««en V »railng -'N am legten Sonntag

in Mannheim ' datte die B b̂Srde einen der d - st' n S -̂ i ' d «»»^ «»? . Nri '^ ' r-
Diiitt ^l' rt . berufen , der d "S wi -̂ tiae Gvi -'l Svortv -rein W ^I>-h '>f—^ denir
«m ^nnbeim karreki durchf"drte . W" l!'hos gewann 2 : N -'« r
Vikwrii ?scudenb "!m— Svo ^teli 'b K ^fertal !? : 1 . ?-Vgg , Ncekarat>-- VfB ,
Heidelberg 4 : 0 Spartver ' in Darmstadt — ?SV , Sendbas »n !i : ^ . !>n der
X -Klaffe schlug FV . 1S10 SclNvctingen <L -Klassc) die «SPVag Schwetzingen

Kr
'
e Ŝ Württemberg : Stuttgarter !Nck>-rS gewannen gegen Svortsreunde

Stuttgart überlegen mit 4 : 0 . ebenso FV . Nornwcfwetni geg^
n Sviel -

vcreliiiaung Tübingen S : 0 . VfB . Stuttgart —FV "N. S îlbronn Z . 2.
No ' dmainkeeiS : Der Sonntag brachte liier besonder » ^" lie Ueder .

raschungen . FV . Nrostauveim schlug Viktoria 94 Sana » mit 2 : 0 . G ' r nania

Frank !urt . durch SchiMrle und .Oidp anS Vsor,b im ^
woriv r̂eiii mit 5 : 1 und nimmt di ' sem dadurch die Meist .rschaliSausNchien ,

Fuftbalkveretn Krankwrt kann ^ lS N» erer Meister gel en da er den w
^

.

punktgleichen VfNasensport mit 4 : 2 besiegt . S lv !-Iia Bockenvcim FE .

Langendiebach '> : 1 . Hanau 9.1—Svortsreunde Frankfurt s 0.
SNdmain 'reiS : Ofs ûdacher ?°V .—Viktoria ^ u^ s'nbu ^

5 . 2 , VM .

Of !eubach- FC . W Ollenl ' ach 2 : 1 . Union Nie^ errad - K '^ ers V » toria MWI .

h - im 2 : 1 abgebrochen , FV Neu -Isenburg —Svortelud Bürgel 1 . 1 . Kmcrs

Ossenbach— Siermania Bieber 2 : 1 .

s Schw >»n «>ispo «?t ^

Ks . Einen DreiländerkÄmpf im Schwimm -n Deutschland
Oesterreich und Ungarn beabsichtigt der Ungarische Schwimm -Ver -

band in diesem Jahre in Budapest zur Durch,u .,rung zu bringen .

Eautag der badischen Schwimmvercine .

(Eigener Bericht der „Badisch -n Presse " .)

^ s Karlsruh -, 2S . Januar . Der Kau II sBaden ) des Kreises V

lSüddeutschland ) des D - utschen Sclw>immverban .des hielt am gestri¬

gen Sonntag in Karlsruhe einen Gau tag ab , der trotz der B - r -

kehrsschivierigkeiten von den Bereilven aus dem Lande gut dNuch

war . Der Gauvorsltzende , Gustav A ve n m a r g - Karlsruhe eröffnete

die Tagung und hiesi die Vertreter der Vereine aus Mannheim ,

H - idellx :rg , Leimen , Eberbach , Durlach und Konstanz herzlich w :ll -

tommen und erstatte '« sodann den Geschäftsbericht Nach

demselben zählt der Gan . welcher ganz Baden umsaM . zur Zeit 11

Vereine und 387l! Mitgl ^ cÄer gegenüber 2042 Mitglieder am 1 . Zuii
Ivlg . Erfreulich ist die Zunahme der Damenmitglieder von 033 aus
1107 ; das bedeutet eine Zunahm « um 85 Prozent . Der gröfite Ber¬

ein d-s Gaues ist der Karlsracher Schwimmversin mit 1172 Mit¬

gliedern (730 Herren - und,442 Damenmitgliedern ) .
Es fohtc der Bericht des Gauschrvimmwartes . Z. Greil .

Mannheim , welcher ein anschauliches Bild der sportlichen Leistungen
d>er Gauvereine gab . Der ausführlicl )« Bericht der Werbe st slle
betonte die erfreulich « Unterstützung des . .Badischen Landesau ?schuss-.-s

für Leibesübungen und Jugendpflege
" in der Aufgabe , das Schwim¬

men zum Allgemeingut dez douisckzen Volkes zu machen . Es fand -.- ,
im letzten Jahre Werbefeste in Ettlingen . Eb -rbach u . Konstanz statt ,
weiche zur Gründung von Schwimmvereinen beza». Schwimm .

abteissunge '1 führen . Im kommenden Jahre sollen an zahlreichen
Orten des Landes Lichtbilder - Vorträge veranstaltet , anschlie »

stend die Gründung von Schwimmvereine ^ in die Wege geleitet wer¬
den . Beabsichtigt sind Werbefeste in Weinheim . Schwetzingen , Sinz¬
heim , Bruchsal , Rastatt . Baden -Baden, « Ossenburg . Lahr , Villingen ,
Donaueschingen , Radolfzell , Mecisburg und Ueberlingen .

Im weiteren Verlauf d^r Verhandlungen wurden interne Gau -

frag ^n ^ sprechen Geplant ist die Herausgabe einer Gau ?eitung auf
1. April für sämtliche Vereine des Ganes . Das Gauschwimmsest
wird in diesem Jahre dem Dvrlacher Schwimmverein übertragen und
soll am ersten Sonntag im August in Dur lach stattfinden . An
weiteren schwimmfporMchen Veranstaltungen find innerhalb des
Gaues vorgesehen im Juni : Nat . Wettschwimmen in Heidelberg
im Juli : Schwiimnen „Quer durch Mannheim "

. Internationales
Wettschwimmen in Konstanz , im August : Nat . Wettschwimmen in
Karlsruhe und Nat . Wegschwimmen in Leimen : im September :
Nat . Wettschwimmen in Mannheim . Mi ! großer Befriedigung und
Anerkenw 'ng wurde Kenntnis genommen von der Stiftung
eines Ebrenwanderpreises des Verlages der ,.Ba¬
dischen Presse "

, der alljährlich auf dem Gaufest ausgetragen
werden soll und demjenigen Verein zufiillt , welcher die knste Gesamt -
leistung auf allen Gebieten (Herren - , Dam ' n - und Zöglwgskämpfen .
Springen und Rettungsschwimmen ) aufweist .

j Luftfahrt j

ch- Yereinigung ehemaliger Zrsntflirger Karlsruhe . A,? lebten
Dienstag versammelten sich im Krokodil eine gröbere Anzahl ehemali¬
ger Angehöriger d r Fliegertruppe iFlugzcugfüh . er , Beobachter . Flie -

gerschüd ^n und böb res techiusckes Personal !, nw zur Frage eines Zu¬
sammenschlusses Stellung zu nehmen . Es wurde beschlossen, eine V r -

einigung ehemalig «? Krontflieger unter dem Namen „ Fliegerbund
Karlsruhe " zu gründen . Die Wahl d ' S Vorstandes ergab fol .
gendcS R sultat : 1 . Vorsitz"nder Hanp mann Seldner sfrüher Füh¬
rer der Jagdstaffel 81 ) . Kassier und DeschäftSsbelle Herr Mar Gchli .
bert ( früher Feldfliegerabt . SS81 . Dch »üftfvhrer Herr G « ra M ü s s i „
(früher Tceflilge . staticw 1 ) . Monatlich sollen Zusammenkünfte statt¬
finden um so auch nach Auflösung der Fliegertruppe den kameravschaf ! .
liche» » eist und dg» Andenke » cm di« gefallenen Klieger «u förd « «.

An die uns angeschlossenen Vereine und Verbände .

Wir sehen uns veranlagt , nochmals daraus hinzuweisen , das, nach
de» Beschlüssen des geschästsführenden Vorstande » mit Genehmigung
des Ecsamtoorstandea da » „Sportblatt der ZZadischea
Presse " das einzige amtliche Organ d « » Lande » «

anoschusses ist.
Karlsruhe , den 24. Januar ISA .

Vadischer Landesansjchug für Leibesübungen «. Zugendpfleg «.
Steinet . Eeppert .

»
(Nachdruck erwünscht .)

LusibarkevSstcuer . Wir bitten alle ansere ONS - und Stadlarupven um
umarbinde Beantwortung iolacnder Fraacn : 1 . Wcrdcn lür luriicrilche und
wortl '.che Vcranstalwnacn L^ stllarteiis «' ' icrn erboven ? jj . Wie voch Nnd
dicle Abgaben » 3 . Sind Veranstaltungen aus den Sviclvliilicn bclondcr«
dadurch betroffen ?

Der OrtSauSschuft f , L . u . N. Billtnaen bat bis ievt liir die ibm anae»
fchlosfnlcn vereine tolaende VorirSae veranslaltet : I Ueber Indien mil
Lichtbildern von ^"ilfionar Bach , Villinaen . 2 Ueber de » Vlllinacr Stadl »
Wald von Korltme' fter Neukirch . Villinaen , Z. Ueber Alkobolniikvrauch vo »
M : di «inalrat Dr . Stöcker. Villinaen . 4. Ueber St »!Ioden aus der G . lchichi«
VillingenS von Rechtsanwalt Leilmann . Villinaen . Nin Februar lolaen :
» , Ueber ein geoaravbisches Tbema von Profcssor Boura Villinaen . K. Ueber
Inaenderiliebiina von Direktor MedSer . Villinaen , Ein ?iuacndlvortabcnl »
wird Ende Februar oder Aniana MSr » abaebalt n „-I- Sainmluna der LandcSbibliotlickcn. Die Badilche wie die Baveiisch«
Landesbibliotbck bitten uns . uns ren Vereinen der L ibeSNbunacil nab< «t
leaen. alle bisherigen und klinftiaen Dru <" ' chen. Denklchriiten, Nlnabliilter .
Anbänaer , MäueranschlLae. Oand »ettcl ukw an sie i weils wenn mSal ĉv
immer in 2 Nbzs'aen . abzusenden , um all dies Material Illr die ktinliiae
GeschichtSichrc-ibuna »u retten . Der LandeSausschuk bittet diesem Erluchea
nachzukommen

LandeSschulkonscrenv Nilr Vunkt 4 der LandeSschnlkonfere» »: !< u a e n d-
vsleae wird Durchiiibruna der allgemeinen Richtlinien des LA im verein
mit dem pllerndaus und den Vereinen beantragt , in iinngemilker Anwen¬
dung aus V " lkS- . ksortbildunas - « nd böbere Schulen . Die Richilinien lauten :

k , Ruf dem « - biet t6r neist '.gen und beniflichen Weiterbilduna
1 . vera .nsieltuna allgemein bildender VortrSae beimaikundlichen. ltaatSvar -

lichen und volkswirtschaftlichen Inhaltes
2 . Einsübrung der Tugend in die Werke und Schöviunaen uulcrer aroken

deutschen Dichter »nd Künstler . Veranstaltung non Nngendvorslellunaen
in Tbeatern und Konzerten . saS°k' mdiae Fghruna in Sammlungen und
KunslltSttcn . vinslibrnna in d ê Schönbeil der Na «ur »nd ikuns«.

Z. Förderung des NugendichristeniumS und der ^ unenddüchereien. sowie
»iclbewukleS Wecken eines gesunden Lesebediirsnisses,

II . Au! dem Gebiet der sittlichen Ertiichttgun « .
1. W ' ^ en deS Verantwortlichkeiizgrsi ' blS der luvend . Siiidlen de« Willen».

Festigen des Charakters , Fördern der UnternclnnungSluli »nd des Waae»
mut «. ? r,ieben «n edler KameradlchoMichkeit und «atkrafttacr Sill »-
bereitscha» »u edler Ritterlichkeit

2. Die 5suaend soll durch Vslca ? der Seimatllebe und durch ftaatsbliraerllch »
ĉ rzi ^lnina mit dem neuen Volk ?ftaat f>st verwachsen, vernsliche Dll>«>-
tiak-»!«. ArbeltSIreudiakeit und Svarfamkeit . MSftlakeit und Vinlachdeit
müssen ibr als unentbebrllche M >eale der neuen Neil vor Anacn aeltellt
werden .

S . FSrderuna der Bestrebunaen »um weiteren AiiSdaii des aelevlichen
NuaendschutieS. Wovnuna - und 5ierbcrgensllrsorak Mr waendllche Arbeiler
und Ledrlinae , Kamps gegen Schundliteratur , lkinsrelorm . veliimpsuu «
der UngllliS 'k ll und de« Alk -' baliniftbraucheS.

4. Die positive Arbeit aus dem Gebiet der lo wichtiaen reltaiSsen « ctterdtl»
duna wird den einzelnen Religion ?aem>-inschasten llberlagen .

III , Aus dem g'ebiet der weiblichen ^ uaendvf ' - ae.
Fördening der bauSwtrtschastlichcn und bauSmlitterliche» ? r»i ^di,na.

Kurse sNr weibliche LebenSkunde, wr büuSliche Krankendfleae, fllr Kinder-
und SüugllngSVIl - gi iiir ^ eimeinrichtuna und Wabnunasvfleae . Suiam »
menfassnna aller bierin tiiliaen Persönlichkeiten und Einrichtungen .

IV . lruaendbelme und Lelirknrse,
Schassen geeianeler und silr eine gedeihliche ?>uaendv >leae.« rve«t iment-

bedrlicher Seime und AusenthaitSriiiime . veranstaitunaen von ? ebr- und
EinsübrunaSkursen ank den verschiedenen Gedieien der ^ ugendvftege.

Auf dem w ^ ae ü ? r verständiquna .
: : Karlsruhe . 2S. Jan . In leitenden Sportkreisen wuß ^e man

schon lauge — und hat diese nunmehrige Tatsache auch crhosf ! — , datz
die für die einzelnen Verbände so fruchtbare Tätigkeit des . Bad , ? an -
deSausschusseS für Körperpflege n. Jugenderziehung " ibv » hauplsäch -
lichste Auswirkung in der Annäherung unter den Verbänden und in
der Verständigung zwischen Turnen und Sport finden miils« . Die
beiden größten Verbände , der 10 . ? nrnkrei » und der Tüdwe st«
kreis des Siidd FnhballverbandeS , sin^> In dieser F >ag«
in Baden seht bahnbr chend vorangegangen . Als Ergebnis der seit
lochen geführten Verhandlungen kam die na ^ s«--bend abgedri ' ckte
Vereinbarung zustande , von der gewiß beide Teile vorteile habe »
lvevden :

. Zwischen dem X . Deutschen TurnkreiS und dem VlidwcNkrei » cvaden )
de» Slidde ' tlchen ZVi'kbellverbandeS wird in AuSslibruna der »ivischen der
Deiillcbcn Xurnerschalt lDT > und dem Deutschen Kukballdunde <DNB > ao -
«roffenen Uebereinkunf « folgende

Vereinbar »» »« «
»eftaelea «:
1 . Die (Arundlaae dieser V reinbanina bildet das dezeichnet » « »kommeM

zwischen DT »nd D -5B . das in allen seinen Teilen » "lteii soll . loler »
nachgebend nicht g " Sdr!!cklich Abweichunaen sich eraeven ,

2. Meisierschail n im Nusiball dl -rsen nnr unter der Leitung deS Süddeut¬
schen Nnsiballverband ' S nach d -n Reaeln d S D ?iB ai 'Sa 'lragen werden .

Z. Meist ' rschalten oder Ähnliche Wettbewerbe aller Durnwi le wie Schlaa »
ball . Faustball . Schleuderball . Korbball . Tambourinball u , Varlaus wer¬
den unter Leitung des X . TurnkreiseS nach den Beslimmunaen der DZ!
ausgetragen ,

4. UebunaSsvici » der in 2 und .1 anaeaedenrn Ar « sind non keiner « ened.
iniauna der beiden venragschliekenden VerbSnde abbilnaia

5. Svie !abteil "naen . die Nch an den planmäßigen Sdiel n̂ tVerbandSwielei »
od - r deral ) des ander » Verbandes beteiligen wollen , ml ' ssi-n dem betr.
Verbände als Mitglied angehören . Der Anschluß >N von »cm beir .
Verband zu Ivrdern . ^

k . Die Svielabteili 'na -'!, unterliegen der Rech«lvre « l>na und den Siralb «.
Nimmunaen i -ne§ Verbandes , an dessen Svi ' lbctrieb lie teilnehmen .

Flir den s»uftballverband Flir den X - Turnkrei ».
<ge, .> Unterschriit . <gc, >

'Unterlttirili .

Augenblicklich schweben noch weitere Verhandlungen zwischen der
Deutschen Spor b -hörde für Leichtathletik und der Deutschen Turner «

schaft, um auch bier zu einer Einigung zu kommen . Anders its werden
ferner zwischen der ersteren und dem Deutschen Fukbgllbund Verbg , d.

lungen angebahnt , die zu einem Abschlüsse führen dürsten . Vielleicht
geht auch hier wieder Baden mustergebend voran ?

Mit g wisser Befriedigung ist seit Gründung des . Bad . Lande »,
ausschusses für Körperpflege u . Jugenderziehung ' in den Fachzei :un »
gen der andern Bundesstaaten immer w :ed r zu lesen , daß man »r
diesen Fragen und in der Art ihrer Lösung Baden als w, u st ! r»
aültig betrachten müsse Württemberg und Bay ' r i haben bereü »
cihnl ' che Organisationen geschasse.i , wäbrend zunä hst d ' e bad !»
sct'en Cinrichtnnaen stnd : c : en wiL , Bayern wünscht nun gan .̂e Aiblt
? t n : - che , >>nd ist ai " ' aden berar s eireten um die einze ' ieii l at .dei »
d ' rhänte i,u lin i Interessen ^ «aeir . sck.ei ' zusammenzu ' cki! iesl . n .

Es war ' zu wüni .t" i da « - i ' ' ich Reg : ' ruiig den H .' strebun »
gen d< S Lon >) eSal !Si t ' i ' ssej» jedinkaliche ttnterslü ^ l ». angeoeih ? lä 'it .
denn n- selbst, das «Zun : und uns . : « Jugend haben den . Vort ' il dieses
AirkenS und schaffen » Cd . nie die S ' äd .e , Gewe nden und polili »
'
ch- n Pllk ' eie« follten da mit weit ? . i>endster Unt rstühnng bereit sei «»

und die Erreichung der vielen ide i^en Ziele de» 2ande »au » sch >lss.»
auch gl » ch« eigene Vu ^ ak ». bs,racht «« .
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Freiwillige Fenemehr
4 ^ Kompagute .

Dt «» » «» « . » « » » >' . s « « » « »sso
7 US » at »»» » »

Versammlung
bei Kamerad Zteatrr fvau « eif !erf ! i >.

Mark .

TheüterkCllL ? e ? rhMÜ ßsckrche .

U « unsere lieber !

Dir weifte » Mitgliedskarte » verliere » von
Meute an ihre Gliltiakell . Die « e « en lgrtl » - n >
VkiiAl '.edStartei , werden Srgcn Erstattung des
iftahretbettraaS von S — Mk lhödere BetrSae sind
willlomincn ) ain Kassenschnlter der Niaeinisclien
Siedltbanl « Scke wallftrafte und Zirkel ) an «-
»ekeben .

Air bitten unsere Mitglieder dringend . ihre Kar¬
ten dort sofort abzuholen . da Streit » am 11 Hedr? « i
»ine neue BeranÄalttlng fi -ili 'indet . — MitZllcdS -
tcilrüge , die d!S »um ? . Ncbruar nl <dt einbezablt
Md . werden in drr Wobnnng eiagezoaen grSen
eine Gebühr von 20 ^

MitaliedS - Numeldunge «
werben bei 0letr»,e »,taer Erftattnna des ?labreSbei -
trage « cm Kassenschalter der Rheinischen Credit -
bank ebensassS entaellengknommen . — Di ^ Mit -
Glieder de« Tdeaterkulturverd -' N^ - «
allen PeranNolrunSen der vrt »grnvve Vorzugs¬
preise .

Kart » » « » «. >e» « . twuuar ISA .
!

^ ZZl-MZZtZZM GHerkS ZWkses

W
»rot »,,

oder

Moc ^ r-ze l . lodt ^ >!eldN »» «
II . z? i,k SZVS .

Zi « r u « « ?> s r » s « >

mSglichft « . »,
bellcn NSuinen . Einsabrt . mtt v
obne Aiobnha « «, Nübe Babnvoft
od. Hanptoabnbof bevorzugt . sofort

gNSSvKi .

KKGMWWNHMUssUM ^ 'W

Oeffentliche
Religiöse V -srtrSge

von Sonata «, , de« 2S . Jaguar bis Sonmsg ,
de ?« l . Fedrsar , jewiils » Nhr abend »

im kleinen Saal der StSdt . FesthaAs

RriSsnfota « » « » VortrS « « :
Sonnta « , den LH . » „DI « Weit ohne Gott "

Montag . de « LS . »

Dienstag , den 27 .»

Mittwach , den
DonnerStaa . de« 2Su

Krcita « . den Svu

Fata morsana . da «
erlogene Givck !"

„VI « LZge der Reil -
yisNtS :« .
„ tSeüer »« izni
„Wächler , wie weit ist's
b !» Nllternacht ? "

. Vi ? Welt ewiger
Wirkllchkelien " .

GamStas . de « S1 . Januar , abend » S Nhr ,
im BortragSkaal , NowiiSanlag « Si

U dsZ chnf . liKk Uesl dn SrMelt

ilsch höitbfl ? ? » i «
SittlichkeltSvortrag nur f. Männer »r. Jünglinge )
Redner : Lcdrer W . Vi . v » r » «rad «» . Wiesbaden
Tintritt frei . TiegcSlirder mitdringen

- IN HSssliiZM ! X

O«t,kliv - 0r » m» m 4 > !et» .
g »opi <wn «- II«r :

Sokünzcsl

V » «»i Snonk « » «! » ^

Zu kaufen gesucht :
Drehstrem . ZM/i

Volt . «—k ? >». m . Gvannlchienen u . Anlaki
itkck d« Äal ». IIN bezw . SAI
Sktr . «5 —» i m/m Dnr «bm „

4 - » S »S « RwasÄmi «»!« » »« mit Wenk »
ronl » len > KNg m/ii » Au » ! « ». N4 »!7»

TrrtbviSÄZen von "5— 7l) m/w bieii . gebraucht
oder neu . Vcnane Zingaben erbittet

Zn«en -Büro 'AxrnÄrdS . Karlsruhe , Nsrhilztr . ZZ.

ig

! r̂»rtspl «I iv !t
l >« s « a v «?rd . I >» r

i «

!»» » » ?

TZIAk ' ff' SssS
i« d«s Quantum , dl » , « r
vreXlaae von Mk . .

2 ? » ß« « z » ? Sr ,

Nnaebvt « unter iU ?l . ZVZS «, N « doU
Mosfe . StAttsar «. « Z4S .Z.Z

Schreibmaschinen
„Vetter kSnt"

» e« oder aebrau
VreiS .
IlM

braucht , »u kauken gesu » t. Sohle feden
Hoff . Wsldkr . k . T - i . 5141 .

vrvL « > uzzi » ttu» x» - I. n»izwl»I
io 3 Aicte»

I4M

Blindeuarbeit !
So « »baltung «bllrKen

Nokbaorbeirn . g . Qual .
en ^Nehlt XV .
? ! >! t» rw » r ^ .

Vv « ».
«S! l

' '

! Zl» «»jaoeiiltossllvt »

v »» xUnüonci » n«u« ? roxr»mm
mit (i«i ds >i«d!» r» unij »omu -

iixen

K. VNS

cü« in 6sm x!gQ! eli6 »v

? wben idrss !?Snnsv » rm<Z urvlleksi ?«n
>>un»orz xiki . O «e ?s pr»ewvo !l<! b'ilmv ?er>c,
6» z n»c!» 6»m boksnrüe » kom »o vor»

«? lZr - v . ZTc » i!z « lt ! « sr
in Z ^sn « xeseiTt « .?ck »UBpisI , xidi vis !
<!slk?«n !»z^ ru lustigen Ziluaiianen u . üen
Veri»» ,ei -n izi e , xe unxon reckt dumor -
vol !e !? Ie n^i« ciUvpen » uk 6io l >sin ^ »nc!
ru brinzen . I^nlis Xsnimonn s !» Hell»
xiskt im d-l >tis !pun >cl 6oz Inkrsssss uvä
bietet e ns »u ?x« ?.<!icdns >« l êistuni ! lkr
? zrtnei - Ne nkolc» »on ' ie öi« vdn ^-n
»' ilv rkev ^en xisiisn kuk xieieiisr Ilök «.
?. in l û5tzpiel V7!« ms » e> s« >i«n ru «eben
bekommt . 1491

üiil »» llero5.1e, »lNcb ?i>»nnencl « i' ? Um ,
6«r loükabnen K?sn »n reictiliot»

Ls !exsnbsit bietst , ist

Oss

üö ! l! ^ !!iZ !lchsüi ! es !
'

lUis

Lei»»Ällons <Zrl»mi» » us <ism viI6er » V?«st»n
in 4 ^ !ct«n.

^ uz 6om lak » It :
vsr k'itrmer <lelkri»^ verv7e >x «rt 6si »

Mee »!-s«-ZnZ!»ns !-n äsn üsndel mit ?eusi --
entkNiiren »>is «ei ^s

^ ocbtse . l )er ?ntclcckte Nsub lükrt ru
î nen » u ?^ e? iä . Vsrkoi^unz öss Fismme »
clurc!' «Iis 0 ) -v >« yz , <Zeeen ? ü !>re? 6ea

IlZuptiinz ksnsuz « vervunilet .
Vor » !!sn s înxsn zin6 es ä !s keirlieben
IV,t>.i5Äuk^ k>i>tt>LN 6 s in <i «5Sm t 'ilm

besonders ber '̂ortrstsn .

LrilZanten , Derlen
,

MAv ! c ! . Lüder .

ver6oo »nssksukt
«tsn Ui ' iiMic « »! «skr
k « i» Qa r 14S

8 . KsQptiuö8 . I'Isissi 'stl '. 2V7

Mh . L ^ kZize ^ er W MMe .
Montag , oen 20. Januar tSSl>.

c?In Mn 'tcrium von Eduard Stucken <5 Akt«>.
^lltfana 7 1U»r. Etlde nach /,1V Ubr .

TÄGGMSZ ' K
mit I —? Matter nnd nS»
tistenHllfemas ^ inen e» tl .
mit etwaS ? «ndn >irts «kl»kt
»» kaufen gesucht . Angeb
Hilter IT. W . 7SO an

V »Äl « r , Li » rl »r « k «
Baden .in NZK1

bessereSVanSssf . iukauf .
gesucht . KI .

i! te » en >ch, - Büro ,
Herren ?! ? «8.

Häuser
sof , f . vorgemerkte KSufer
gesucht . KZ. N « isi » «n ,

rrenkr . S«.
MKa

o ^ er Landhaus
» it Sorten , in DurlsÄ
oder Uingedsm «. «io»»ich !>.

Anged . « nt . Nr ,
«n » ie » rrffe " erb ,

?tel!iict»ttlScS
4 IiWmer - bans
in nur best , W <Madtt .
bei ar . Rn ^nblunn von
Sigent »n kaus, stelu» ?
Scrmittlrr vei ->,tcn « >'.-
lxdrte »roter Är .
an die B « dis» e Vre !??

k -ZMVIW
mit
Ssdsv . innerd » IK der
« t« >t von E l̂dftkAifer
»s kaufen gei « St . Gefl .
? »« » !> « » t , NSlTg an die
„ vi«, » . Prasse ",

Wohnhaus ,
Westftadt , sofort von
fiM, »« ent !l« oss - nem
Sitüfer kanten >lol « «bt
« ngl-b , »mt , Nr 15ZZ a ?»
»i - BadisSs Brcffe ,

Mn gutes

« !« Z»ve ? « rTS « Z« d .

« s « «ßt . W «-
«!-« » » ald » s -

zi « » i-A » < WskN « ?!« v .
4 - S KW »»» «? « . AIchs

K «
« nacb . unt , Nr , ki -i77Z

an tie ?i » d, » reise
M « « ftr ?v^

s« «iem Kubrdalter und
L «?n » « irt

u . ca . Nil ! m St « » « «««
mit milkiger Bnzatzlnn ^ .

Ansibote unter M5,87l>
an die , ?i « d , Brefse "

^
Tsbraiickitc

CA «liiA « er ^ ÄrZchjZ.
od. Wedernb , bis ZUM M ,
zu k« u , gesucht , a . » uSw ,G ?-l . .̂ ng , a. Kr - u L -ni .
Vranerstreik . U.

Schmucksachen
aller Art und 1187

Pfandscheine
werben ftetS angekansUn

WeUttrKubs
u - u , BerkaufSgeschäst

» enftr . S2 . Tct . 3747

«« kaufen aeiucht . b? r
eine NntriebSkrast bis
» M , benStiat . evtl . mit
? » l « m « l» t» r . - Batterie ,
Angebote mit VreiSlaa ?

?! r,^S47S » an bie
erdet

-l « ! er . . .
. » adisk!>e Presse

Elektromotor
neu oder gebr . <«N Volt
Glei

^
iltrom , Z—» ? 8 . ver

sofort zu tauf - « «esu « t .
» !?« sb , nnter Nr , iV

a « » le . Bad . Press « ' .

1 Elekttro - Moto ? .
1 k>8, . Drehstr .. ISN V ..
I mitNe -
ler »otr u . Elektromotor ,
»« s. od , einzeln zu kaulen
a« s» « >t von N477 »
» , Ot «« r

' ' '

Gesucht
or « Vrvtzainrbmer »ur ständigen A «fer « « a- Büro -Möbel -

«Uier Art . inSbesonder «
D !? !sMten . lM RoMöm - SchrMcht .

Angebote mit Abbildungen und Vreiten
erbet « », unt . St . »?. S « >>0 an H « » ?e » stein
« ! vooler A ^ A .. KarlSrnh « i. V . A '̂Uüü

Roßhaare
ki « st . ted - Z Qu,ntum gegen sofortig « « äffe «Ad
erbittet Angebote die

Eis - s . VkcdlMMffMilst bZWchn VliM ?
? v . I4>?«

Leere Oelfiksfer

! sere Eiseufässer

!ee ?e Sick - Wö WeiWZechksNKZ

leere E! enblechhodboks
in nur guter Beschassenbett wer »« , w jedem
Quantum »u i « » s«n ses « «d ».

Karlsruher Makchinenöl « Import
»I ^ QQZ ?

Vitro : B «lso « ftrat !e 14 . 1S4S

« nd

Ehaiselongne
»« » gutem Hause «« !«« ? -
?« « ngebate

» nter Rr . MZM a« die
. N « k>. 'Areffe " erdeten .

Rödern ? »

K « WS - SWi0
od . 4 Gider . « itod . ohne

« rreifuii « >>« » Prio ^t -
ha« d »u kaufen gs ! i:c!X,

« „ gebot ? mit genauer
Besckreibn ^ a « no ^ re » . -
ar.gsie « nter Nr . 5lüo
an die . ^ » d, Aresse ".

Kaufe Sk»et» od .?»KÄ « «^>« f>.
evtl

^ z>« ?f
^
« o , G .

N « x « » ftr , SO.

, u kaufen
geluvt ,

' MgW
iucht . Anged

mit Prei « »». S. . . ,
» u die . V « d , Prekie

. ,'!
erd .

Kisten
gut erkalten , Mindest -
«' « ii l .Züii!, tn größer - r
Rizahl Z >87

^ WM ^ e -W .
Rngebote an

? ri ?>W«!iin , ZlreußKSori « '?
Eck« t̂reuzstr , u . ?Urke '

I^ Z ^ ZALZ
lebraucht . von Privat z»
aufen gesucht , Ang ?f>,

unter Nr . A241 !> a »> die
» Büdifrve 'Lrcfse ^

« uterbaltene ?

WS !» z ?,: ka« ke »>.
A » scd » t? »Ut PreiS

n » ier Nr . B,' 7S6 an die
. N « d . Presse ".

G : eN '55p
'
^ . MKs

Palffn .
adgewielteu . verbrochene
ö>» / »» f . gesucht . Angeb ,» > ' - r Nr . an hie
» T̂ ad . Presse erbeten .

Suche
ein Mtes Bett .

klugtb , unt . Nr . BoSöö
an dt« . N »i>. Presse ".

AjWM e ^ x Zosa .

ZeMsg . ? K . ss4M
gut erdalten , zu kaufen
gesucht . — Angebote mit
Pr »i » anaabe unter Kr ,5s7 »7 an die Bad , Presse .

k
°

IÄ5cd - v > « >A »
od« r Sofa , gut erb « lttn
fiir ZsXI- AX' x . An « « » ot«
unter Nr . RW ?7 an die
„^ «» ische Dresse " er »e ».

K

Zu k« » fe «, « - für » »
MMAeMs .

ngeb . unter Nr , BKIIg
« » die „ Bad . Presse ",

i N >« S« Ä !
» » n Pri »at zu kauf , gef ,
Vngcv . unter Nr .
an die „Bad , Vresse ",

Ä4

Kau ?s
gut erhaltener

MMO . MMs
von SM bi » »5l> M « rk .

Ängeb , unt . Nr . Z 'MM
an die „ Bad , Presse ",

z ZQ ^ i ' Kr ^ !
z I RSßett .
GHÄle oder sonst . Ei «, »
Mt,t « z«s von auSzew ,
Mimilic z« ka«zk ^ » et .
Angebote unt . Nr . B .',2SN
an die B « d. Vresse erbet .

Zu kaufe « geluvt ei «

^ Angcb . nnt , Rr . ZZ28V
sy die „ Bad , Presse ".

FohrsMsr
m'. i oder ohne Gummi ,
>r>?nn auch reparatur -
t ĉ üir 'tia . zu kaufen g -:-
ti .'ut . MarienLr . 75, i .
Z^MS WipU »r .

Kchnse - SHutze
gnterhalten . z«

Angebote unt .Nr , 1K11 an die . Bad .
Prek «" erdete » .

j « »« »« xksnn neueod - r aedra »ichl« . guteUMM
segen 4SZe

KPBlrZtMÄÄ ?

eNSWUSiKW
«Bad ». Pbftfa -s !

SchrelbKsMk

»o „ e ?iarver « kt « ng . His.
«ngebote unt Nr Bssi
an die „ Bad , Vresse " erb .

SaPlsrV ^ -»»«
neu oder gebraucht
k« « k «
» « t ? r Nr

»,n« geS».
an die

B «dts» « Presse erbeten .

Ring , Brosch « und Ohr¬
ringe «« » Privatbesitz , u
kauren gesucht . Händler
veroeten .

« nged unt . Nr Z274S
an Sie „ B » d Presse "

1 Swnduhr
« u » Privatdand , « ka
sen gesucht . Pr
geböte unterer

ao -
Pr « i »an -
! r ZZ4l «

^ n die . Bad . Presse " erb

ZgMWZMi
schn-ar », GrSke 41. gegen
sehr gute Be »abl '!»g i «
kaufen gesucht . Aekl . An¬
gebote unt . Z ^»S7 an dl «
. Bad . Presse ^ erbet «» .

kunkÄ htrM ' A - W .
sowie

Jünglings -Anzug
zn kaufen <?«sv -5t .
PreiSanaeb . n , Nr . Z2SÜ1

» n die „ B « b, Yeesse . 2 .S

Mah - Anzng
iftriedSw .) »nittl .
kaufen gesucht .
» nt « r Nr . -kwlvg
„ Bat , Presse ".

Sig . , u
Angeb ,
an die

Zu kau !, gel , svterlialtMilitärmantel
Angebote mit PreiSana ,
» oter Rr . BtÄ80 sn die
. K» d . Presse ".

WcheftldgrLosen
getrogen oder neu . »n
k^us . vet » ^»!. Offert , mit
PreiSanaed u , Nr , Z1A >!>
an die . Bad . Presse ' . SL

I » ta « f» a nswözt

AVer TewiK
deutsch oder verAsch . sebr
gut erb - lten , Ängeboke
unter Nr . B « ,7s a« die
. BadikÄe Presse "

. 3.1

MW . Mk ! eMK
tauch Dingrna od Perser )
zz» ta « s,n An -
» cb» te unter Nr . B « 1A>
an d ie Presse '

KkÜ - ZM 'ssschr
auch » «rrr « l» 8Iib , , n
kaufen gesucht . Preisan¬
gebote unter Nr . ZxSSI
» « t ê » Bad . Presse .

Zugpferde
'S krkftsge . , » kaufen «e»

' Bad , Presse ,

5 ?
KUd , fchSne» Tier ,

am l. Borer
oder engl , Dogge tn gute
Hände , u kar, »« « ses » cht
zu mübig . Pret » . Offert .
Kot « « « « .
L «opoldstr . «n. B457 .I

Mk . » Mi.— von Eeldft -
Zeichner »um HSchftangcd .
z» ve -.'k«»»tf, « . « ngkb .
unter Rr , L2S80 an die
Badisch « Pre sse erbeten

fi» verkaufe » ein be¬
reit « « eue » Bdlvv

öfidig . « tt gutem veder -
verdeck u. vatentachken

bei k̂« d .
A ? r » . BvftS « vv cnd « tm .

S « verlauf . Z« w Ztr .
prima He«

IM R>̂ frank » Stat . Ana .
Meier . Schillerftr . 7. Z^ »

4« ^

Dictirüden .
Sar ?l Kr . Ernd ^ ot « V .
^ aesnein . Moltkeltr . 17.

EchMk Fsche ^ iklichig .
troie veu >. fkr »Ai.— . vol .<AeM « S « m , Rost l «a . - .
1 W.« «r -O « >40.— . schön.

»s« ». klavve »
7̂- u. z fast neu «
r « »u verkaufen ,

rnerkr . SS . Htd » II
tDillinaxr !». Bus »

Schränke,
ein - u . zweitür ^ Betten .
Kß ^ ^ siizriMW ?! .

bllllg , u
verkaufen . BN1N4

Än - »l. Berkauf .
Steinst, . 7.

KLchrvsÄrsvd. x?""
vreiSw ab,uaed

«Serwinftr , 4li.

Iten .
V « i74

NI,. r.
Bikig «« verkaafen :

i Sekretär , I t?ebn ?>ub ! ,
! Trittbrett au » EiSen -
tiolz. i Wasserfah . ld77

Karlssr . 75, » b« . I

Dotiertes Welt
mit Roft u . Keil !>u ver -
ta -iken , Prei » 4M> ^r .

Ebenso ein blau , neuer
langer Mantel f , M ^t .

Gre « ,sirake SÄ.
ZSM » Ii , rechtS.

S « kvo « »
l nveii . Schrank . I Ks »ch-
iifch. s K!ndervadew „ 1
N - chttts» . t « tsovsoort -
msgen » ud vrrlchiedeue »
ist »ilw zu verkaufen
Brendeiderger . Lelfing .
str , Z» . Vaden , Bfi? i«

i IchSn ,Zu verkaufen :
ItZriger Kleiderschrank ,
l au 'g- richtete » Beit .
I Nachtschrünkch^ I Kom¬
mode . 1 ovaler Tisch ,
l Sofa . Rintdcimerstr »?
!L -dre n e reii Z -.'M ,

Tut erbaltenc » B4SVS
Mkrslhrtiml !
S «rt !»r .9Z. IZ.. S— « nachm .

Änterbaltener
Liegestuhl

z« » er ?-»« ?.
! V , r . ZSM«

! ! Gilt ! !

Zn verkaufen !
Wegen Todesfall dade

ich in einer Industrie¬
stadt Badens eine vnma

WniMtO ^ n
zn verkaufen . ES M
strebsamen . Nt<vt , WtitZ
lenten clne seltene D l̂e-
aenbeil geboten u , wollen
sicl, nur Leute bewerben
> i » mindestens kder Ivo
MtSe kavttal verfligen ,
» iSdere Auskunft erteilt
?«nimo » !Ncnarsch!Ikt Rarl

che . Mörzheim . Tele
»hon Z2S4 . » 47SZ

M ReüMng '-sM
in « rdb. Ttadt , betriebs -
fMg . gvt eingeführt » nd

i « en « oieten » , ist
iitSdalb . ->» nerk ,

Angeb , unt . Nr . B5ZA '
a« die „ Bad , Presse ",

«i
kran

KiZMSiwSWk -

K« W
s « » erlcknf « » .

T ^ ripoyh Hechln .
PNtt ? Vsd « ry .

ViKa , MMM
Mk . Ni000N .- . fok , bezieh -' ar , »u « erkaüf - n . iZcg

Wbtervermittlnng der
WckdilA« « S !k!»« tlrzt »L . « .

L»« d» ai !k. « . m . d H,
» «elZrnSe,Kr,s « Sftr .1S,t ,

ASAel . A « «!; ? ? ,
GeZd -

«« SW
szze ? SZ -

kauf « ich , u den höchsten
T « a - Sxrciien .

Anqed . « « t . Nr . B444N
an die . Bad , Presse ".

lDrilili, « o , Schrotkintel .
sowie J » gd«zzSrii « »-« gK -
Kes »» « »i» d« werden zu
kaufen gesucht Angebote
unter Nr . 1V7S an die
, B « difK c ' relic "

, u bockst«»» Preisen ge¬
sucht, Ofiert , an Ulbert
Netek . Äinae « e . H , Bad ,
^t47 ^ ! Hcdw igstr an« 1^,

e
Nchehg - dtasche

zu kaufen gesucht .
An <>cb . unt . Nr , Z

an die „ Bad . Presse '

AMesen
«Vs>am . ebene WerkstStt «.
ISO q »̂ Sckuvven , Sin -
familientauS . i , Ganten
e « , i-VM am Wies « :, mit
Ob «!bii« « ?n , « lckt . Licht-
u . Kraft - Anlage , S Min ,
vom Bahnhof . »« Mittel -
b« de » an verkaufen .

Angcd . unt . Nr . 474a
an die ,, '̂ d. Presse ",

(»i»!t?r s^ wercr
ZWjsB ^ SMWN .
! irka M — 1W Ztr . , Trag ,
krzst diilik! û verkaufen

H - »»iZ. Nr . 214

WZWlGkMSsr
»uverl . BetriebSmaschine
weg . Slektr . ,, » verk . Im
betrieb zu <- «en in

NM ! «Bad .j B "»

Llzeii
rszzer

Caskw S Cs ^
SarlSrvd « .

Zäbrinaerfir . S,
Tetrfon SI».

IS07

^ p,r
«

KWgschjxe
»n verk . D » ' l «ch« ikt. 1<» .
Nrtfcsr

^
- Ichzft. An »» s,

v , I - Idr , B ??? ,

jiZZk
krbelteZ

Vzn - i^ ' iwaA '
pru« U^

u» v , w xrSLtsr
^ ?üertixual

"

»rbeiten , »uok 'soo
»usrelitrrliiitera
Spessi -Vsn-vn-kri« ? ^

Sa !« ,

5ri <! a 8cj,mi ^
ti«rrr«n»!r w . ^olr«
»traü« . im Ha us« oer—^

SchMkSß ?
Tbrikiofilrl
er . « rn « r^ ! ZIX - ^

S X , für Mk..aebo

»um Itegeu
preiswert
Koneastr ,

<Sut « rbaltrner

Vavewanok
» »«b « r » erhalt . > ,
»» o « rkaui « n. ^ vo

« nrt - « It- >
« elteresIär «" »

Damenro ?^
mit Summt »» >
Durlackeritr . l.
Ei na . recht» .

ittu «uierbvltcrer

WelmB ,
m lieaeu » ad nvc ^ i

ohne Bekletdu »«.
»der t Jadr . in ^
taufen . Ädrell «
ZW« ! an dt«
vr «fse erbeten .

l Lt ^ rjichtt .

Rlldoifitr » ^

Au verkauft ^
»w . i «nt erdal ». II ?. ,

'
« ehrSae . Zn r«W
« nrlftr , 10. 11 .

r̂ n. goter S
da zu klein

Hrtraa ^ nocho »^ . . .
^ ^ g K -A

^emZkeK-AM
a. Seide , f . mittl , » ß -
»u verlaufen .
gebot « unter Nr ,
an die . « adi .» « 5S ^

^ ^ röci »
^

mit Vest a . e <->̂ «
» »« <» a « e » r» ^
für mittl . » lao ' >«» ^
auf Seid « aeo ' ^ r^
ftri « b« nSware . t»
i>, Schneidermt «ft" HD
K' iegltr ,

1 noch guterd - u'

f« r mittl , « röd«. »''
,
'

Baumeift - rftr ^ -zUi --

KsspflösMKschi»t !
t« d? k» » « rdalten lGyktcm

verkanfenSinger », zu verkauft
Äri -dr . Äd « m. S » e« e
( SX' -tratali , B « !

Mewfktz ,
ruixd >!« kl . gut erdalt -n
ist htM« »n verkaufen ,
ttarl Peter . Rr >»d - rf

« v- lü-n . B4SS5

Ähreibmaschkne .
^« >tem Kok , Nr . 2. lehr
>Ui erhaltePrci » von
l « ?S zu verkf . Axaeb ,

» >W . Z2S»«

Schreivmsschwe
mt erk .. »u verk , ?i4«ftg

SrU - r . H SblchKr , 20.

Ek ^ MrnWMxe
, E » N, Fost " ist ! » » er »

Eilangeb . unt .
N , MNZ a , d. Bad , « resse

mit Zu !ksh» r . bill . abzug ,
Si » >«r« r . 4V. v .. r , B I Ii

prechivollc » , ncneS In
prument . sllrMil ! .« um ^
fiändeiali « sofort »uver¬
kaufen . Zlng . ii . Nr . Z^ 7I
an die „Dadische Presse ".

Ä
-

M «

sali neu <Fried «nk »varei .
billig zu oerkxuf . B4 ^71

BISmarctstr . SS . III.

Als ReijehM
zu kaufen gesucht . A »t« eli'
u , Nr . 1W« au die . Bad ,

»PreS « erbeten .

Tanvem --
'Dan,p ? maschine ,
! » K ? . B4K«»'I jmit Kondenfe , mod . Bauart M, ? ,N „ zur Zeit

noch in Betrieb , » reiSw «rt »« verkaufen .
Nngenienr - Biiro Hau « , Tera -N .

MGlelie StzeAerksWlUe ,
HoißeslbeitRO - M iMöVir !M ! iche

KsiGses , « ««Ml
sofo rt greifbar , zu verkaufen . Eilanfragen an

Sna «» t «» r-Biir » H « s « . Nera -Renb .

SreüDzWt.
, »,rl tadessoke Kiels /
grvhere Knaben
tsnf . : vormittaao . >». zj?

Wsinbrc « n «rstr^U ^

^ loet « rns

/ c/6/ci^
tn

VVsl 5S

Lr «te

Schicke » , 'elbZ^ ^ e

)» verkaufen . . . . ilj >

I weihe
Mr , 44 : l weik «»

^ , g«

in Paar weihe »
r. Ri. zn oert . ? ilj
e riviaitr . 2!>.
Zwei wollene . n

neu 5 « u«rta « >
dolsftr . 9. I»ooin rr . ». in — <. .

TsNekh ^ WK

MMM
, Iabre alter .

» ,
'
>>

WWWW » «M>
Lag - rbSnser .

r -- r?auss » - „ v
f « r V- brl ! ; ?«

'
d<-.

» ! . «
iebr wachlam ^ ^ y « »^ .

Hü » d
verkauf . D » » » " «jüB
Svel >«rstr . B ^ - -^ , .

.Zs ^ ^ -

M -«
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llUNtckl
llss Kesmö - Infgütesie likWenk Ks . Iii .

»birben 6en « elclentocl fürs V^ ierlsnli :

KZ ^ ekvsrGs ^ :
Qe »»inlpr . erzt
frei «»« S Udr .

Donnerst » ? : Ncrrenprol, « 7 ' i« vdr . lZYZ

<

^ vtt , ^ «Nv .-- l^ uwi« t «l. « .
l :
? I^ n 'nent is. ^,. ll .
Z I-eulo«mt ä . k .

?ek. Z2 . 8. «. 6,
von

?
' ^ N- .-SteNv.

1, ^ ?,un worin
?. <1. kl.

7 kl. k .Vsk -Ltellv .

H l.«uw »ot 6. « .
^ ^ 7 .-8,ellv .

"
Z.»' " ^Uptmkvv

vderlenta . a . n .

Im »Isiirs 1314 :

N«rdvrt Vvrusau . vsrv . 19. 8. d.
lVososen ), ? °Zt 22. 8.

x » r > sl -rtlk-ndureer . lief , 10. 8. d n i»ok
ü ^ ?mn̂ n Nul - od . ! «° k. 20 . 8. d . S°klrme °Ir
'I'dsacior ^ rinkrivokt ,
k?val «> Knlv «ri»dere .
llvwrlot , k »nivvse «vr ,' "rlsllrlcid lVk>Is?d,

iodsrel Nnklorv . irek 28/20 . v.
arl LodröSei '. verv . 29 . ».

l?eüt . S IN .
Lin » l ) u^rd ? rrim «r . gek . 2g . Ii.

^V»itvr Nli -?' !ce , «??' . 4 . 11.
.»icl ' ^ Äsn. ? ek . 5>. IN .

I nclivlik I^l^ k' kilk' li !-. es ' . 7 /8. 10. d . N^ciurt
Serido 6 L^do 'ddv . ver ^' « . 10. d .»!ßoonrt .

ü . 10. IS im lrz .
fsn,oltal

^ Id «?t dsiincilnq , irek. 8 . >2.

lonou

. v -i>

ZVIstd «" ^ , 7 , ,
0 « v Wstdriv . < ^
llnrt lil «« »i-,
No ^ k» v . / ln « i«r>
Xarl >Vob « r.

-!Sek. IS. 12.
d. ^ amstü

Im »jsks ' S 3 ? S :

- !>eu»n' !^ u >n »
6 . l .. II. Ni>6nll ikode , rek g . S. d . 8erre ,^ u >n»nt Otto l- Iioder . -?sk. 7. 10. f^ödo iI0b Vi»'»«ti-'iMnitnt S. N. Lsradar ^ Kail . eek. Ili. ii . d . vvillsr »-

la-SolssU «.

A ' ^ utn»n^ . s. . Il
!>!tUv! rnl!NN <1. Ii.

A I-eu'naot cl. k .
Z>!
Ii .
!i<

'!?.!K.!!«
'

l<>. »
<l. »

ji .
<!, «
-!7.Ä »
5».

«1.

»«.
S7.

KS . Vi !

S .S ^

im Uskk 'S 1S16 :
ti » rl .lassen . e«>s. 28 . k>.
Uaicnk ?' n« ISoetor
? -l» I Nl"
Otto 1,u >' i'
N»nls > !>1u»»vloi »nn . xss .
Nr>6ol » M «?msr 1. 7.
X »r ! ^ tNN' vr
^ Ii, ?r « Vnar ..

iZkerea »
l^inll Uacok
^ Ikrs«j Xaukmnnll ». 7.
VVllkvlm ^ oxer . 1 .? k ?r !i » i-!l «Ittvnliors . ikes. !' . 7.
^Vllkelm kfkivv - . verw 22 . 7 ..

»e»t. 21 7.
^ » '' tln ttokor t. irv ?. 21 . 8.
?!n, » Nv ^ - '-Io. «sl . 7 . S.
^ n ^ ust s?» do > ^ 5??.
,1u !1u °> NZlivwo / g. 10.
N -ilnIl /Vrnolrl ^? grtl ? I ^. ,
!< x- I « i>at »,s>i' ) ->, , n
lV !Ikv !in 8 <!ku >Z!« 1^ '
Üorinan ?» 1°klslvi »k »u »)

>m »Isk ra 1317 :

? n ' »!lrw1 > »lowdslt . «w?. S . S.
.lodanns » Iis, »«?, «ei . !i . ü.
X »r >X v̂illvlknllvi '. verv . ü . S..

«-o,t 4. o.
Ikltod KnNpllo . «?vk !>. S .

a ->l, ü S. (vsr -
»^kiUtotl .

bei
k°ricourt

d . Nwont
tLkilm -
rm»mel

d . <?r»nil»
oourt

f? <»sNMS -
»cdlsodt )

Vlnl «?-
kei '« d.
(?I°!»NNNS

flvks -'iii,
a>-» Da¬

me» !
? 5l«ilrlv ?, 5i<?k » i !w , ? « ' 18. 8. lm X0!>-

v . vertun .
? rlo «lrlck , I .sx . verv . 20 . 8., esitt . 21, 8.

vor Vsr6ua .

Im »Iskra 1313 :

^ l« uw»n , a . k .
sjsi

' ^ .. . .
I^ U' Nant' ^ ^eumsot ä . k .

tc» r >
Lv

N'
A
Z7.ft,.

-

Uj S .25 . Z . 1

«kvf . 8 . « . d«I
Oorcv lVVaI<1 von
VMers - Lotterst »)

7?
' ^

^ I-eu,i>. li . k . 4ß)
^ ^»utn

7«,
k -u»t 6. k .

?».

8 '

ik.

evk. i8 . s.
^ uio klo» onk» I6 .
Nsllm 'it NokrenN .
s>t ' o ttvlmwirirsr , .. ^Nelnr >r;>, ^ ldrsvki . ires l . S. a 8»rtSred »od
^lolnrlos , ^! oc! li .
k' orm » '" ! Nrslikor ,
1? rn »t Nltoknvr .
l^'xi ' vle Nnttolstola .
X »rl N »rrvr .
lürnst Klrstoa .
l r !»n , Sok ' it, . . . . „si '.I ? !». »ref . 7. « . K«I vor «?
? , -t i » r1 l.»ntol ?n «. > - ss . 2». 7. b . l »̂ dkeu-
lür ' lit ^Vinters ? / vll 'elnordv .
^ odaan Vaatsrt , es » ' . 24. 7 . Irn l ararett

<I.un?snen '5l>n <I»nl?>
1°Z!»«:do ? p ». verv . d . ^oooiisrx lVs » I» 1,

?SZt. 4 . 8.
Vvora kodier . 12. 8. d . vouvenooart

iVss »
stniloll 3 »lle » ««k N >. 10. del Oir ? t»

sValsndeiiosH >
Paul Notkvo ' Ivr . - ns . I . II .
Zkax ^ rss . vervun <ist >. 11 .

?s,t . 2. >1.
Illsoilor covrstl », vsrv . 1 . N .

L,>«t . 2 . 11 .
^ »dann s»kttl«n . »ek. 1. II . l
<; <z>,r « Nlirrlvk , > » >
Nolnrlo ', I>?o '" ' sr . .. » I

del
? rs »o»u

del
Ourirl,

s» ii ->» tk 0 !«r !r!d . ? !?k. 2. N . del dreien »
verv . 2. II d. <? »
»w . ? e,t . N .

<i . ll . Vlldslm Ksedsltlleo . ver v̂. 2. II b. 6 ir-

VVIIdvIw ^ aood ?» «ok .. 10 . II . dsl ^Inn »
(». ll. KUok ?u«j.

^
^ erm !sst >vuräen nock im OeTemdsr 1 ? 19 :

z ^ Utv ^ ^ rtkor5IU !>!' «1. ''oIt21 . 10. i <Zl8om'nez <zdI.!
7 ' . X !s ^» i<isr N»rt !u ^ «" >' . 2. N 18
5 - » !!! i ^ In s) z ^ '< . / , V»Isi,oioans, >
S » . Will, ', ! , , I»oi,e .- » k' rlscl ^ l !: ', ür -iso
i N ?itw ««r ,

IZrnst
Wen It

Wll

»-«It 2 . 11 . 18
lValeociemio »).

^ „ . /lldelw Worosr
^ ^ nwm 'kiT sre »n <> ^ »nn ?c!lstt «v 6e» llsximsntz llelsn

/ o«n> »ul äem fslci« 6sr ktiro.
^^»mslixsn ^ nzek^rixsn <!<>» istzl »»^ I^stsn lls ?imsnts ,

>1«, x»nrs5 Kr szs» » uk lZsn d!utxotrSn!itLN
, 6b, «-»»( icken I( r>s«>«>c>, !>>>i, !»>?«» ka» t »nmer in suk-

z,n? . ^ k?!>r xs!-!iinpkt unä r -»>>!«vcd » s'.ros^Icsmpltnes srl«l>t
^ r« » ,,f kl g xsk» !snen IIe!6on, <l e kiir l)e» t«<:!>>«nck,

k nzez »!>?n Inden . Iknei, blied ei-5-psrt . kiei
Ü^ ^oni!! ^ u» mmen >vuc >i m Kn?>>«eken . Ikr 'koä >.< nickt

Venn v >r N«kekl«k»n6sn UN» aued im vnxlüelt
^ » msn » vkinl i »« 'Mn.
>̂ r»n »terbiiaken Vsderrsstea , 6i« ln krsmcker ^ r-ls

b14»
^ ^ Mön gez eksmzüxsn ksZ .. Ink . - kvAts . Isr . U ! :

vis Kommanlieurs
b

vAIinsall lZos ganisn Xl-iog^ s ös » kisglmsnt
gvfllki 't ksbvn

r . v . U»jor ». 0 .

l) anie ! s I< c >nfeI <tl0N8li2U8
^Vi!ke !rn »tr»sz» 84, I treppe — l 'elepdoa IS48

l) e noek vorrStixsn

^ inter - ^ klitel unä ? e ! ^ e
ru bülix-len preisen . IbSV

^<srksn /
O/a Osdiirt / krss 7'öok,ksrc ???s ?z»

L ?F5/ci ^ /eonors
^ s/Fsa /a Äsatdsrar ^ ouets aa

^ //ons Vac ? / ? s/ ' k ll . / >> su ( 7s/ 'c >/s , AS» . Sa/t ? .

Xar/sru/ >a , cksn SS . »/ »n . ! V2 <?. LStkaitr . S4 .

Export .
ßs. WKW Gros IriilkküW
nbzuatben . Ellangrbote „ ntrr Nr . ^ 28SZ an dir
GtschkiflssleNe der »Bad . Presse " erbrtrn .

ttLbe ! - l . 0 ^ e ^

o . « . « ß
^ iü voed. 7 '/- v . » >- . ß

Rohrstühle
werden donerl aktoeklols ?»
ten ii . rrnnrlert , Wilhelm
? » ii « l . Le ^e ?ma^>..Z? iilt>-
? »»» » >iü S «h .. !>. Post¬
karte « enüat ! Au ^ nnck
» » »wärtO .

Mm
konkurrenzlos bM >» ante
^ renn ^ liiier . Per Pfd .
le n<ich A » ? Nil , s „ na
« k 1 ! .,5 . 1I2S . II .«".
Il .ö« kib Hau » Köln . ll --.
ke ' t nur argen S<o7a » » -

«dlunn o !>. ?>!ackna>i^ e .
dil '- . Trnzer . Kiil " .
' rüllelerstr . v» . « .'77

!Us
? rstk?aks!ae ?>o ?sn - »nd
W,stenarb « ttc - aiis>er
dem HaiUe s» s» rt aelnckt.
Hch . Sonncboin ,

« ai lerltr . IM . XI .'

T » » «ia « BS0S4

werden sofort ae ?n «bt .

Möbel -Fabrik .
Kar1Lr . . Akad inlrfir . ll .
I !i « ger » r . «ewa ^ dter

sllr lo ». N " i .->g
Tlriik ' n » r «

,<latlerstrakie 211 .

Ordentlicher innaer
Mkinn » lS

Lehrling
Mr Sp «ditlo « Sae »
liviitt n« i» -Ät.

Anaebote nnt . l ^M
an die . <^ad . Prell « ' .

keßriing
aesucht. i >tk -l .4 .L

V . » ^ rir ? c? I .
Stock- Ii Schlrmlabrtk .
v »rx «» N »a 'i« 4« , S . III .

Büro Lehrling
z» f Okern gesucht .V
» chl» Ilerci . Herrealtr . S .

In » . « « «<?' » « « <» »
dr « Scr » i «n N » I?l kann
ein ordenil . Inn « « unt .
Naranti ' lllr gute kach-
kiuS>' Ildiina zu Ostern in
» lri ' elire eintreten

Flotte . »uverlSINge

llndet so?» SteNuna .
Off. m !« Webau ; -

ang - be ii . Nr . I5>«>I j
an d . „ Vad . Pres !«"

Zungen MiZijchen
mit guter Handichrilt fiir
- iniache »! ck>reivar >»eit s.
die "!t-» mittra » undei '
icluiiit . Ana n . Nr . 1512
in d -e > !» diich ePreNe "

el^ ltandige« el

Arrksükttin

Iiran ^ ekundig in Hsitei»
und Motzen , aul 1. « » r ' l

1. 0
ÄSoN Llidsnlaui >.

S « ts? r >trns >? 101 .

Näherin
aeiedten Algert kiir
dauern » gesucht . Ve-
weiderinnen . welcde
aus der Nurbeistick-
malchin« bewandert
sind , erhalten den
Bvr »ua . 1<81

H . Falke .
SterbrwZsitxsabrlk

RSpo - rrerftrahe »»

MüxW
kiir das Prachtwerk

? itvrZllM ^ !! !ZSg! M
l-el « 12.— »> , !̂ . - nrnabgelebtem ff^emol .. t" rdauernd gesi»^,». , ^ 7 ,̂

Sosienftraft «

Ech ! rm « ^ »' Nücrinüen

MMineii - Merinkie ??.
sowie « tn gelernter

Tchirmmocher
finden lobnende und
dauernde « eschiistlguno
bei I4>>5 4 .-.

V . II « ? » r? s .
Stock- « . ??chirmsnbrlk ,Scr ' enftras, « 4«.

NDmiüiki !
sofort aelncht. ?^«?1S
tkorset «>«" » TdonraS .

r' aisl' rslrasie »N,

Mldlir
' eilerii !

iSchiielderarbeltl elSbald
. Iü4 !

Hrrrenstr . ll .
Per sofort gesucht:

I « tchtla « 152N

KistijjtNWllimn

od .Verkleberin
lYebr. wolf . Zigiirrrnftr .

Rad ott 't». «.
TNchtigeS, frennolicheS

ZiülMkrnlDAn
, u 1. n-edr . ge ' uilit. 1?>7<

» « ?» « ?«, Ll - b 'gftr . 2 ».
än ^, !' » uf losorl

die kochen n . einen klei¬
nen HaiiSIialt selbständig
fiitircii kann u . 2 a ^ v ^ere
» Inder mit deaiilfichligt
» aniilienanfchlnii « . gute
iliekandlnng . l« ell An«
nebote mit . Nr . .'12888 an
die . ^ ad . Presse ' erbeten .

N
energisch unk gewandt im Verkehr mit ? >e-
lidrden und Prinaten . mit ?! auvlat ; - PrariS .
nikkit unter !il > ?lk>liren alt , ml » den Van -
kreisen von Karlsruhe und Umgebung be¬
kannt , wird als

Betriebs -Leiter
fiir eine Fabrik in der NLbe »on Karlsruhe
für solortiaen (ii tritt

Bewerbungen unter Rnaade derbant ' chn.
S -̂ ulbildung , seither . Tätlnkeit u . tÄedaltd-
antvriiche unter ij . v . Z027 an liuiloll
!̂ Io » xö, Ltutteart . Ä2 <2

Wie ' suQtH « rR
,um soko ^ ti « » » « tntrttt »« ld » Sndi »«n
bitanificheren

Buchhalter l
'i

Otailenifche und amerikanische Nnchfitbrung >.
Osicricn mit Zeugulfsen . Mld und (NehaltS-

anfvruchen an
.̂ ommnnalverband Evpin " en lVadtn )

Abtcilnngsmciftcr
für Bankschreinerel »um baldigen Tintritt «e!« ivt .

Nur tlichtige und energische Schreiner , welche in
gleicher Eigenschaft bere t » t >1tig waren . woüen Nch
unter Einsendung ikrer ArugnISablch » , und nntcr
« ngabe der GehaltSanlprUche «christlich melden .

ßks ! schr KarackrndLü ' Vtsrllschaft m . d . K.
NSIn . Vostsa » , 7N. A -. N1

»gilw . lekli' linll
mit gutrr
aus Ostern gesucht.

Schulbildung und klegabnng
gesucht. Gründliche , vielseiti¬

ge Ausbildung »um technischenKaufmann .
Walder k Rani, .

» . d .
Karl »»« d«

LlluzestllsKlZst
> » . i .>>-t ?

<! rbpr >nz »« str . v.

A^ orstevr-5edrli«g
sofort gesucht .

T
'

cmL Wuvch ^ vö ,
K «, - skrstri,fte 14S .

5tn grS «iereS ? >nn « ft>tt « r - Nlar «n »«lcdiilt
«laden » wird aus 1. Nvril ein « tiichtiae. gewaucie
» iid freundliche

gegen Hoden lvebalt geluriit . Nur tiiddeuttche
ewerberinneii mit meli iäh ' lger Praxis und

selten .-itilgiiiNen linden Neriiktlikl' t 'giiiia . Ange'
doie mit Lebenslauf . Vild und (VehattSnnlvrlich .
urter Nr , n -ll^ an die , ?' adlsite Presie ' erbeten

2 tüchtige

SlenglMslinnen
mSglichstanch bewandert tn vuchhaltun «. -«
baldigem Eintritt

« naebote unter VeisNguna von Zeugni ? -
« blchriften und Mt d unter Nr . 43Sa an die

î adiichc Prelle ' .

Zeilunns - TrSyerinnen
kl - llila «. «brttS »«. wr dl » Ve »« « .
^

Gelchastsstelle der . . Vad . Presse
"

Nar,S, « d^

^ « gmSiiviksn
«es «» t für leichte Hausarbeit von Zahnarzt
dl « L» wtUen art »»« ttri »d« ^ lv . ll .

»um Al»1ndern für Knn-
lektson aelncht . l5>gl
W. Bolä« der.
Etn tn der KIndererib -,

eriai ' r >>neS

elthü ^ l . ?? rFAle ! n
" i' S gut . Mamille >'i ^>Khr .
Iiinarn u . 7s !>hr . '"?äd'Iien
aelncht , da ? In der ? age
ift. e >nen sranenl0len
Han » b » !'>»,i f ^ fir>' »i . Slid -
hoden . 7 .'limm .- V >lla auf
i' e »! van ^ e . ante Vervlla .
Svch . znrban '' . '' 'kiiardeit
- rwlinlch ». «irbeitSkren -
» ige kinderliebe , mdgl .
miitlkal .?Damen nicht unt .«1 Habren die mvgl . schon
ish » l - Stelle » lnnek >« »ten .
m » 'sen lckriftl . Nnaeb . n>.
ittild n . .' leuan - Abichrikt.
« » irr Nr H4ki an die
»N« d. Presse ' einsenden .

Köchin
welche einlache und !
vislere Kliche allein !
f 'idren kann u . etma » !
Hausarbeit « her¬
nimmt . für sofo ?t >
sei -»«e,t. i -ltN

i^ ran ^
Erbvrinienftr . AI .

ILttOlltN
auf I . MSr » gcsuil' t dcl
Hohem Lohn und outer
Behandln , stran stom
mer»ienrat «tammerer .
>nfor>>?,clm . Gsctd ?s«rade
Nr ? ? S71N
Weire " P «i. ' !elra «Rna

d«S »eitS T? ?idch - » K,
«» » sodlenes

Mädchen
In tl . befscren Hau ? »
I»alt » Ä, t . «» «« tl .
« « »hilf ? . Ä2878

5t >- ! ' «r °Rke «
MSd -Ä- n.

da ? viebe »i> <? ind - rn
bat , snsart aelii ^ t . Ge¬
halt 71 N! k Gilt « He>' a -
nisse Bedingung . « ^210

wcr >« « ltras -e 88 . II .
Tlcikige » . solides

Wh
'

dchen
für Kltch« n . HauSarhelt
»u kIeiner5amtiie <2P « r -
snnenlank I ^ ebr . gesuit' t .
V '! l «2 S<or '' ol,ft ? . 2N. lil

MWZn
in kleinen HanSdalt
lü Personen ! « « sucht
Ooi »in >ah >' . Erbvrin »en-
sirake » I . Ii «. A2«n«

AleKigTNHcheii
slir alle Hausarbeit aus
1. Kebr . od svSter gekn ^ t .
Niider . .Oatserstrade »<!.
ii» Eckladen . '" Nl7S
Suche aus lolori ein

tlick>tig' Z, »iivertSMg:S
un^ »>»sl » ? «

Mädchen ,
daS tn der HauSh ^ lymci' rlabr ^n ilt . «u N iner
Mamille bei I>ob ?m Lobn
<k . H«>ml«. Wwe Ki ' ar .
" - ngesch . B '

Mlm ? MäWen
>>aZ etwa» koilien kann
fiir kl , Hgi'SSalt sofort
od gu« i Februar ae-
fu» t . Ndbcre4 bri
? ra » Noval . ASHrtnarr
«rn»>e 1l0.
TreveS . iii? l?. M - öchei;
kür hil 'iSliil'e Arbeiten
»u kleiner ŝ amMe -' iif
I . Febr aefucht Schwid «.
Kal ' er - Alle, 7Z . Iii.
T0 -i «lg ^ .

Slte " ' lcibltSndtaeS

Mädchen »
kinderlieb. <u kleiner
mille NkNen hoben Lohn
und gute Bich - ndlim " ae-
sucht .811 melden Men >
delSlot'nv' -' «, ü . 2 . Stock
oder Amalienltr . Nr 87
B8ra . ^ 1 « ,

MiWen-HsW.
?sllng -res . f>-->fi>!1, M » d>

wen kür Ktiche wird vei
s5>sor « oder I . Rebrvar
ilesncht , Ik>̂ !>

1 » a rt .
k̂ s^ ki«t ank tl ?! » '

br » ar od . Ivliter me ^ en
Erkeaiik ' ing d « < M îd -
ch' nS etn t -ilcheS f » r
? !iche n . HanSdalt . 6o .tv
kenntnIS nicht « rforder
lich . wird gern ge »el »<
" eooolt 'SnlaP 7d . « . S '
v . t> r - u »>47 ! »

MWsMWen .
das kockvn kann, und die
siauSaelckiMte verlt - bt . in
an» VOrgerl , Z>k>u? ae
?uil>» Kiite B ^b^ nd ' ui' a
» Bernkleauna c» i n̂ir >t >
solirt oder 1. Picbri ' ar

? ki VMM

Mädchen ,
aus 1. piebr. g ' ?" cki». ilran
Kettrrrr . Hirschltr 1VS
^ lnabhznal ^

ssiibmFm
oder Mildcki «« sllr vor -
u » d nachulittagS gesucht.
-V4«0» v «» ftr«bc SZ.

Mädchen ,
sllr biluSl. Arbelt gesucht
V - rl,ol»ftr. Z0 . s . Bö« ! »

Sktirrlnerineistrr . mtt
kleiner .llami ' ik »nckn

» ZiZZMii
'
jersfelle

oder ilhnltcki Per »rg»enS«
» vNrn Im badischen Un¬
terland . Angebote unierV^Sül an Bad . Press«.

?wni!eS Kräuletn . «US
gut ." s?-imt .Ie l" ch»

Kn ^ ngzftklle .
Anaeb . unl . Nr . .82848

an die Bad . Presse erb. "

Vcrtraueiitposten
' ncht allelnsteh . g,bil ».Witwe , reiick . n Alter »,ei>. » leaiifsichttgiing eine «i'and ''auleö . tllchtia >1,HauSdaltiina , Oblioer »
wertung , Marlenpslea «,und T er, « cht .

tYell . Angkh . nnt . .82« «
an die »B .id . Presse ' .

Zuvcrl !llslgk ».
flkN ?iqes Mädchen
s» <t»t Ttcllnnn auf l . ?^««
brnar . bei kleiner fta»
milie . bl » !l Personen ,
i '^esl . Angeb . rickten « nt.

Nr . Z2874a . d I ' ad.Press «.

8j Jahre , in ». ,8t . fester Position , seit » Nahreit
im Kommunaldienit iLebknSniitt/idranchei will
Nch verändern . N « kletti «rt ivtrb : auf Lt « llo « «»
l« « « r l . vaul « alS :

Geschäftsführer , Filialleiter
odrr I. Verkän ^ er .

Geboten w- rk>«n : neben la . N » f» r «» »»« , bs«
erforderlichen Kenntnisse s. felbstündige » . Nchere «
Arbeiten . Angebote » nt . VNlt>4 an die Bad . Press «

Im » »«? Mann , der mehrere Hahr « als kMial -
leit « r in VedenSinIitclgeschäft tätig war . sucht « i»'

i - ilisls
z» übernehmen oder sonstig« S>ertrauentstell »mg
evtl . » ieteiligung mit »irka »i> Mtlle .

Angebote unter Nr . .82781 an dt « Gefchtlft»»
stelle der . Badischrn Presse ' erbeten

^ esit,äit« >,cioaiidlc . junge ? »m « sucht

zu avern «bm»n . L«benS « ltt «lbran !d « bkvonmtt .
Kaution kann gestellt werden . Angebot « unt « r
Nr . » 'SIUZ an die . ?ladllcke Presse ' eibeten . ».1

Woljiimgslsiisilj!
Suche fiir sofort oder

Juli L— 4 ^ immerwok -
« « «n , mtt Bad u . elektr .
Vicht , gegen S Zimmer
»ii tausch?« .
SriegSl «r . 2 ' 4 , II . Bn??8

T « « l «b « « « In«
2 Himnie « » ityohnnn «
»Mansarde » « .

' eine eben »
solche Zu erfraae 'i bei
ikyÄl«? . Moltkelirafle <1
b . r-iier Kalerne .Kainmer -
aebäude ^ .'»x>7

Wcrtanscht
etne 8— 4 Zsimmrrwodng .
tn der Weltstadt aeg , eine
kl . 2 .̂ immerwobna '«a u .
Aign ' ard « tu der Mine
Kariitralie .

Anaeb . nnt . Nr . BVZ14
an d ie .. Bad . P ress e ' .

möbl . Arltrtt ' Wnitt
Waldhornstr . 2. »u ver -
mieten . Mdrn ». B4» il

U reuiltr . 20, III ., ist ver
sofort e >n gros,e» . kehr
gut milbl . Himm «r an
nur best . Herrn »11verm .
VN2M . S chm I dt^

Zimm «r « lt Vs?«»
an Herrn ab»ugeden .

Ken - n de» , A d le r ft r .8 l̂.«" irtlcha ' t . N"2 '!!Z

Klrinkree Mal ! » « «
oder «lein « Li! « rtItStts
»u mieten gesucht.

Anaeb . un ' , Nr . .828NV
an aie „ ?^ad . Presse ' .

Ein ön; !. Eludicrelldtr
s« «f>t

Nuiig verheiratete » Ed «»
n -iar sucht
2 AiMLfM '

lNlZIIZ
ver lolort oder
Anncli. nnt . Nr .

an die Badische

wdter .
Bd!>!>Z
Vresse,

Gesuch « sür Avril >1»
Onter Lag -» siir Iun<le»
Ebevaar <Vrolessor der
Tcckn ŝ » Ichi»el

T Iimmer
unmdblleri od . mddNeN.
mit oder odn« Bcd '. e»
nnng . ?fngr !>ole « »' >»»»
?l 5mnrck?tr M s. « l !̂ i>

Zu mieten gelucht . son
iüng . ruhigen Herrn « i«

möb! Zimmer
mit rlektr . Licht roentl .
mit « enNon Angebote
unter Nr . ZZ8M an di «
» >ttad . ? resse ' erde ^ n .

svl möbl . Zimmer
von anlt . Herrn l? >guev»
Mieter » sofort « « >« -!>t »
Zentrum oder Oststadt
bevor,lig ».

Angeb unt . Nr . .- 28«
an die . Bnd . Presse ' .
M !Mrl . Zimmn

ev . Wohn- und « chlal»
, Immrr von rudtae »
idcrrn » e»ua>« Elektri¬
sche» Licht und eigener
Eingang erwünscht An¬
gebote unter Nr . vr,l ?q
an Büdlich? Presse.

»
mtt « l«Ztr. Licdt und
Alavi « « aus Anlang
Februar zn ,n «» t«n .

Angeb . unt . Nr . .8274U
losor « an dl « . Badische
Presse ' erbeien .

Nnng « l?r>M sucht a «I
soior» mdbl .. «ngLNKrU .
deUbare«

Zimmer
Angebote « . Nr . B585<

an die Bad . Pre lle rr ».
Glinge Dame lu«h«

möbl oxt srrr«
Zimmer

lm Zentrum der Stadt .
Angebote u. Nr . Z274H,

an d ie B ad . Pr elle erd
I —Ä l ««»« ZI « », « «

m . 5? i>cheiihenüva . >os . 0.
ssrlegerSw . »u mir «, gel.
Angeb . unter Nr . BSl4S
an dt « . Bad . P r ess « . .

Zwei lkktt Jimwtt
ver los . od . «vi>ier,n m «e^
geklichi . Anaeb . n . Sl ',aül>
an dir . Zlad. ? r «ss« ' .

iltr » , ein . l « gadr « «n der

- l>. WM»
' » cht solches oder HkinslcheS GesiliLIt , n mi «t «n.
»tbernln, « « «otl . Nlllal « ans .eiaene Nechnnna .
Sv ^ lerer Ankauf betr . iKelcha' steS nicht auSe «»' IM» M U. t^ Iilschlössen . Erlte !>!eser« n,en . Oksertei» !
an Rudolf MoNe ?»? « nnli « Im

« «rlivliedbare . « «d« «!t «

izN3lI8 M8tgilllW

»u ^ Unterbringung eine » 5.<ag« n » . in
« arltrul, « »11 mieten gesucht.

Angebot « unter Nr . iMil an die

L>on solidem Herrn wird

glltlM . AMItt
I» »entral . Loge. mvgl. m . « lrktr . Licht . o« r ld . Set ».

251 »
« naed . «nt . Nr . 1S7S «w dt« . Badil » « Vre »« ' « »
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^ ^

V^ KI»« I»^ »I0 uiconk
« MM»

l
Wege« Koyle««iangel ist da?

StSdt. Vierordt-Bad
«b de« 2S . Jann «r d» . IS .
bi< auf weitcve» isss

geschloffen .
VeraAlogM ^er KrkßsGdßsde

vsm
ZgW ött MkßSßSß !

dert. ihr, « » uererNtrnn«
. . »enen Korm »il«r
Mteftens öi » 14 . Febrnar1S20

»er K»«,^ t ^>e» mner»ei
ü ?« «» !' »ei. »-» » «ckr« r«

»MlfiätSsii, ix? Tte >5>rk»«» lfs !!r» nur
.. nloö vcrebfolet. ^ . . . . .
s«»«liche ?«nkte »e5 Nrrbrnck» eine«SN d^ ! k» .kownl°s

leb, , iz» ttiÄe Punkte »?5 V^ !4^,t ? 'Sfe'ibi» <S S«
en . Wtsienili» m- rlttn»« o»er «,voil>««Ken der S»enerernärntle mid in^ »rDsabiab«

L« I« r»H«. de, 17. Jen»«» 1««.
? )er Gte»erZ»mmiMr .

««»»»rnSe.Stvdt. SaslS«»»« »am».

i ManntNkchWg 8Ser den VZrkau!
ss getrsge«er W-rikWisÄer SM!.

?lnsolae Zageraufsüiluna ind A .isrätimuna ? .
arbeiten lind ?! am ZNsntaa und Dienstag. den SK.
«n« 27 . Nanuar. kein » Stielelabaade Natt.

Velietertinaen ad Mittwaöd . den 28 . Januar. wie
am Mittwoch . den W . 5k>nnar . dt« »et den Bäcker -

»ummern 151—157 Einaetraaenen.
am Donnerstag . den 2l >. Januar . die bei den

Bäckernummern 158 — 1K5 Einaetraaenen.
am Kreit« « , den ZV ??animr. die bei de,? Bäcker -

nummern ItiS —172 Eingetragenen ,
am Samstaa . den ZI . ?kan»ar . die bei den BScker-

nuinmern 17Ü — 17S «tnattraaenen
am Nontaa . den 2. Kebruar . dt - bei den Bäcker¬

nummern ISN—Ist?, Einaetrua-nen
am Dienstag. den Z. 7<ebn,ar . die bei den Bäcker -,

nummern 184 - 194 Eingetragenen .
ReMi»e Nummernautruie tolaen .

»aiserstrafte Sl s«old. Ochsens
BerkavSzei! : von S—12 Udr vormittag« »nd 2 '4

» »» Ubr nalbmtttaaS .
Da «lle Sauldaltunaen « bereit« bel! :tert be»w .

^ntaerusen Und . werden an ob 'n angegebene»
Taaen aüsnabmSlo ? nur die Hausi!alt« nae« X
»rtie 'rrt . Die SauSdaltunaen ?i . dte aus irNend-
welcken Gninden an den wr die»? bcllimmi acive-
ienen Taa 'N ibre Siieiel nlSt abbolen konnten,
«redcii — laut noch besonderer »c?ani<tma»nna —
»eltesert. sowie der Nu'rvt d?r .<»Sai!-?baltun«en
deendtat M.

Die Rei»ent»lac der »Sei, anaeaevenen BN«er-
«nmmern !N unbedinit inne»ubalt-n . eine Dettele-
rAna anfte, de: Rcidc iindct unter ketn -n UmIMn-
i><n N« tt . ebenio wie ein Umtaus» einmal c>ea,,sier
Stiefel «.'» te<»ni?ac ' i Gründen unduribltibrdar ist.

Der ver?<m, der «tietel ,»n^ nur aeaen Ab.
«ab? der L>5 » Zk>">wn« Sm<>rke ^ Nr 74 ta -lSroie
Vkarbel und Vorläse der LebenSmittelausiveisrarte
statt <? 5 wird ebenso auSdrNMiii» daraus dinas-
wielen d««> diele Mar,e sorgütltia au,?.nhewabccn
ist . vi » alle jdauzballn .'. aen in der Reibensolae der
Bückernummern beliclert Nnd . i!«i

S>z» is»e BeNewunaSNeNe.

Berfteigernng .

«ienstrafte Z4 . l?er<?rrc - î?^Ni<in , eine elegante , in
<- t»endZl, s : >csmtv«e
Laden - vnd Schaufenstersivricht»ng
n . a . 1 dreitÄr Warenschranl mii scsllmititem Aus¬
las u . Dibiebtenster. ,us . 5 m Î^t u . 2.W m V»^.
1 zweit!,? . W->rcnschr. . 2 .2« w ^ reit u . 2.M ^ V°S>̂

I « csch«ister Li'dentitcb mit Marmorvlatte. "iner >.
SiniiKt '-n.s « D<I>lcbtarcn 4 m lang. 0.70 m tief.
4 H - r^ns» » , »« ' e . l .do . m ° rc » u . 2^ a ^ do » .

k>-!M KSll8KN8tkill

ll. LkrjZtisn Usrtd
OsiNtistseR

Sden idr« ?r»riz xsmeinssm »v«
Vunlsvks «' AiZoo IT , n.

(l«I«o0d« 6er II»I!eÄeI!s vur!»<:k«r 7or).
1>l«pd<,o Z830. ZlZVS

vortreiben MZuse, ksttez ». 8p»t?eo
ovcli immsr sm slelisrztea.

OIs«Idsn in mekr »I« bll Zarten a. I.sxsr.
Ovislelolisn ein Posten «si>r»uokt«r,

j«Zo»-d est «?vrvk?sp»rierlvr
rn ssdr vokiksllsn preisen .

Ivkoke «tünawsr ?re !»st»i»erun?en KM«
isd. sied ?»?clj!i»t eIn?.u6eLicell.

l^N . KsZxzkoüÄ Ansii ' ös
Ink. U . vOMANli , (Zsivetirfabrik

Wg . MM
!̂ »«zi!« <I»rs^ »KI i«t, I»ss,

»»< . -t»Is »lieh d » zWen »»nZv.
? kk !s fül- ' /, ^ srI< Z .HH Mik .

^ „ 1 IRarli 1S . Z« M .
^ „ 2 « sfk AV. 4 « M .
^ „ 3 ü- ark ZN .G0 M .

„ S ^ k S1 .- « c
1 « » Wc. 8tldgl-gM <z S2v M .
10 UAi-k in Ko ! i! ^ KO M .

2V Nsrk in Lo!ä Z ^ S Kk.
Xk!. I>Ie »s« steI -! Icon:«>t Ia «we <Zeut»ede

Stl!>»rv»ronkad?ilc uoil oiekt osoti äein
1^.

(Zolci ^ Unsn,
« «?«' ^ sks ^ ^ sK « 22

teevnvdereatS k»»«r. Bens

» MW»

I
IU -
M

M. Lc/ineicks/'
/ f. Xa/i/

L/'bpftazenstfa/Ze

Hs« m/Üaaz M
Damen - u .

/ lo/i/sktlv/i .
ltSZ

Oeffentliche !
VnsteiHertmg

«eaen BarzaSlunz :
v . Z. Biertel-

0>lWWH»i i ^z<, ».»»»«Weilbar»
aiite?. darunter 1 Zei ^-
«l«s mitKiltteral . üPc -i'. r
S <» eesckNsie, l Tk»nkS-
>»« S . 1 Ai«hrrad .mit

tM"

I? » r ! srAd» ??»I<jstr»S« 4.

Gummi, 1 l
ren- «nS it ->.rrc Her

anie 'UiÄre » .
!Ziq« s, am DienLta-r den

San ?«r 1S?V, vorinit-
t«, » !iUbr ii . natmittaas

Uer dkirsten « III
sollte undeijliiist 6le bereite In IN. ^ nk-

G !i»s srsckienens »oÄ»I-r>»!'«IioIo«i»^b°
Ftu«le „»r. »<?ri5»vr. Xn,tN «-dx
laeori . viosc» mit ^dkllilunFvo naa
2ve! kardUen . 2erle«d»rvn.. ^ s ..ki«« vsikliöl »en k(d'«rieklimriwerioile," en K ' "Itoken No6stl

drp«s
«oivte
st <Zn?nsd .it 6»?uestdält

in 6er Hnt-
einsin ni înN'

a .«b für den 1Z0>"
W XIS «S S« t

«« »ta«>.- t. Hat grZbere Mengen ab Soser lieferbar
»I. UZ « 5r c' i «:5i.

Rlwvnrrerftrahe Sa . — Telefon WS«.
U. MAP '

U

W ZGRZtG^Gü,
mit 8t»klte6ei 'Mstisii '.eri . (^ röl!«
SD/IS» cm, vsig Isokisrt, liefert
zokort in xrövsren YuÄnMSten sd
^sz-r Ksrlzrude.

? !-- !- « Ii. ZM . -
:: einscdüsölickVerpsclcune ^

VIsäcrverkSuker entspiecdsnSe ^r-
mZft !j?ul,x. 1410

Kai'lzi'uk« i . S . , Zofknsir . 87 .

Zahle für eine Mark A . FO Wk .
„ zwei Mark 19. «0 Mk
„ drei Mar ! 28 . S» Mk
„ fünf Mar! 47 . S » Mk.
„ hundert Mk . Silbergeld KHG Mk.
„ zehn Mark Gold I HS Mk.
„ zwanzig Mark Gold LSG Mk.

Ka»ke « » « tsm rl«iüfj «» dw ». « rS>>,«» Qu «« t «m
Schaps M. k. KckWfti>es« . . KMjtr . «7

Sinoana

k ^ Isttris

LM - eLüwgeilZ !
XskI« kizr ' , ^ »r-c S .1V tük.

. 1 /Nark 1N . ZZM WS?.

. 2 20 .4V IKK.

. 3M»rI< Z0 . KV Mb!.

. 5 Msr!< S1.- KZc.
llZ0 kVlsr!« Liidei-xsid,020 .— Mk.

!v Î srk w <- »«6 Ä«S. - Kk.
ZV Vts. k in volct JZV.- Mk.

Platin p?o ür . 1SZ .— M-k .
LoZäwAfm .

?L.
Ois»ez QetiZ ist wr eine «l«Kls»i»»

Zahngebiffe

. ^adsiieu vei scdo«.üdsr 6» »exu ^ e V . .
_ uo6 ^Verd vor uoil in 6?r l.de. 6Ie .

'ur
6lo QemrrncZbelt. 6 -»« V/«>dIkoN»6s»

»ekJri »«?at»»cde

für getragene N<»4»»r. nnd Witt»? «
Postkarte «eniiat, komme vünktUch ink Hau » .

«. Krhr i -Adl'rstr . » .

WttZNGB '
tZkust z« de» HLHfte« Tagesprsße«. —

A«hle so «>^ Z Wie zede Kos«urre»z.
K««f? V«n dem kleinsten bis z«m

HrShtsn O >>amu« . Mssj
»I . NM -M » « « », ,

23 Swd- Mra ^e 2Z - Leds« ).

»5« ren,c»«,rr »e
Z Sandwi- get 1 dreiteil . . ,« ,ai:im:nlego . SViegel̂
2 elegante S»an«enslkr « bs»tt!sse . ie ca . 4 m lanN
u. t 75 m bocS. mit engl. RiVVenVcrMasung.
8 EckXebcttZren. LaiifsSimen n . Latten . S» ver¬
mittelte t>utitSnder und GlaZ -^utltänder. 8 Glak-
Vlatten , derniclelie Rohre und S6nivrobre . 2 Schalt¬
tafeln in Marmor, mit u . obne Arinatur Artet-
»rdner. 15 starke Saaerkasten mit S»nd^rttssn . ^ 2
stark - Bavvtartonvlatten. 1 Nr - kie Reklamelalernc
m . elektr . Sinri»«ung . 1 Rriickxr Oien . 1 Oten-
wand in Yiienblcch. 2 ?n boÄ u . 1 in breit . 1 Eisen-
«leStaiel «leiöber Grkfi - X.« . «»»mann . Autti » n«tt?r . Tele?. 2S55

tr t « Sd » » mm mSglichft baldi ^ n Eintritt
»e

'n dsridan » tftcktiaen und,uverl «mci«n
Sparkassen -Beamten .

. «» k-s Gsareai?

Wikde Svark affe i« VW sSM«j
U»abdS»«is von « -» und Kvb^n. sind Sie

^
mtt

» etinnend . indem.>e » >tci«eri»nasroum»arleriide Hauvtbahn̂ of
iCtngana Maraubahu -
liof ». Die besonders ge¬
nannten «SezenstSnde
werden v»n Iii !lbr vor¬
mittags an auSgeboien.
Karlßrube . 2» . Jan . lSZV.
WeOnnuKSb«?»«,» de«

d«e

ÄitersiikimWatihaldnil
E ! tNttLcn .

Atammhslz -
Berfteigernng
Zdi»!iots«. 27. !?««,..v«ri»ttt« !»S N»r :

52 Sichten I .—Vl. Kl. «« s-
I»' kw.,5 Akazien III.—IV. Kl.,us. 18 sm ,l E !cke IV . Klasse zus.
<>.4t) tM ,

14 Rieben tt.— V . Kl. ?n!.
» .- !> tm , >

7 Atiari ! Ul.—V . Klasse
»>n . km.

4 ? !» deic IV .— V . Slaffe
zus . I .W km.I Mascholder IV. Kl . zus.
0 .45 Im,l »ii rk - V.Sl. »>ls. l !.4Skm.l D« »vel II. Klasse ,u>.
« .N, kni.

Z Nnbbäume lV .—V. Kl.
zus. 1,14 im .

5 W .Kiefen , I .—V. Kl.,« f . 1 .58 km . <-it»aS .S
H« lzvcr ««itniS liegen

im Rltersbeini auf.
Di« Vcrwaltrüi «.

Zeikuhr
« l, MzschsM .
Tie Waller- u . Strafi«n,

>W« !nwO»» n »«»Sruie
verdinai die Neiiubr von

?«.>-.' tter ab den
OitduftaMonen ans der-
illRcdsne i^nntstraften-
ltreckeü !ör 1920 im Wege
sc!>ristlicb:n Wettb»we^ S
Aitgebole ftnd, verichioi-
sen »» 0 voltkrei. mit »er
V^ fsQ> itt ,Beis«»r«ngt -
bol" versekxn. unter B«-
nliguna des aut dem
Ses« .ilt -ZÄ«mer Redten

! ti,lbe'.'k! rak!c Nr. 2ü1 ' er¬
hältlichen Bordrucks , wo
' nuck Sie Bedingüngen
i .mr Einsicht aulliegen .
ibtS längstens 7 . Februar
d . ?». . vormittags IN Ubr .
«tnnisendcn . Nähere
Nu«?unlt «erteilet! auch d- ,
TtrasieittNiister . 1 .̂ 4!?

>'erd»I»en voo^ IsM
^»eliicic keiävr V»ttoo
«ksrei, VVorts «inci . pro !«
Zelle ?! Uk . 7.— ?1aodii»k^

l.in»0s- Voi'Iag,k .0 .tü . Ser>k.p«nk«» SV-

n . 1,edc,n «elUvIi
A «« ebttt «!

nz '. t >?oöe«Z' .̂ Ic. 7.KU.

ZUMWW Zli
der Gegen»^

ASr « St,">>5!
'7»^ömtl . Ma 'chv??^

Jormei «
tabrikatlo ^
»tdie» . oes»» ' .^

>»lscl«» a»»
« «» « c?lti

Stabe « » . Skli «, « « »

Avatdolc«? vori No!

NaZlen r»«d B?
deletiiat mai ^ schnell , sicher und 'chmenl,?^ ,«!»
R -. ,- !?» !. K«
un t> Drogerien »um Brette von Mk . IM ero«.
Laiiet! St ? sich nichts andere» aufrede«,
nichts

^ sSNtts, LissN«
il° sZmzsGN , ? sI «S

kanft die Nirm« ^
kSMl , Mklt , WchmM

Z7 . Te»e ?on

MkeM

««« » ST» « «« Z «

> ^ « » » WWK « » ÄAS

lZvaersIverti -ater liir Ksrlxruko » . Vwxissenä
z.v ^^ A «-s , LnwM -ZMktZiM .

Münz ., Gold t> . Silber
kaufe jedes Quantum und zeble für Aoldmün,en
da» 12- fache »nd für Siibermünzen da» 7-fach«.
Bletoe Neb« . Moldwarenfxbrik. MeezheZ« ,

Zerren nerftraiie ü . »»a

in Baden « retsbar kann i » Waggonladungeu so¬
fort und fortlaufend «eiiewict werten 4SS«
Torsgr» Istzl!»dt»»s Moksi «!! Sksispla »
Ttutteart . Landhausstr. S7 ». Tel. - 29S u . 10Z92.
Telegrammadr . : ?ovfo« r »« Z!»uns »tvtteart.

BeLeilkgMg .
ktr«bta« »r Mevse» , im Potelsach

» rchaViS (SurchaViS erfahren.
!? l!

oder sonstigen rentable« «elchÄt . mtt vorerst
e^ !

^
>'«g Ot . Lng«bot« unter Nr . ZZ78» an die

Einspann -Fuhren
iverden bei billige ? Be°

rsvetes^
reichbaltiae Auvwabl.
DL . Vv ^ sn «! ,
D » » » iasslrafie B°.

d. Hvtvof». Tel . S4S5? a»« rn . v. Ta»e »ierarb .iM^erkoll. »u Dienften

Kevrauchts
WZdsZ

kauft
l zu zeitgemtH .Pretfen
Iweg .groh. Bedarfdie

AÜWbelsküe
, Gtmeivnübig?
^ Sg«srai«v5rweritlllz" «» lostviatz lZ.

Telefon !>M4.
MehoZk erwen !

werden fortwild
aekauft: «abl«
Prelle .
Waldstr. 4 . Hin"

HSKslePmie !
?»r Kleide « , «»-de.
TiV»». Bett - und Feit»-
wi'4^»? sadlt stet » ZZS4V

S . AxelraS ,
Essenweinstrahe 8?.

^ lascke«
Ltr. «nd 1 «" ^ ,»1

Kla,»e« ra » ^ ö 'ÄQuantum be ! g >̂ d, «»««tei. GStbestka° l»!Z
Televbon 1S7Î .—etezioon .

kauft da? Psun» s-^ .?
Mark SÄ.- . AH« j.«li ! !, . «aie- . . ie -̂
strafte 14 5 Tto«^ »
Die b»-S« e « „

Giinselt »-^

t. ss « röiat »
mit Gleisanlchlutz , womöglich mit Lagerhalle wird
z» paßten evtl. später »» Ia«se« »ewedt.

Angebote mit näbere« Anaabe « »«t. Nr. IS?»
an die . Badische Prelle' erdete». ^

Günstigstes Angebot von starke «

TaMäDsel -Bäumett-
? »n eine « »u rSumeude« O»starundktl«k biete ich et««

vniaSl starker, tra«siiht «e ». ader noch « ut ve»»«a«zdaree

Taseläpsel -Vuschbäume
?. N !..' 'z« ^ VkS .PKYK

'
.̂

laduug erfolgen- Nähere «»» innkr erteilt:
SttlitZZbK'ZilM Psgel - Hartweg , MW «

Baden -Bade «. ^
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